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Stadtfest Dessau – Im Herzen Anhalts Vom 5. bis 7. Juli 2024 erwartet Sie auf dem Dessauer Stadtfest ein Wochenende voller 
Leben, Musik und Spaß. Erleben Sie den Rummel mit Riesenrad und Auto-Scooter, schlendern Sie über den Irish Folk Markt 
und genießen Sie die Live-Musik auf der großen Stadtwerke-Bühne mit Stars wie Loi, Laith Al-Deen und den Söhnen Mann-
heims. Im Stadtpark bietet ein abwechslungsreiches Programm Sport, Kultur und Vereinsleben, während die Foodmeile Ihre 
Sinne mit einer Vielfalt an Köstlichkeiten verwöhnt. Auf der Blaulichtmeile präsentieren sich das THW, die Feuerwehr und Co. 
Der verkaufsoffene Sonntag lädt zum Bummeln durch das Rathaus-Center oder die neu gestaltete Johannisstraße ein, wo viele 
Händler besondere Angebote bereithalten. Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit uns!
Alle Infos unter www.dessfest.de

Im Herzen Anhalts 

Stadtfest Dessau

05.07.
bis 
07.07.Mit verkaufsoffenem Sonntag
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"Auf ein Wort" mit Oberbürgermeister Robert Reck

Gemäldegalerie festlich eröffnet - Zwei runde Geburtstage - Dank an Wahlhelfer -  
Eintrag ins Ehrenbuch

Liebe Leserinnen
liebe Leser,

es war eine großartige Veran-
staltung, die anlässlich der fei-
erlichen Wiederöffnung der 
Anhaltische Gemäldegalerie 
Dessau im Park und Schloss 
Georgium am 8. Juni statt-
fand. Bei freiem Eintritt konn-
ten zahlreiche Gäste an die-
sem Tag die Dauerausstellung 
besuchen oder gemütlich im 
Park des Schlosses verweilen. 

Auf den Wiesen vor dem Schloss wurden Picknickdecken 
ausgerollt und gemütlich den Klängen der Musik gelauscht. 
Ein besonderer Höhepunkt war das Erstrahlen der Schloss-
fassade mit Kunstwerken der Anhaltischen Gemäldegalerie. 
Damit hat diese langjährige Baustelle nun endlich einen krö-
nenden Abschluss gefunden und die Anhaltische Gemälde-
galerie hat wieder für alle Besucher geöffnet.

Zwei weiteren festlichen Veranstaltungen durfte ich kürzlich 
beiwohnen. So feierte das Umweltbundesamt in Dessau sein 
50. Jubiläum. Im UBA-Gebäude am Wörlitzer Bahnhof kamen 
zahlreiche Gäste zusammen, darunter Umweltministerin Steffi 
Lemke, UBA-Präsident Dirk Messner und auch Ministerprä-
sident Reiner Haseloff. In Gesprächen, Diskussionsrunden, 
Führungen und vielem mehr wurde die 50-jährige Geschich-
te präsentiert. Ich freue mich, dass das Umweltbundesamt 
hier in unserer Stadt ansässig ist und diese aktiv mitgestaltet.

Herzlichen Glückwunsch zum runden Geburtstag auch an 
den „Kreis der Freunde des Bauhauses“, der dieser Tage sein 
100. Bestehen feierte. Dabei kam die Idee zur Gründung ei-
nes Freundeskreises von Gropius selbst und vor einhundert 
Jahren, 1924, wurde aus der Idee Wirklichkeit. Seither unter-
stützen und engagieren sich die Mitglieder sehr aktiv für den 
Gedanken des Bauhauses.

Lieber Leserinnen,
liebe Leser,

am 9. Juni fanden Europa- und Kommunalwahlen statt. Rund 
65.000 Wahlberechtigte waren in der Stadt Dessau-Roßlau 
aufgerufen, ihre Stimmen abzugeben. In 57 Urnenwahlloka-
len und 26 Briefwahllokalen konnte gewählt werden. Mein 
Dank gilt den zahlreichen ehrenamtlichen und hauptamtli-
chen Wahlhelfern, die für einen reibungslosen Ablauf sorg-
ten. Für die Stadt Dessau-Roßlau werden sich Anfang Juli 
ein neuer Stadtrat und neue Ortschaftsräte konstituieren. In 
den kommenden fünf Jahren werden wir dann gemeinsam 
unser Dessau-Roßlau gestalten und entwickeln. Die vor uns 
liegenden Aufgaben sind nicht einfach, aber sachlich und 
konstruktiv können wir diese stemmen. Ich freue mich auf die 
Zusammenarbeit, die vor uns liegenden Herausforderungen 
und wünsche allen gewählten Mandatsträgern viel Erfolg zum 
Wohle unserer Stadt.

Liebe Leserinnen und Leser,

im Ratssaal des Rathauses Dessau durfte ich kürzlich motivierte 
Nachwuchssportler beglückwünschen. Die U13-Mannschaft 
vom PSV 90 Dessau – Black Wolves gewannen die Deutsche 
Meisterschaft im Floorball und können sich jetzt stolz Deut-
scher Meister in der Altersklasse U13 Junioren Kleinfeld nen-
nen. Ich nutze die Gelegenheit, diesen Erfolg angemessen 
zu würdigen und so durften sich die jungen Talente in das 
Ehrenbuch der Stadt Dessau-Roßlau eintragen.

Doch nun stehen erst einmal für die Floorball-Spieler und für 
alle Schülerinnen und Schüler die großen Sommerferien an. 
Um die passende Freizeitaktivität zu finden, haben Unterneh-
men und Stadt eine Broschüre erarbeitet, in der zahlreiche 
Sommerferienangeboten vorgestellt werden. In der Broschü-
re „Ferienspaß 2024“ finden sich viele Inspirationen für un-
terhaltsame und abwechslungsreiche Sommerferien. Sie ist 
digital über unsere Internetseite erhältlich, wird aber auch in 
gedruckter Form in den Tourist-Informationen ausgegeben. 
Ich wünsche viele spannende Erlebnisse und tolle Sommer-
ferien!

Herzlich

Ihr

Dr. Robert Reck
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Aus dem Rathaus

Schiedsstellen der Stadt Dessau-Roßlau
Die Sprechzeiten der Schiedsstellen finden zu den festge-
legten Sprechzeiten statt, müssen jedoch vorher angemeldet 
werden. Wenden Sie sich dafür bitte telefonisch, 0340 204-
2101 oder per E-Mail, katrin.korthals@dessau-rosslau.de an 
die Ansprechpartnerin im Rathaus Dessau, Frau Korthals.
Hinweis zur örtlichen Zuständigkeit: Bitte beachten Sie, dass 
die Schiedsstelle zuständig ist, in deren Bereich der Antrags-
gegner wohnt.

Schiedsstelle I: zuständig für den innerstädtischen Bereich 
Süd, Süd, Haideburg, Ziebigk, Siedlung, Großkühnau
Schiedspersonen: Herr Schubert, Herr Seibel
Amtsraum: NEU ehemaliges Rathaus Törten, Möster Straße 11, 
1. Etage, 06849 Dessau-Roßlau
Sprechzeiten: jeden 1. Montag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr

Schiedsstelle II: zuständig für den innerstädtischen Bereich 
Nord, Waldersee, Mildensee, Kleutsch, Sollnitz, Törten
Schiedspersonen: Frau v. Glisczinski, Frau Grundmann
Amtsraum: Rathaus Dessau, Zerbster Straße 4, Raum 248
Sprechzeiten: jeden 4. Montag im Monat von 16.00 - 16.30 Uhr

Schiedsstelle III: für den innerstädtischen Bereich Mitte, Klein-
kühnau, West, Alten, Zoberberg, Kochstedt, Mosigkau
Schiedspersonen: Herr Männich, Frau Dr. Stoye-Balk
Amtsraum: Rathaus Dessau, Zerbster Straße 4, Raum 248
Sprechzeiten: jeden 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 
16.30 Uhr

Schiedsstelle IV: zuständig für Rodleben, Brambach
Schiedspersonen: Herr Genenz, Herr Nenneker
Amtsraum: örtliche Verwaltung Rodleben, Steinbergsweg 3
Sprechzeiten: bei Bedarf wenden sich die Antragsteller an die 
örtliche Verwaltung Rodleben, 034901 67222

Schiedsstelle V: zuständig für die Stadtbezirke Roßlau, Meins-
dorf, Mühlstedt, Streetz/Natho Schiedspersonen: Herr Gei-
ger, Frau Schmidt
Amtsraum: Rathaus Roßlau, Markt 5, Raum 1.29
Sprechzeiten: jeden 1. Dienstag im Monat von 17.00 - 18.00 Uhr

Anzeige(n)

Gute Reise.


Sparkasse

Dessau
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Stadtgeflüster - Weitersagen

Aus dem Rathaus

Die Dessau-Roßlauer lieben ihre Biotonne! Ca. 22.500 Exemp-
lare verteilen sich über das gesamte Stadtgebiet und sorgen 
dafür, dass jährlich ca. 11.000 Tonnen Bioabfall eingesammelt 
werden können. Daraus erzeugt der Stadt-
pflegebetrieb Strom, Wärme und hochwer-
tigen Kompost. Doch damit die Sammlung 
und Verwertung der Bioabfälle problemlos 
funktioniert, gibt es einiges zu beachten:

Was darf in die Biotonne und was nicht?
Die Biotonnen in Dessau-Roßlau sind „Ve-
ganer“ und nur für kompostierbare Abfälle 
natürlich-pflanzlichen Ursprungs zugelassen. 
Im Umkehrschluss sind alle tierischen (z. B. 
Knochen, Gräten, Fleisch, Wurst, Tierkot, u. ä.), mineralischen 
(z. B. Erde, Sand, Steine, Katzenstreu u. ä.) oder auch unnatür-
lichen Abfälle (z. B. Kunststofftüten, „kompostierbare“ Kunst-
stofftüten, Zigarettenkippen u. ä.) nicht zugelassen.

Wie soll die Biotonne befüllt werden?
Alle Bioabfälle sollten lose in die Biotonne eingeworfen 
werden und wenn Sie unbedingt Tüten verwenden wollen, 
dann nur Papiertüten, denn diese kompostieren problemlos. 
Kunststofftüten und auch „kompostierbare“ Kunststofftüten 
sind absolut verboten!!!

Die Bioabfälle dürfen auch nicht in der Tonne verpresst wer-
den. Dies beeinträchtigt die Schüttfähigkeit und kann dazu 
führen, dass die Biotonne nicht vollständig entleert werden 

kann. 
Außerdem ist das zulässige Gesamtgewicht 
von max. 50 kg einer 120- Liter- bzw. 100 kg 
einer 240-Liter-Tonne einzuhalten. 
Überschwere Behälter werden zur körperli-
chen Höchstbelastung für unsere Mitarbei-
ter und können bei der Entleerung in das 
Fahrzeug fallen und dabei zerstört werden. 
Der notwendige Ersatz ist für den Nutzer 
dann gebührenpflichtig.

Werden die Biotonnen kontrolliert?
Im Rahmen der Entleerungen finden ständig Sichtkontrollen 
statt. Werden dabei Störstoffe festgestellt, unterbleibt die 
Entleerung und Sie erhalten einen Hinweis zur notwendigen 
Nachsortierung. Alternativ kann eine gebührenpflichtige Son-
derentleerung als Restabfall beauftragt werden. 
Nur aus sauberem Bioabfall kann grüne Energie und hoch-
wertiger Biokompost entstehen! Also machen Sie mit!

Sie haben noch weitere Fragen? Unter 0340 / 204 1673 infor-
mieren und beraten wir Sie gerne!

Heute: Die Biotonne – Tipps zum richtigen Umgang

Bürgermeisterin und Beigeordnete für Bauen und Stadtgrün Jacqueline 
Lohde und Hochschulpräsident Jörg Bagdahn bei der Unterzeichnung des 
Kooperationsvertrages.  Foto: Stadt Dessau-Roßlau

Neuer Kooperationsvertrag zwischen  
Stadt und Hochschule
Am 30. Mai 2024 unterzeichneten die Hochschule Anhalt und 
die Stadt Dessau-Roßlau einen Kooperationsvertrag, der die 
Zusammenarbeit im Bereich der 3D-Objekterfassung und 
-Modellierung von städtischen Bauwerken festlegt. Mit die-
ser Kooperation werden neue Perspektiven für die praktische 
Ausbildung der Studierenden geschaffen und zugleich wich-
tige Impulse für die städtische Entwicklung gesetzt. Modernste 
Technologien wie Laserscanning und UAV erlauben es, wert-
volle Daten für die Stadtplanung und -entwicklung zu sam-
meln. Das gemeinsame Ziel: Dessau-Roßlau für die Bundesgar-
tenschau 2035 und darüber hinaus zukunftsfähig zu gestalten.

DeKiTa sagt „Dankeschön“
Bei schönstem Sonnenschein fand am 31. Mai das Kinder- und 
Familienfest von DeKiTa im Stadtpark statt. Und viele waren 
gekommen, um mitzufeiern. Der städtische Eigenbetrieb De-
KiTa bedankt sich bei allen beteiligten Kitas, Horten, bei den 
Angeboten der offenen Kinder- und Jugendarbeit sowie 
der Verwaltung für ihr Engagement bei der Planung, Orga-
nisation und Durchführung des Festes. Ein ganz besonderer 
Dank und große Anerkennung gilt allen kleinen und großen 
Künstlern für die tollen und vielfältigen Darbietungen auf der 
Showbühne sowie unserer Moderatorin Carolin Radke aus 
der Kita „Am Georgengarten“ und dem professionellen Co-
Moderator Karsten Giersch für die kurzweilige Unterhaltung 
und Begleitung durch unser Bühnenprogramm.

Als letzte offizielle Veranstaltung und zum Ausklang der städ-
tischen „Woche der Familie“ danken wir auch unseren regi-
onalen Kooperationspartnern und Akteuren städtischer Äm-
ter, Institutionen und Vereinen für ihre aktive Beteiligung zur 
kunterbunten Ausgestaltung der Informations-, Spiel- und 
Aktionsangebote.

Und – nicht zu vergessen – ein riesengroßes Dankeschön 
richten wir an alle großzügigen Unterstützer, die mit zusätzli-
chen finanziellen Zuwendungen und einer Vielzahl von Sach-
spenden zum guten Gelingen unseres Kinder- und Familien-
festes beigetragen haben.

Städtischer Eigenbetrieb DeKiTa
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Erstwähler konnten sich informieren
Anlässlich der Kommunal- und Europawahl am 9. Juni 2024 
haben der Stadtschülerrat und die Kinder- und Jugendbe-
auftragte der Stadt Dessau-Roßlau am 16. Mai eine infor-
mative Veranstaltung mit dem Titel „Jetzt wählen wir! Deine 
Erstwähler-Stimme für Dessau-Roßlau!“ im mitmach.lokal aus-
gerichtet. Diese richtete sich an Jugendliche und junge Men-
schen ab 16 Jahre aus Dessau-Roßlau, die als Erstwählerinnen 
und Erstwähler erstmals ihre Stimme abgeben durften. Inhalt-
lich konzentrierte sich die Veranstaltung auf die Kommunal-
wahl und sollte die Gelegenheit geben, sich über die Wahl 
an sich zu informieren und mit eingeladenen Politikerinnen 
und Politikern der jeweiligen Parteien/Wählergruppen vor 
Ort ins Gespräch zu kommen.
Zunächst informierte die Vorsitzende des Stadtschülerrates, 
Friederike Spexard, darüber, was die Kommunalwahl ist und 
wie gewählt werden kann. Anschließend hatten die politi-
schen Gäste die Möglichkeit, sich und ihre Partei/Wähler-
gruppe vorzustellen, indem sie ihre Position zu ausgewählten 
Fragen darlegen konnten. Dabei standen die Lebensqualität 
und die Zukunft der Jugend in Dessau-Roßlau im Mittelpunkt. 

Auch konnten die jungen Erstwählerinnen und Erstwähler an 
einzelnen Stationen mit den politischen Gästen direkt in den 
Austausch gehen, Fragen stellen und diskutieren. Die ange-
sprochenen Themen waren vielfältig und reichten von Krite-
rien einer lebenswerten Stadt über die Nutzung eines güns-
tigen öffentlichen Nahverkehrs bis hin zur Notwendigkeit der 
Beteiligung von jungen Menschen am Stadtgeschehen.

Tag der Architektur
Mit 27 Objekten in 19 Orten gestalten Architekten aller Fach-
richtungen sowie Stadtplaner in Kooperation mit ihren Bau-
herren einen vielfältigen „Tag der Architektur“. Unter dem 
bundesweiten Motto „Einfach (um)bauen“ rücken am 29. und 
30. Juni 2024 auch Objekte in Dessau-Roßlau in den Blick der 

Öffentlichkeit. So kann das Laubenganghaus in der Peterholz-
straße 48 an beiden Tagen zwischen 14.00 und 15.30 Uhr be-
sichtigt werden. Auch die Weill-Synagoge in der Kantorstraße 
öffnet ihre Türen. Die teilnehmenden Bauten werden zudem 
digital auf der Website der Architektenkammer präsentiert.

Aus dem Rathaus

Neue Stolpersteine in Dessau-Roßlau zur Erinnerung an Familie Goldmann –  
Angehörige der Familie reisen aus Australien an
Die Stadt Dessau-Roßlau und die Werkstatt Gedenkkultur 
(KIEZ e.V.) laden am 4. Juli 2024, um 14 Uhr zur Übergabe 
neuer Stolpersteine an die Stadt Dessau-Roßlau in die Rabe-
straße 5 ein.
Wolf und Jenny Goldmann gehörte 
seit Anfang der 1920-er Jahre das 
Haus Rabestraße 5 (damals Haus-
nummer 8). Dort wohnten sie mit 
ihren drei Kindern Arnold, Marian-
ne und Bernhard Goldmann und 
betrieben ein Pelzgeschäft samt 
Kürschnerei. Während des Novem-
berpogroms am 9. November 1938 
wurden die Wohnung und das Ge-
schäft geplündert und demoliert, die 
jüdischen Bewohner in Angst und 
Schrecken versetzt. Am folgenden 
Tag gehörte Wolf Goldmann zu den 
Männern, die in das Konzentrations-
lager Buchenwald verschleppt und 
dort über Wochen misshandelt wurden.
Nach seiner Rückkehr war Familie Goldmann klar, dass sie in 
Deutschland keine Zukunft haben. Ihr Haus in der Rabestraße 
mussten sie unter Wert an einen „Arier“ verkaufen. Ihr verblie-
benes Vermögen fraßen die Zwangsabgaben, die Juden auf-
erlegt waren, und die Reisekosten nach Australien auf. Völlig 
mittellos kamen sie dort 1939 an. Ohne es damals zu ahnen, 

hatten sie im letzten Moment ihr Leben gerettet.
Vor dem Haus Rabestraße 5 erinnern bereits Stolpersteine an 
Hermann, Minna und Charlotte Steinbock. Minna Steinbock 
war die Schwester von Jenny Goldmann. Steinbocks war die 

Flucht aus Deutschland nicht mehr 
gelungen. Sie wurden im April 1942 
in das Ghetto Warschau deportiert 
und fielen der Shoa zum Opfer.
In Anwesenheit zahlreicher Nachfah-
ren von Wolf und Jenny Goldmann, 
die aus Australien anreisen, werden 
nun auch Stolpersteine zur Erinne-
rung an Wolf, Jenny, Arnold, Marian-
ne und Bernhard Goldmann verlegt 
und in einer feierlichen Gedenkzere-
monie eingeweiht.
Die Veranstaltung wird musikalisch 
durch die Musikschule „Kurt Weill“ 
umrahmt. Neben Redebeiträgen der 
Stadt und der Familie Goldman wird 

Rabbiner Itkin ein Gebet sprechen.
Die Verlegung der Stolpersteine wurde dank zahlreicher 
Spenden aus der Bürgerschaft möglich. Mit Freude und Dank-
barkeit erwarten wir neun Angehörige der Familie Goldmann, 
die den weiten Weg aus Australien nach Dessau-Roßlau auf 
sich nehmen. Anschließend trägt sich Familie Goldmann in 
das Ehrenbuch der Stadt Dessau-Roßlau ein.

v.l.n.r.: Arnold Goldmann, seine Frau Fanny, Jenny, Marian-
ne, Bernhard und Wolf Goldmann (Quelle: Mitzi Goldmann)
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Aus dem Rathaus

UBAwegs in Dessau-Roßlau für Mensch und Umwelt
Anlässlich des 50. Jubiläums des Umweltbundesamtes (UBA) 
laden wir zu einer Vortrags- und Tourenreihe an verschiede-
nen Standorten in Dessau-Roßlau ein, die Einblicke in die 
facettenreiche Themenpalette der 1974 gegründeten ersten 
Umweltbehörde Deutschlands gibt.

Mehr Raum für den Fluss als Hochwasserschutz
Am 9. Juli erfahren Sie ab 14.00 Uhr an der Wasserburg in 
Roßlau vieles zum Thema Hochwasserrisikomanagement, 
Deichrückverlegungen und die Wiederherstellung von Au-
enlebensräumen an der Elbe. Das Umweltbundesamt lädt 
gemeinsam mit dem Biosphärenreservat Mittelelbe, dem 
Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung Leipzig (UFZ) und 
dem Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirt-
schaft Wittenberg (LHW) zu einer spannenden Exkursion 
durch das Roßlauer Oberluch ein - der ersten großflächig 
umgesetzten Deichrückverlegung vor fast 20 Jahren an der 
der Mittleren Elbe.
Treffpunkt und Start: 14.00 Uhr an der Wasserburg in Roßlau. 
Dort erwartet Sie ein einleitender Vortrag vom Umweltbun-
desamt. Danach führen die Fachexperten durch das Roßlauer 
Oberluch und berichten über umgesetzte Deichrückverle-
gungsmaßnahmen, wirtschaftliche Aspekte und Planungs-
prozesse sowie über die Auswirkungen auf Fauna und Flora, 
Dauer: ca. 2,5 bis 3 Stunden. Zum Abschluss der Exkursion 
wird das Schöpfwerk Roßlau direkt neben der Wasserburg 
besichtigt.
Die Teilnahme ist kostenlos. Um eine Anmeldung für die 
Hochwassertour wird gebeten. Im Anschluss können sich alle 
Interessierten zum weiteren Austausch ab ca. 17.30 Uhr in der 
Ritterklause (Selbstzahlerbasis) treffen und zu Abend essen.

Wir & das Tier
Am 25. Juli, ab 9.30 Uhr bietet das Umweltbundesamt ge-
meinsam mit dem Tierpark Dessau einen interessanten Vor-
mittag zum Thema „Wir & das Tier“ an.
Sie erfahren
• welche Bedeutung Tiere für unsere Ernährung haben
• welche Bedeutung die Nutztierhaltung für die Landwirt-

schaft hat
• welche Bedeutung die Nutztierhaltung für die Umwelt 

hat.
Im Tierpark Dessau erwartet Sie der „Wilde Bauernhof – Nutz-
tiere und ihre Menschen“, eine Bauernhofführung, die das 
Verhältnis zwischen Nutztieren und Menschen anhand von im 
Tierpark lebenden Tieren beleuchten wird.
Treffpunkt und Start: 9.30 Uhr im Umweltbundesamt im Aus-
stellungsraum. Dort erwartet Sie ein Vortrag, in dem es um 
die Beziehungen zwischen Menschen, Tier und Umwelt geht. 
Danach gegen 10.30 Uhr gemeinsamer Gang zum Tierpark 
Dessau. Dort beginnt 11.00 Uhr die einstündige Führung zum 
Thema „Wilder Bauernhof - Nutztiere und ihre Menschen“. Die 
Teilnahme ist auf 25 Personen begrenzt. Die Führung ist kosten-
frei, lediglich der Tierparkeintritt ist zu entrichten: 7€ Erwachse-
ne, 5€ Ermäßigt, 3€ Kind, 15€ Familienkarte (2 Erw., 3 Kinder). 
In diesen Eintrittspreisen ist bereits der Tierparkeuro enthalten 
– ein freiwilliger Spendenbeitrag, der zu gleichen Teilen dem 
Tierpark und ausgewählten Natur- und Artenschutzprojekten 
zu Gute kommt. Anmeldungen zur Führung: lehrparkschule@
dessau-rosslau.de oder telefonisch 0340/61 44 26. Im An-
schluss können sich alle Interessierten zum weiteren Austausch 
ab ca. 12.00 Uhr am Kiosk (Selbstzahlerbasis) treffen und zu Mit-
tag essen. Hierfür ist keine Anmeldung erforderlich.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Tierärztekammer Sachsen-Anhalt hat unter www.tieraerzt-
liche-notdienste.de eine Internetplattform eingerichtet, mit 
Hilfe derer sich Tierhalter über die diensthabenden Tierärzte 
im Bereitschaftsdienst informieren können. Unter Eingabe des 
Ortes in der Suchmaske wird die diensthabende Tierarztpraxis 
angezeigt. Dabei ist zu beachten, dass die Auskünfte tages-
zeitlich angepasst werden. Die jeweiligen Tierarztpraxen wer-
den dort nur zu den Tages- oder Nachtzeiten angegeben, zu 
denen sie tatsächlich Notdienst anbieten, nicht aber während 
der üblichen Geschäftszeiten außerhalb des Notdienste.

Steuern und Gebühren werden fällig
Das Amt für Stadtfinanzen möchte daran erinnern, dass zum 
01.07.2024 alle bestätigten Jahreszahlungen für Steuern und 
Gebühren fällig werden. Um unnötige Mahngebühren und 
Säumniszuschläge zu vermeiden, wird um pünktliche Zahlung 
gebeten.
Bankverbindung:
Kreditinstitut: Stadtsparkasse Dessau
IBAN-Nr. DE62 8005 3572 0030 0050 00
SWIFT BIC: NOLADE21DES
Sofern künftig eine Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren 
gewünscht wird, steht ein Vordruck unter 
www.dessau-rosslau.de => Formulare zur Verfügung.

Fischereiprüfung
Die Stadt Dessau-Roßlau – Amt für öffentliche Sicherheit 
und Ordnung – gibt bekannt, dass die Fischereiprüfung 
der Stadt Dessau-Roßlau
am Samstag, dem 21. September 2024, um 9.00 Uhr in der 
Elbe-Rossel-Halle, Mörikestraße 2, 06862 Dessau-Roßlau 
durchgeführt wird.
Die Anträge auf Zulassung zur Fischereiprüfung sind ab 
sofort beim Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung, 
August-Bebel-Platz 16, 06842 Dessau-Roßlau, Untere Fi-
schereibehörde, Zimmer 62 erhältlich. Bitte vorher unter 
der Telefonnummer 0340-2041732 einen Termin verein-
baren.
Mit Antragstellung ist eine Gebühr in Höhe von  
60,00 Euro und für Jugendliche vom 13. bis 18. Lebens-
jahr eine Gebühr in Höhe von 30,00 Euro für die Fische-
reiprüfung zu entrichten. Es wird darauf hingewiesen, 
dass Anträge auf Zulassung zur Fischereiprüfung bis zum 
14.08.2024 beim Amt für öffentliche Sicherheit und Ord-
nung, Untere Fischereibehörde, einzureichen sind.
Weitere Voraussetzung für die Teilnahme an der Fische-
reiprüfung ist die Vorlage einer Bescheinigung über die 
Absolvierung eines mindestens 30-stündigen Vorberei-
tungslehrganges.
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Sanierungsgebiet “Altstadt Roßlau“

Die Stadt Dessau-Roßlau beabsichtigt, die städtebaulichen Sa-
nierungsmaßnahmen im Sanierungsgebiet “Altstadt Roßlau“ im 
4. Quartal 2024 zum Abschluss zu bringen und somit die Satzung 
aufzuheben. Die Schlussabrechnung gegenüber dem Förder-
mittelgeber ist erfolgt. Da die beschlossenen Sanierungsziele 
in wesentlichen Teilen erreicht worden sind und aufgrund der 
Einstellung des Förderprogramms in den kommenden Jahren 
keine Mittel mehr zur Verfügung gestellt werden, ist nunmehr 
die Sanierungssatzung aufzuheben. Die städtebauliche Sanie-
rungsmaßnahme im Sanierungsgebiet “Altstadt Roßlau“ war als 
langjähriger Prozess angelegt. Zusammenfassend betrachtet ist 
sie ein erfolgreiches Instrument zur Revitalisierung und nachhal-
tigen Stärkung des Stadtbezirks. Seit der Bekanntmachung der 
Sanierungssatzung im Oktober 1993 sind in dem ca. 40,4 Hektar 
großen Sanierungsgebiet zahlreiche städtebauliche Maßnah-
men mit und ohne Unterstützung von Städtebaufördermitteln 
durchgeführt worden. Insgesamt sind von Beginn an ca. 15,1 
Mio. € (Fördermittel aus dem Förderprogramm „Städtebauliche 
Sanierung“, Eigenmittel der Stadt, Grundstückserlöse und Aus-
gleichsbeträge) in das Sanierungsgebiet geflossen.
Mit Rechtskraft der Satzungsaufhebung für das Sanierungsge-
biet und nach erfolgter Löschung der Sanierungsvermerke ent-
fallen einerseits die besonderen Genehmigungspflichten aus 
dem Baugesetzbuch, insbesondere für Grundstückskaufverträ-
ge, Grundschuldbestellungen und Bauvorhaben. Andererseits 
entfällt auch die Möglichkeit zum Abschluss von Modernisie-
rungsvereinbarungen mit der Stadt als Voraussetzung für die 
Inanspruchnahme steuerlicher Abschreibungen im Sanierungs-
gebiet, dessen Grenzen in der beiliegenden Übersichtskarte 
erkennbar sind.
Im Detail setzen mit Rechtskraft der Satzungsaufhebung (ab vo-
raussichtlich Anfang 2025) folgende Vorgänge ein:

1.
Nach der Aufhebung der Sanierungssatzung sind die Städte 
verpflichtet, einen Ausgleichsbetrag gemäß § 154 Baugesetz-
buch per Bescheid zu erheben.
Grundstückseigentümer, die bereits über eine Ablösever-
einbarung den Ausgleichsbetrag beglichen haben, sind da-
von nicht betroffen. Eigentümer und Eigentümerinnen, die 
aufgrund eines Vorausleistungsbescheides den geforderten 
Teilbetrag beglichen haben, erhalten einen endgültigen Be-
scheid zur vollständigen Bezahlung des Ausgleichsbetrages. Bis 
zur Aufhebung der Satzung können weiterhin Vereinbarungen 
über freiwillige Ausgleichszahlungen abgeschlossen werden.

2.
Vereinbarungen für steuerlichen Vergünstigungen für Instand-
setzungs- und Modernisierungsmaßnahmen von Gebäuden 
nach § 7h, § 10f und § 11a Einkommenssteuergesetz (EStG) kön-
nen nach der Satzungsaufhebung nicht mehr abgeschlossen 
werden. Steuerpflichtige Grundstückseigentümerinnen und 
-eigentümer, die Baumaßnahmen planen, können entspre-
chende Bescheinigungsverträge nur noch vor Satzungsauf-
hebung abschließen. Eine steuerliche Begünstigung für die 
Maßnahmen kann jedoch nur dann erfolgen, wenn die Bau-
maßnahmen auch vor Satzungsaufhebung begonnen werden. 
Der Bescheinigungsvertrag muss vor Beginn der Maßnahme 
abgeschlossen werden. Sollten Modernisierungs- und Instand-
setzungsmaßnahmen geplant sein bzw. werden, wird eine 
kurzfristige Kontaktaufnahme mit der Verwaltung empfohlen.

3.
Nach der Aufhebung der Sanierungssatzung wird die Stadt-
verwaltung veranlassen, dass die Sanierungsvermerke in den 
Grundbüchern gelöscht werden. Dieser Vorgang ist für die be-
troffenen Grundstückseigentümer kostenfrei.

4.
Die Genehmigungspflicht nach § 144 Baugesetzbuch für 
Baumaßnahmen oder Rechtsvorgänge im Grundstücksver-
kehr durch die Stadt entfällt nach der Aufhebung der Satzung 
und nach erfolgter Löschung der Sanierungsvermerke in den 
Grundbüchern.

5.
Da die Gestaltungssatzung im Sanierungsgebiet “Altstadt Roß-
lau“ unabhängig von der Aufhebung der Sanierungssatzung 
weiterhin rechtswirksam ist, sind Genehmigungen nach § 16 
Gestaltungssatzung hierfür weiterhin zu beantragen.

Zur Beantwortung von Fragen können sich Grundstückseigentü-
merinnen und -eigentümer gern bei den nachfolgenden Mitar-
beiterinnen vom Amt für Wirtschaft und Stadtplanung melden:
Ansprechpartnerinnen:
Frau Stephanie Runzer
Tel. 0340/204-2369
E-Mail: stephanie.runzer@dessau-rosslau.de
Frau Cathleen Schmidt
Tel. 0340/204-2069
E-Mail: cathleen.schmidt@dessau-rosslau.de
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Sanierungsgebiet “Dessau-Nord“

Die Stadt Dessau-Roßlau beabsichtigt, die städtebaulichen Sa-
nierungsmaßnahme im Sanierungsgebiet “Dessau-Nord“ im  
4. Quartal 2024 zum Abschluss zu bringen und somit die Sanie-
rungssatzung aufzuheben. Die Schlussabrechnung gegenüber 
dem Fördermittelgeber ist erfolgt. 
Da die beschlossenen Sanierungsziele in wesentlichen Teilen 
erreicht worden sind und aufgrund der Einstellung des Förder-
programms in den kommenden Jahren keine Mittel mehr zur 
Verfügung gestellt werden, ist nunmehr die Sanierungssatzung 
aufzuheben.
Die städtebauliche Sanierungsmaßnahme im Sanierungsgebiet 
"Dessau-Nord“ war als langjähriger Prozess angelegt. Zusam-
menfassend betrachtet ist sie ein erfolgreiches Instrument zur 
Revitalisierung und nachhaltigen Stärkung des Stadtbezirks.
Seit der Bekanntmachung der Sanierungssatzung im März 1994 
sind in dem ca. 66 Hektar großen Sanierungsgebiet zahlreiche 
städtebauliche Maßnahmen mit und ohne Unterstützung von 
Städtebaufördermitteln durchgeführt worden. Von Beginn sind 
ca. 45,7 Mio. € (Fördermittel aus dem Förderprogramm „Städte-
bauliche Sanierung“, Eigenmittel der Stadt, Grundstückserlöse 
und Ausgleichsbeträge) in das Sanierungsgebiet geflossen. 
Mit Rechtskraft der Satzungsaufhebung für das Sanierungsgebiet 
und nach erfolgter Löschung der Sanierungsvermerke entfallen 
einerseits die besonderen Genehmigungspflichten aus dem Bau-
gesetzbuch, insbesondere für Grundstückskaufverträge, Grund-
schuldbestellungen und Bauvorhaben. Andererseits entfällt auch 
die Möglichkeit zum Abschluss von Modernisierungsvereinba-
rungen mit der Stadt als Voraussetzung für die Inanspruchnahme 
steuerlicher Abschreibungen im Sanierungsgebiet, dessen Gren-
zen in der beiliegenden Übersichtskarte erkennbar sind.
Im Detail setzen mit Rechtskraft der Satzungsaufhebung (ab vo-
raussichtlich Anfang 2025) folgende Vorgänge ein:

1.
Nach der Aufhebung der Sanierungssatzung sind die Städte 
verpflichtet, einen Ausgleichsbetrag gemäß § 154 Baugesetz-
buch per Bescheid zu erheben. Grundstückseigentümer, die 
bereits über eine Ablösevereinbarung den Ausgleichsbetrag 
beglichen haben, sind davon nicht betroffen. Eigentümer und 
Eigentümerinnen, die aufgrund eines Vorausleistungsbeschei-
des den geforderten Teilbetrag beglichen haben, erhalten 
einen endgültigen Bescheid zur vollständigen Bezahlung des 
Ausgleichsbetrages. Bis zur Aufhebung der Satzung können 
weiterhin Vereinbarungen über freiwillige Ausgleichszahlun-
gen abgeschlossen werden.

2.
Vereinbarungen für steuerlichen Vergünstigungen für Instand-
setzungs- und Modernisierungsmaßnahmen von Gebäuden 
nach § 7h, § 10f und § 11a Einkommenssteuergesetz (EStG) kön-
nen nach der Satzungsaufhebung nicht mehr abgeschlossen 
werden. Steuerpflichtige Grundstückseigentümerinnen und 
-eigentümer, die Baumaßnahmen planen, können entspre-
chende Bescheinigungsverträge nur noch vor Satzungsauf-
hebung abschließen. Eine steuerliche Begünstigung für die 
Maßnahmen kann jedoch nur dann erfolgen, wenn die Bau-
maßnahmen auch vor Satzungsaufhebung begonnen werden. 
Der Bescheinigungsvertrag muss vor Beginn der Maßnahme 
abgeschlossen werden. Sollten Modernisierungs- und Instand-
setzungsmaßnahmen geplant sein bzw. werden, wird eine 
kurzfristige Kontaktaufnahme mit der Verwaltung empfohlen.

3.
Nach der Aufhebung der Sanierungssatzung wird die Stadt-
verwaltung veranlassen, dass die Sanierungsvermerke in den 
Grundbüchern gelöscht werden. Dieser Vorgang ist für die be-
troffenen Grundstückseigentümer kostenfrei.

4.
Die Genehmigungspflicht nach § 144 Baugesetzbuch für 
Baumaßnahmen oder Rechtsvorgänge im Grundstücksver-
kehr durch die Stadt entfällt nach der Aufhebung der Satzung 
und nach erfolgter Löschung der Sanierungsvermerke in den 
Grundbüchern.

5.
Die Gestaltungs- und Erhaltungssatzungen in Dessau-Nord sind 
unabhängig von der Aufhebung der Sanierungssatzung wei-
terhin rechtswirksam.

Zur Beantwortung von Fragen können sich Grundstückseigen-
tümerinnen und -eigentümer gern bei den nachfolgenden 
Mitarbeiterinnen vom Amt für Wirtschaft und Stadtplanung 
melden:
Ansprechpartnerinnen:
Frau Stephanie Runzer
Tel. 0340/204-2369
E-Mail: stephanie.runzer@dessau-rosslau.de
Frau Cathleen Schmidt
Tel. 0340/204-2069
E-Mail: cathleen.schmidt@dessau-rosslau.de
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Sanierungsgebiet “Dessau-Nordwest“
Die Stadt Dessau-Roßlau beabsichtigt, die städtebauliche Sa-
nierungsmaßnahme im Sanierungsgebiet “Dessau-Nordwest“ 
im 4. Quartal 2024 zum Abschluss zu bringen und somit die Sa-
nierungssatzung aufzuheben. Die Schlussabrechnung gegen-
über dem Fördermittelgeber ist erfolgt. Da die beschlossenen 
Sanierungsziele in wesentlichen Teilen erreicht worden sind 
und aufgrund der Einstellung des Förderprogramms in den 
kommenden Jahren keine Mittel mehr zur Verfügung gestellt 
werden, ist nunmehr die Sanierungssatzung aufzuheben.
Die städtebauliche Sanierungsmaßnahme im Sanierungsgebiet 
“Dessau-Nordwest“ war als langjähriger Prozess angelegt. Zu-
sammenfassend betrachtet ist sie ein erfolgreiches Instrument 
zur Revitalisierung und nachhaltigen Stärkung des Stadtbezirks.
Seit der Bekanntmachung der Sanierungssatzung im Juli 2003 
sind in dem ca. 36 Hektar großen Sanierungsgebiet zahlreiche 
städtebauliche Maßnahmen mit und ohne Unterstützung von 
Städtebaufördermitteln durchgeführt worden.
Von Beginn an sind ca. 14,1 Mio. € (Fördermittel aus dem För-
derprogramm „Städtebauliche Sanierung“, Eigenmittel der 
Stadt, Grundstückserlöse und Ausgleichsbeträge) in das Sanie-
rungsgebiet geflossen.
Mit Rechtskraft der Satzungsaufhebung für das Sanierungsgebiet 
und nach erfolgter Löschung der Sanierungsvermerke entfallen 
einerseits die besonderen Genehmigungspflichten aus dem Bau-
gesetzbuch, insbesondere für Grundstückskaufverträge, Grund-
schuldbestellungen und Bauvorhaben. Andererseits entfällt auch 
die Möglichkeit zum Abschluss von Modernisierungsvereinba-
rungen mit der Stadt als Voraussetzung für die Inanspruchnahme 
steuerlicher Abschreibungen im Sanierungsgebiet, dessen Gren-
zen in der beiliegenden Übersichtskarte erkennbar sind.
Im Detail setzen mit Rechtskraft der Satzungsaufhebung (ab vo-
raussichtlich Anfang 2025) folgende Vorgänge ein:
1.
Nach der Aufhebung der Sanierungssatzung sind die Städte 
verpflichtet, einen Ausgleichsbetrag gemäß § 154 Baugesetz-
buch per Bescheid zu erheben.
Grundstückseigentümer, die bereits über eine Ablösever-
einbarung den Ausgleichsbetrag beglichen haben, sind da-
von nicht betroffen. Eigentümer und Eigentümerinnen, die 
aufgrund eines Vorausleistungsbescheides den geforderten 
Teilbetrag beglichen haben, erhalten einen endgültigen Be-
scheid zur vollständigen Bezahlung des Ausgleichsbetrages. Bis 
zur Aufhebung der Satzung können weiterhin Vereinbarungen 
über freiwillige Ausgleichszahlungen abgeschlossen werden.

2.
Vereinbarungen für steuerlichen Vergünstigungen für Instand-
setzungs- und Modernisierungsmaßnahmen von Gebäuden 
nach § 7h, § 10f und § 11a Einkommenssteuergesetz (EStG) kön-
nen nach der Satzungsaufhebung nicht mehr abgeschlossen 
werden.
Steuerpflichtige Grundstückseigentümerinnen und -eigen-
tümer, die Baumaßnahmen planen, können entsprechende 
Bescheinigungsverträge nur noch vor Satzungsaufhebung ab-
schließen. Eine steuerliche Begünstigung für die Maßnahmen 
kann jedoch nur dann erfolgen, wenn die Baumaßnahmen 
auch vor Satzungsaufhebung begonnen werden. Der Beschei-
nigungsvertrag muss vor Beginn der Maßnahme abgeschlos-
sen werden. Sollten Modernisierungs- und Instandsetzungs-
maßnahmen geplant sein bzw. werden, wird eine kurzfristige 
Kontaktaufnahme mit der Verwaltung empfohlen.

3.
Nach der Aufhebung der Sanierungssatzung wird die Stadt-
verwaltung veranlassen, dass die Sanierungsvermerke in den 
Grundbüchern gelöscht werden. Dieser Vorgang ist für die be-
troffenen Grundstückseigentümer kostenfrei.

4.
Die Genehmigungspflicht nach § 144 Baugesetzbuch für 
Baumaßnahmen oder Rechtsvorgänge im Grundstücksver-
kehr durch die Stadt entfällt nach der Aufhebung der Satzung 
und nach erfolgter Löschung der Sanierungsvermerke in den 
Grundbüchern.

Zur Beantwortung von Fragen können sich Grundstückseigen-
tümerinnen und -eigentümer gern bei den nachfolgenden 
Mitarbeiterinnen vom Amt für Wirtschaft und Stadtplanung 
melden:
Ansprechpartnerinnen:
Frau Stephanie Runzer
Tel. 0340/204-2369
E-Mail: stephanie.runzer@dessau-rosslau.de
Frau Cathleen Schmidt
Tel. 0340/204-2069
E-Mail: cathleen.schmidt@dessau-rosslau.de
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Alle aktuellen Ausschreibungen fin-
den Sie unter dessau-rosslau.de 
(Rubrik Aktuelles – Ausschreibungen 
nach VOB, UVgO und VgV, Rubrik 
Wirtschaft und Arbeit – Eigenbe-
triebe) oder über den nebenstehen-
den QR-Code. 

  

  
 
 

2244..  TTuurrbboo--BBrreeaakkffaasstt  
 
Am 13. Juni 2024 folgten zahlreiche Unternehmerinnen 
und Unternehmer aus Dessau-Roßlau der Einladung des 
Amtes für Wirtschaft und Stadtplanung zum 24. Turbo-
Breakfast. Als ausgezeichneter Gastgeber präsentierte 
sich an diesem Tag das Unternehmen Gress + Zapp mit 
seinem neuen LKW-Parkplatz im Gewerbegebiet Dessau-
Ost. An dieser Stelle sei Herrn Hubert Gress, Herrn Jens 
Weber und dem gesamten Team von Gress + Zapp herz-
lich gedankt. 
 
In seiner offiziellen Begrüßung der Gäste betonte der Bei-
geordnete für Finanzen, Digitalisierung und moderne Ver-
waltung, Herr André Ulbrich, die Wichtigkeit von Innovatio-
nen, um die Herausforderungen im Transport- und Logistik-
segment am Wirtschaftsstandort Dessau-Roßlau meistern 
zu können – notwendig seien nachhaltige und wirtschaftlich 
tragfähige Lösungsansätze. 
 
Nach einer eindrucksvollen Unternehmensvorstellung 
durch den Geschäftsführer Herrn Hubert Gress folgte ein 
Vortrag von Frau Denise Schuster, Geschäftsführerin des 
im Technologie- und Gründerzentrum ansässigen erfolgrei-
chen Start ups Park Your Truck GmbH. Das Unternehmen 
unterstützt Gress + Zapp dabei, ein zukunftsorientiertes 
Angebot für sichere und nachhaltige Logistik umzusetzen. 
Frau Schuster und ihr Team haben sich zum Ziel gesetzt, 
die Arbeitsbedingungen der LKW-Fahrer zu verbessern. Im 
Anschluss erläuterte Herr David Aumüller von der H2 MO-
BILITY Deutschland GmbH & Co. KG, wie Wasserstoff als 
emissionsfreie Kraftstoffalternative funktionieren kann. Das 
Unternehmen leistet mit dem Ausbau eines Tankstellennet-
zes für Wasserstoff seinen Beitrag zur emissionsfreien Mo-
bilität.  
 

 
 
FOTO: Sven Koselack, Stadtmarketinggesellschaft Dessau-Roßlau mbH 
 

Nach informativen Vorträgen wurde die Möglichkeit gebo-
ten, an geführten Rundgängen am Unternehmensstandort 
von Gress + Zapp teilzunehmen. So konnten sich die Be-
sucher von der modernen, ganzheitlichen Parkplatzser-
viceeinrichtung für über 100 Lastkraftwagen überzeugen. 
Nach diesen Programmpunkten standen der Austausch 
und das Netzwerken der Unternehmen im Mittelpunkt. 
 
PPrreeiissaauusslloobbuunngg  „„AArrbbeeiittggeebbeerr  ddeerr  ZZuukkuunnfftt  22002244““   

 
Können Ihre Beschäftigten Beruf und Familie gut verein-
baren? Wenn Sie diese Frage als Arbeitgeber mit „ja“ be-
antworten, dann bewerben Sie sich bis zum 17.08.2024 
um den Preis „Arbeitgeber der Zukunft 2024“! Das Online-
Bewerbungsformular finden Sie unter www.agi-dessau-
rosslau.de bzw. auf dem untenstehenden QR-Code. 
 

 

 
FOTO: IHK Halle-Dessau GmbH 
 
die Arbeitgeberattraktivität ist zu einer wichtigen Entschei-
dungsgröße für gut qualifizierte Arbeitskräfte geworden. 
Deshalb ist es wichtig, sich als Arbeitgeber mit seinen Leis-
tungen zu zeigen.  
 
 

  
  
  
  
  
  
  
  
AAuusssscchhrreeiibbuunnggeenn  ddeerr  SSttaaddtt  DDeessssaauu--RRooßßllaauu  nnaacchh  
VVggVV,,  UUVVggOO  uunndd  EEUU--VVOOBB  

 

NNeeuueess  aauuss  ddeemm  AAmmtt  ffüürr  WWiirrttsscchhaafftt  uunndd  SSttaaddttppllaannuunngg    

DDaass  AAmmtt  ffüürr  WWiirrttsscchhaafftt  uunndd  SSttaaddttppllaannuunngg  ––  IIhhrr  ssttaarrkkeerr  PPaarrttnneerr!!  WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrree  KKoonnttaakkttaauuffnnaahhmmee::  
Stadt Dessau-Roßlau ¬ Amt für Wirtschaft und Stadtplanung 
Zerbster Straße 4 ¬ 06844 Dessau-Roßlau ¬ Tel + 49 340 204-2061 ¬ wirtschaftsfoerderung@dessau-rosslau.de  
stadtplanung@dessau-rosslau.de ¬ wirtschaft.dessau-rosslau.de 
 

Ziel ist es, ein familien-
freundliches Arbeit-
nehmerumfeld in den 
regionalen Unterneh-
men als echten Wett-
bewerbsvorteil heraus-
zustellen. Dieser „wei-
che“ Standortfaktor 
gewinnt in Zeiten des 
sich verstärkenden 
Fachkräftemangels 
weiter an Bedeutung –  

Unternehmen mit bis zu sowie über 
50 Mitarbeitern können sich beteili-
gen. Die Industrie- und Handels-
kammer Halle-Dessau unterstützt 
bereits seit mehreren Jahren als 
Partnerorganisation die Arbeitge-
berinitiative „Familienbewusstes 
Arbeiten“ hier in Dessau-Roßlau. 
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Schadstoffsammlung aus Haushalten
Im Auftrag der Stadt Dessau-Roßlau sammelt die REMONDIS 
Industrie Service GmbH & Co. KG, NL Wolfen, Südliche Vist-
rastraße 2, 06766 Wolfen, schadstoffhaltige Abfälle aus priva-
ten Haushalten, um sie einer umweltgerechten Entsorgung 
zuzuführen.
Diese mobile Schadstoffsammlung wird regelmäßig wieder-
holt, deshalb ist die Schadstoffabgabe auf haushaltsübliche 
Mengen begrenzt. Entsprechend § 27 der Abfallentsorgungs-
satzung gilt: „Die Annahme von Schadstoffen an den Sam-
melstellen erfolgt in haushaltsüblichen Mengen und darf die 
Gesamtmenge von 20 kg bzw. 20 Liter und einer maximalen 
Gebindegröße von 20 Litern pro Anlieferung, nicht über-
schreiten.“

Die mobile Schadstoffsammlung findet statt:
Datum: 01. Juli 2024 – 10. Juli 2024
Ort: Stadtgebiet Dessau-Roßlau

Die Standorte des Schadstoffmobils sind im Tourenplan ver-
merkt!

Nachfolgend aufgeführte schadstoffhaltige Abfälle können in 
Haushalten vorhanden sein:

Abbeizmittel, Ablauger, Abflussreiniger, mineralölhaltige 
Altfette, Arzneimittelreste, Autopflegemittel, Batterien, Beiz-
mittel, Bleiakkumulatoren, Bleichmittel, Bremsflüssigkeit, 
Desinfektionsmittel, Energiesparlampen, Entfroster, Entkal-
ker, Entwickler, Farbreste, Feuerlöscher, Fleckenentferner, 
Fotochemikalien, Frostschutzmittel, Fugendichtmasse, Gril-
lanzünder, Grillreiniger, Herdputzmittel, Hobbychemikalien, 
Holzschutzmittel, Imprägnierungsmittel, Insektenbekämp-
fungs-mittel, Kaltanstrich, Kaltreiniger, Klebstoffe, Knopfzel-
len, Korrekturflüssigkeit, Lacke, Laugen, Lederpflegemittel, 
Leergefäße mit schädlichen Restanhaftungen, Leuchtstoffröh-
ren, Lösemittel, Metallputzmittel, Möbelpflegemittel, Motten-
schutz-mittel, ölhaltige Betriebsmittel, Pilzbekämpfungsmittel, 
Pinselreiniger, Pflanzen-schutzmittel, quecksilberhaltige Relais 
und Thermometer, Rohrreiniger, Rostumwandler, Säuren, Sil-
berputzmittel, Schädlingsbekämpfungsmittel, Schmiermittel, 
ölhaltige Farbreste, Terpentin, Trockenbatterien, Unkraut-be-
kämpfungsmittel, Kfz-Unterbodenschutzmittel, Verdünner, 
Wachse und Waschbenzin.

Bitte beachten Sie, dass flüssige und feste Schadstoffe in ei-
ner ordnungsgemäßen Verpackung bzw. in gegenüber ih-
rem Inhalt beständigen, geschlossenen Behältnissen abzuge-
ben sind. Es werden keine Elektroaltgeräte oder Gasflaschen 
entgegengenommen!

In den Schadstoffen befinden sich Substanzen, die für Men-
schen und Umwelt gefährlich werden können. Besonders 
Kinder erkennen diese Gefahren oft nicht. Bitte stellen Sie kei-
ne schadstoffhaltigen Abfälle unbeaufsichtigt vor dem Sam-
meltermin an den Sammelstellen ab, sondern übergeben Sie 
diese direkt dem Personal des Schadstoffmobils.

Nicht zu den Schadstoffen gehören eingetrocknete und aus-
gehärtete Farben und Lacke einschließlich Pinsel. 

Ehrenamtliche Richterinnen und Richter  
für das Verwaltungsgericht Halle gesucht
Die Amtszeit der ehrenamtlichen Richterinnen und Richter am 
Verwaltungsgericht Halle endet zum 31.01.2025.
Für die kreisfreie Stadt Dessau-Roßlau werden insgesamt  
12 Bewerber für das Amt einer ehrenamtlichen Richterin bzw. 
eines ehrenamtlichen Richters benötigt. Die 5-jährige Amts-
zeit der ehrenamtlichen Richterinnen und Richter wird vom 
01. Februar 2025 bis zum 31. Januar 2030 dauern.
Die ehrenamtlichen Richterinnen und Richter, die keine juris-
tischen Vorkenntnisse benötigen, wirken bei der mündlichen 
Verhandlung und der Urteilsfindung mit gleichen Rechten 
wie die Berufsrichter mit.
Die Ausübung der ehrenamtlichen Tätigkeit erfolgt unent-
geltlich. Die ehrenamtlichen Richter und Richterinnen erhal-
ten jedoch eine Entschädigung nach dem Justizvergütungs- 
und -entschädigungsgesetz (JVEG). Die Bewerberinnen und 
Bewerber müssen die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, 
spätestens am 01. Februar 2025 das 25. Lebensjahr vollendet 
und ihren Wohnsitz in der Stadt Dessau-Roßlau haben.
Von einer Tätigkeit als ehrenamtliche Richterin oder ehren-
amtlicher Richter ausgeschlossen sind bzw. sollen nicht be-
rufen werden:
• Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Be-

kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen 
einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 
sechs Monaten verurteilt worden sind,

• Personen, gegen die Anklage wegen einer Tat erhoben ist, 
die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter zur Folge haben kann,

• Personen, die nicht das Wahlrecht zu den gesetzgeben-
den Körperschaften des Landes besitzen,

• Personen, die in Vermögensverfall geraten sind
• Personen, die gegen die Grundsätze der Menschlichkeit 

oder der Rechtsstaatlichkeit verstoßen haben,
• Personen, die als Mitarbeiterin oder Mitarbeiter des Ministe-

riums für Staatssicherheit der ehemaligen DDR hauptamtlich 
oder inoffiziell tätig waren, dem sind Personen nach § 6 Abs. 
5 des Stasi-Unterlagen-Gesetzes gleichgestellt.

Ferner können zu ehrenamtlichen Richterinnen und Richtern 
nicht berufen werden:
• Mitglieder des Bundestages, des Europäischen Parla-

ments, der gesetzgebenden Körperschaften eines Landes, 
der Bundesregierung oder Landesregierung,

• Richter,
• Beamte und Angestellte im öffentlichen Dienst, soweit sie 

nicht ehrenamtlich tätig sind,
• Berufssoldaten und Soldaten auf Zeit,
• Rechtsanwälte, Notare und Personen, die fremde Rechts-

angelegenheiten geschäftsmäßig besorgen.
Sollten Sie Interesse an einer Tätigkeit als ehrenamtliche Rich-
terin bzw. ehrenamtlicher Richter haben, können Sie sich auf 
der Homepage der Stadt Dessau-Roßlau den entsprechen-
den Bewerbungsbogen herunterladen und diesen an die 
Stadt Dessau-Roßlau, Rechtsamt, Zerbster Straße 4, 06844 
Dessau-Roßlau senden.
Die Bewerbungsfrist endet am 19. Juli 2024.
Bei weiteren Fragen könne Sie sich an das Rechtsamt der 
Stadt Dessau-Roßlau wenden unter der Rufnummer: 0340 
204-2030.
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Die nächste Ausgabe des Amtsblattes erscheint
am Freitag, 26. Juli 2024.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Montag, 15. Juli 2024

Annahmeschluss für Anzeigendienst: 
Freitag, 12. Juli 2024

Weiterhin gehören nicht zu den Schadstoffen: Speiseöl, 
Glühlampen, Halogenlampen, Trockenmörtel und Gips. Die-
se Abfälle gehören in den Restmüll.

Haben Sie Fragen zur Schadstoffsammlung, so beantworten 
wir Ihnen diese gern unter folgender Telefonnummer: (0340) 
204-1278.

Vielen Dank für Ihre umweltgerechte Mithilfe.

Stadtpflege
Eigenbetrieb der Stadt Dessau-Roßlau

Montag, 1. Juli 2024
09.00 Uhr – 10.00 Uhr - WG Schaftrift: Meiereistraße, vor 

Gartensparte Sonneneck
10.30 Uhr – 11.15 Uhr - Alten: Auenweg/

Ecke Lindenstraße
11.45 Uhr – 12.30 Uhr - Alten: Meister-Knick-Weg/

am Wertstoffcontainerplatz
13.30 Uhr – 14.15 Uhr - WG Zoberberg: Pappelgrund/neben 

Straßenbahnhaltestelle 
„Zoberberg-Mitte“ am 
Wertstoffcontainerplatz

14.45 Uhr – 15.45 Uhr - Mosigkau: Mühlenstraße/
Ecke Orangeriestraße

16.30 Uhr – 17.15 Uhr - Kochstedt: Gaststätte „Grüner Baum“
Dienstag, 2. Juli 2024
09.00 Uhr – 10.00 Uhr - Siedlung: Bauhausplatz
10.30 Uhr – 11.30 Uhr - Haideburg: Alte Leipziger Straße/

Ecke Am Schenkenbusch
12.00 Uhr – 12.45 Uhr - Zentrum: Elisabethstr./

Am Räucherturm
13.45 Uhr – 14.30 Uhr - Zentrum: Stenesche Straße/

Ecke Turmstr.
15.00 Uhr – 15.45 Uhr - Ziebigk: Rheinstraße/

Ecke Moselstraße
16.30 Uhr – 17.15 Uhr - Ziebigk: Elballee/Allerstraße 2-4
Mittwoch, 3. Juli 2024
09.00 Uhr – 09.45 Uhr - Brambach: Neeken/

Am Feuerwehrhaus
10.30 Uhr – 11.30 Uhr - Siedlung: Wertstoffcontainerplatz 

Fichtenbreite
12.15 Uhr – 13.00 Uhr - Roßlau: Finanzrat-Albert-Str./

Ernst-Dietze Str.
13.30 Uhr – 14.15 Uhr - Rodleben: Steinbergsweg/

Gemeindezentrum 
Parkplatz

15.00 Uhr – 15.45 Uhr - Brambach: an der Elbe/
am Wertstoffcontainerplatz

16.30 Uhr – 17.15 Uhr - Brambach: Rietzmeck/
Am Dorfplatz – Denkmal

Donnerstag, 4. Juli 2024
09.00 Uhr – 10.00 Uhr - Zentrum: Radegaster Straße/

Parkplatz- Kaufhalle

10.30 Uhr – 11.30 Uhr - Zentrum: Flössergasse
12.00 Uhr – 12.45 Uhr - Dessau-Nord: Walderseestr.
13.45 Uhr – 14.30 Uhr - Großkühnau: Friedrichsplatz
15.00 Uhr –15.45 Uhr - Süd: Schwimmhalle Heidestr./

Parkplatz
16.30 Uhr – 17.15 Uhr - Törten: Damaschkestr./

Ecke Stadtweg
Freitag, 5. Juli 2024
09.00 Uhr – 09.45 Uhr - Mildensee: An der Adria/

am Wertstoffcontainerplatz
10.15 Uhr – 11.15 Uhr - Mildensee: Alt Scholitz/

Ecke Breitscheidstraße
11.45 Uhr – 12.30 Uhr - Sollnitz: Mildenseer Straße/

Ecke Alte Dorfstraße
13.30 Uhr – 14.15 Uhr - Kleutsch: Dorfplatz „Am Meilenstein“
14.45 Uhr – 15.45 Uhr - Waldersee: Schönitzer Straße/

Ecke Horstdorfer Straße
16.15 Uhr – 17.15 Uhr - Dessau-Nord: Am Friedrichsgarten - 

Höhe Tierheim
Samstag, 6. Juli 2024
09.00 Uhr – 10.00 Uhr - Dessau-Süd: Tempelhofer Straße/

am Wertstoffcontainerplatz
10.30 Uhr – 11.15 Uhr - Alten: Große Schaftrift/

Parkplatz – Gartenanlage
11.45 Uhr – 12.30 Uhr - Siedlung: Kühnauer Straße/Höhe 

Landesverwaltungsamt
13.30 Uhr – 14.15 Uhr - Dessau-Nord: Walderseestraße
14.45 Uhr – 15.30 Uhr - Rodleben: Tornau/Am Pharmapark 

Wertstoffcontainerplatz
Montag, 8. Juli 2024
09.00 Uhr – 10.00 Uhr - Roßlau: Triftweg/

Wertstoffcontainerplatz
10.30 Uhr – 11.30 Uhr - Roßlau: Mittelfeldstraße – 

BBS-Werft
12.15 Uhr – 12.45 Uhr - Roßlau: Neben REWE Parkplatz
13.45 Uhr – 14.30 Uhr - Roßlau: Schweinemarkt
15.00 Uhr – 16.00 Uhr - Meinsdorf: Lindenplatz
16.30 Uhr – 17.00 Uhr - Mühlstedt: Freiwillige Feuerwehr
Dienstag, 9. Juli 2024
09.00 Uhr – 10.00 Uhr - Roßlau: Am Finkenherd/Parkplatz
10.30 Uhr – 11.30 Uhr - Roßlau: Nordstraße/NP-Markt
12.00 Uhr – 12.45 Uhr - Roßlau: Schillerplatz
13.30 Uhr – 14.15 Uhr - Roßlau: Waldesruh, an der alten 

Kaufhalle
15.00 Uhr – 15.45 Uhr - Streetz: Wertstoffcontainerplatz
16.30 Uhr – 17.15 Uhr - Natho: Freiwillige Feuerwehr
Mittwoch, 10. Juli 2024
09.00 Uhr – 09.45 Uhr - Zentrum: Augustenstraße
10.30 Uhr – 11.30 Uhr - Dessau-Süd: Kreuzbergstraße / 

Heinz-Steyer-Ring – 
Gegenüber Eisen-Maenicke

12.15 Uhr – 12.45 Uhr - Kleinkühnau: Hauptstr. 25
13.45 Uhr – 14.30 Uhr - Alten: Pappelgrund (Parkplatz)
15.00 Uhr – 16.00 Uhr - Zentrum: Hallmeyer Straße/

Quellendorfer Straße
16.45 Uhr – 17.15 Uhr - Zentrum: Thomas-Müntzer-Straße

Ausschusssitzungen
Konstituierende Sitzung des Stadtrates
3. Juli 2023, 16.00 Uhr im großen Saal der DVV Stadtwerke
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Bürger-
infoportal oder den Aushängen.
Änderungen vorbehalten.
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Kooperation „Dessau-Roßlau lebt Weltoffenheit und Vielfalt“ für den Deutschen Demografie 
Preis nominiert
Die seit Frühjahr 2021 bestehende Ko-
operation der Stadt Dessau-Roßlau mit 
der Hochschule Anhalt und dem Um-
weltbundesamt „Dessau-Roßlau lebt 
Weltoffenheit und Vielfalt“ wurde aus 
über 70 Projekten für den Deutschen 
Demografie Preis in der Kategorie 
„Gelebte Diversity“ nominiert. Der 
Deutsche Demografie Preis ist eine 
Initiative des Demografie Netzwerk 
e.V. (ddn). Darunter vertreten sind 
u.a. die Deutsche Bahn, Siemens, Zeit 
Akademie, BV BFW, ING, BAHN-BKK, 
nextpractice-Institut und R+V Versi-
cherung. Der Preis zeichnet Projekte 
aus, die kreative Lösungen für die He-
rausforderungen des demografischen 
Wandels finden. In der Kategorie „Ge-
lebte Diversity“ werden Projekte geehrt, die Teilhabe und die 
Offenheit für eine vielfältige Zusammensetzung fördern sowie 
dazu beitragen, Diskriminierung abzubauen und aktuell beste-
hende Chancenungleichheiten auszugleichen. Die Kooperation 
„Dessau-Roßlau lebt Weltoffenheit und Vielfalt“ tut dies, indem 
der Standort Dessau-Roßlau vielfaltssensibel weiterentwickelt 
wird. Dafür werden für die Mitarbeitenden seit 2021 Schulungs-
reihen zu den Themen Antidiskriminierung, einfache Sprache 
oder vielfaltssensible Verwaltung angeboten. Speziell für die 
Auszubildenden wird ein Vielfaltsparcours durch die Verwal-
tungsgebäude angeboten. Dabei erleben sie zum Beispiel in 
einem Altersanzug räumliche Barrieren und entwickeln Ideen, 
wie diese durch das Liegenschaftsmanagement abgebaut wer-
den können. Für dieses Engagement wurde die Kooperation für 

den Preis nominiert. UBA Präsident Dirk 
Messner: „Die Nominierung für unse-
re Kooperation mit der Stadt und der 
Hochschule zeigt, dass wir mit unseren 
Aktivitäten zur Stärkung von Diversität 
auf dem richtigen Weg sind. Wir wer-
den weitermachen!“ Die Förderung 
von Weltoffenheit und Vielfalt ist ins-
besondere in Zeiten von erstarkendem 
Populismus und rechtsradikalem Ge-
dankengut eine wichtige Aufgabe. Da-
bei ist es der Stadtverwaltung wichtig 
zu erwähnen, dass unsere Wirtschaft 
ohne Fachkräfte aus dem Ausland 
sowie einer modernen und dienst-
leistungsorientierten Verwaltung, die 
auf die Bedarfe der Bürgerinnen und 
Bürger eingeht, den Herausforderun-

gen des demographischen Wandels nicht gewachsen sein wird. 
Daher ist es nur folgerichtig, dass die Mitarbeitenden der drei 
Verwaltungen in ihrer Vielfaltskompetenz weitergebildet wer-
den. Die Kooperation in Dessau-Roßlau war mit zwei anderen 
Bewerbern für die Finalrunde in Berlin norminert. Die Jury ent-
schied sich schließlich für die Ed. ZÜBLIN AG – Direktion Ost mit 
dem Projekt „Wir bauen mit Vielfalt“, die wir auf diesem Wege 
herzlich beglückwünschen.
Allein die Nominierung zeigt, dass wir in Dessau-Roßlau auf 
dem richtigen Weg sind und die bestehende Kooperation un-
bedingt ausgebaut werden muss, um weiterhin an Strahlkraft 
zu gewinnen. Die Projektpartner gehen gestärkt und mit neuer 
Motivation aus der Nominierung hervor und sind in der Umset-
zung weiterer Angebote und Vorhaben.

Freuen sich über ihre Nominierung: Christian Altmann (Integ-
rationskoordinator Stadt Dessau-Roßlau), Claudia Heß (Gleich-
stellungsbeauftragte Stadt Dessau-Roßlau), Tristan Dornberger 
(Integrationskoordinator Hochschule Anhalt), Frank Hörnlein 
(Referat Personal Umweltbundesamt).  Foto: privat
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Stellenausschreibungen
Als Dessau-Roßlaus größter Arbeitgeber im Bereich Kinderbetreuung sucht der Eigenbetrieb DeKiTa zur Verstärkung der 
Teams

Einrichtungsleitung (m/w/d) für den Hort am Akazienwäldchen
Kauffrau für Büromanagement (m/w/d)

Staatlich anerkannte Heilpädagogen (m/w/d)
Staatlich anerkannte Erzieher (m/w/d)

Pädagogische Fachkraft gem. § 23 KiFög (m/w/d)
Logopäden (m/w/d)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie auf der Homepage www.dekita.de und auf der Homepage  
www.dessau-rosslau.de.

Anzeige(n)

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Der Schwarzwald ruft..
Sicher, herzlich und einfach gut !

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten

und 1 x festliches 6-Gang-Menü,

Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-

Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten

Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-

Ihre Medienberaterin vor Ort für Sie da!

» Mareike Wolf «

0171 2169588
m.wolf@wittich-herzberg.de

www.meinort.app | www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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gartenreich.de 

© KsDW, Heinz Fräßdorf

Informationen  
aus dem Gartenreich

ALLE VERANSTALTUNGEN FINDEN SIE IN  
UNSEREM KALENDER UNTER:

Kulturstiftung Dessau-Wörlitz
Schloss Großkühnau 
Ebenhanstr. 8 • 06846 Dessau-Roßlau
Tel. +49 (0)340.64615-0 
www.gartenreich.de

VERANSTALTUNGSTIPPS

5. & 6.JULI  Konzert: Klavierabend zu  
 vier Händen | Mosigkau

7. JULI Führung:  Vom Souterrain  
 bis zum Belvedere | Wörlitz

11. JULI Gestatten: Gärtnerin aus   
 Liebe! | Wörlitz

21. JULI Führung:  Louise und das   
 Haus der Fürstin| Wörlitz

25. JULI Führung:  Reisen bildet -   
 Fortschritte im 18. Jahr- 
 hundert | Wörlitz

SAMSTAGS Seekonzerte | Wörlitz

SONNTAGS Familienführungen | alle   
 Schlösser

HÖHEPUNKTE IM JULI 

Den Sommer im Gartenreich erleben

Im UNESCO-Welterbe Gartenreich Dessau-Wörlitz können Be-
sucherinnen und Besucher diesen Sommer wieder erstklassige 
kulturelle Angebote unter freiem Himmel und in den historischen 
Bauwerken erleben. Ein besonderes Highlight sind die klassischen 
Seekonzerte des Gartenreichsommers. An lauen Sommerabenden 
versprechen sie mit einem Dreiklang aus Gondelfahrt, Abendessen 
und Musik an den schönsten Stellen des Wörlitzer Parks Kulturge-
nuss vom Feinsten. In Mosigkau bringt der Besucherring am Anhal-
tischen Theater das Schloss bei Konzerten zum Klingen.
Bei zahlreichen thematischen Führungen berichten Mitarbeiter der 
KsDW in der Reihe „Donnerstags im Gartenreich“ von ihrer Ar-
beit und stellen interessante Hintergründe vor.  Alle zwei Wochen 
wird sonntags ein besonderes Kunstwerk bei „Große Kunst in klei-
nen Happen“ genauer unter die Lupe genommen.

© KsDW, Heinz Fräßdorf

© KsDW, Peter Dafinger
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Neues aus dem Stadtmarketing

Stadtfest Dessau – Im Herzen Anhalts

Aktuelle Informationen zum Programm sowie viele organisa-
torische Hinweise zum Stadtfest finden Sie auf der Webseite 
unter: dessfest.de

Sperrungen & ÖPNV

Folgende Straßen sind während des Stadtfestes gesperrt:
• Zerbster Straße (Einfahrt zum Rathaus-Center ist frei)
• Kavalierstraße von der Museumskreuzung bis zur Post
• Schloßstraße

Bitte beachten Sie, dass es in der gesamten Innenstadt zu Ein-
schränkungen im Straßenverkehr kommen kann. Zum Stadt-
fest Dessau kommen Sie am besten mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln. Alle Fahrplanänderungen für Bus und Straßenbahn 
während des Stadtfestes sowie zusätzliche Angebote für 
Fahrzeiten finden Sie unter dvv-dessau/stadtfest2024

Dankeschön

Ein Stadtfest würde ohne Unterstützung nicht funktionieren. 
Wir danken unseren Partnern für ihr außerordentliches Enga-
gement!

• Stadt Dessau-Roßlau, insbesondere Amt für Kultur, Amt für 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Eigenbetrieb Stadt-
pflege

• DVV - Stadtwerke Dessau
• Stadtsportbund Dessau-Roßlau
• Wirtschaftsjunioren Dessau
• Verein zur Förderung der Stadtkultur Dessau
• Vertreter der Blaulichtmeile: Technisches Hilfswerk Des-

sau-Roßlau, Feuerwehr Dessau-Roßlau, Deutsches Ro-tes 
Kreuz, Bundespolizei & Polizei Sachsen-Anhalt, Justiz und 
Bundeswehr

• Schaustellerbetrieb Wieser
• Mitteldeutsches Theater in der Marienkirche
• WelterbeRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg
• i-TECS Event Production
• WeissGold-Media

Ein besonderer Dank gilt allen Mitwirkenden, Ausstellern und 
Akteuren, die mit ihren einzelnen Beiträgen das Stadtfest 
überhaupt erst ermöglicht haben!

Open Stage Termine im Juli

Seit fünf Jahren ist die Open Stage auf dem Marktplatz in 
der Gartenträume-Lounge der Treffpunkt für die regionale  
Musikszene und der Besuch am Donnerstagabend ein Muss 
für alle Musikliebhaber.

Open Stage Termine im Juli

04.07.  Young Province
Die Dessauer Jungs läuten das Stadtfest ein und brin-
gen dabei den Marktplatz mit viel Leidenschaft und 
jeder Menge Talent ordentlich zum Rocken.

11.07. Zwischenspiel
 Akustische Livemusik, die Spaß macht. Nicht mehr und 

nicht weniger versprechen Hannes und Alex.
18.07. Orlando Salsa Band
 Mit dieser Band kann man den Sommer so richtig ge-

nießen, Cocktails schlürfen und die Hüften zu den la-
teinamerikanischen Rhythmen schwingen.

25.07. BIG BEN DIX BAND
 Ein wohlsortiertes Programm mit Ohrwürmern und Ra-

ritäten von gestern und vorgestern: Dixieland, Swing 
und Evergreens. Spaß und Action gehören zu jedem 
Auftritt wie musikalische Virtuosität.

Bitte beachten Sie: die Auftritte sind witterungsabhängig, 
kurzfristige Absagen sind daher immer möglich. Weitere 
Open Stage Termine und viele tolle Veranstaltungs-Tipps im 
Stadtsommer 2024 auf visitdessau.com/stadtsommer.

Foto: SMG Dessau-Roßlau, Christian Korn

Geführte Radtouren im Juli

Gleich drei verschiedene geführte Radtouren werden im Juli 
von der Tourist-Information angeboten.
• Am 06.07. können Sie auf der Bauhausbauten-Radtour die 

stilprägenden Gebäude näher erkunden.
• Am 13.07. nimmt Sie Gästeführerin Ute Winkelmann auf der 

Kleinen Gartenreich-Tour mit vom Kühnauer See bis zur So-
litude im Park Sieglitzer Berg.

• Am 20.07. radeln Sie auf der Radtour Bauhaus-Junkers-
Gartenreich auf den Spuren großer Visionäre der Stadt.

Start der Touren ist jeweils 10 Uhr. Tickets und weitere Infor-
mationen erhalten Sie in der Tourist-Information Dessau.

Platzhalter Foto

Juli_Bild1.jpg

Platzhalter Foto

Juli_Bild2.jpg



Seite 19Nummer 7, Juli 2024 Anzeigenteil

Drei Tage - viele Attraktionen - 
ein buntes Programm

Dessau-Roßlau feiert vom 5. bis 7. Juli das Stadtfest Dessau – 
Im Herzen Anhalts. Drei Tage stehen im Zeichen voller Leben, 
Freude und Gemeinschaftsgeist. Tauchen Sie mit uns ein in eine 
vollkommen andere städtische Erlebniswelt.

Das aktuelle Programm sowie viele weitere Informationen  
erhalten Sie unter dessfest.de

Programm Freitag, 05.07.2024

Stadtwerke-Bühne Marktplatz
17:00 Uhr Warm-Up mit DJ Torsten Ziegler und Susi Brandt
18:00 Uhr Eröffnung Stadtfest ¬ Beigeordneter der Stadt An-

dré Ulbrich, Geschäftsführer der DVV-Stadtwerke 
Dino Höll und Geschäftsführer der Stadtmarke-
tinggesellschaft Dessau-Roßlau Hannes Wolf

19:00 Uhr Loi ¬ Ihre einzigartige Stimme und die Mischung 
aus kraftvollen Balladen und energetischen Pop-
songs begeistern jeden!

21:00 Uhr Ventura Fox ¬ Die ultimative Partyband aus Magde-
burg

23:30 Uhr Lasershow

Octapharma-Bühne Stadtpark
18:00 Uhr DJ Florian Kellner
19:30 Uhr „Vientos del Caribe” ¬ Mitreißende Livemusik, die 

Lust auf den nächsten Karibik-Urlaub macht
21:30 Uhr „Kusamba” ¬ Rhythmische Tanzshow

Wiese Johannbau
17:00-00:00 Uhr Großes Schaustellervergnügen mit Riesenrad und 

tollen Fahrgeschäften
Schlossplatz
15:00-00:00 Uhr Irish Folk Markt ¬ Traditionelle irische Musik, 

kulinarische Köstlichkeiten und frisch gezapftes 
Guinness. 

 Ein Fest für die Sinne und ein Hauch von Irland!
Ratsgasse
19:00 Uhr „Musik & Wein“ ¬ mit dem Liederdieb

Kavalierstraße
17:00-22:00 Uhr mitmach.lokal ¬ Reinschauen, Entdecken, Mit-

machen

Bühne am Bauhaus Museum
19:00 Uhr DJ Mix

Mitteldeutsches Theater in der Marienkirche
15:00 / 16:00 / Blick hinter die Kulissen ¬ Führung im
17:00 Uhr Mitteldeutschen Theater und Besteigung des 

Turms der Marienkirche

Dessauer Innenstadt

www.dessfest.de
Im Herzen AnhaltsIm Herzen Anhalts
Stadtfest DessauStadtfest Dessau

05.07. bis 07.07.

- Anzeigenteil -

Hans-Heinen-Straße 40
06844 Dessau-Roßlau

Telefon: 03 40 - 5 32 45 48
E-Mail: kontakt@ebersbach-steuerberater.de

www.ebersbach-steuerberater.de 

© Sebastian Köhler
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Programm Samstag, 06.07.2024

Stadtwerke-Bühne Marktplatz
11:00-18:00 Uhr Familientag der Stadtwerke Dessau ¬ Präsenta-

tion & Vorstellung der Vereine, Moderation Sui 
Brandt

11:00/14:00 Uhr „De-Ro moves!“ ¬ Dessau-Roßlau bewegt sich!
18:00 Uhr  Warm-Up ¬ D`Wefzga Guggenmusik & DJ Tors-

ten Ziegler
19:00 Uhr  Bell Book & Candle ¬ Drei Jahrzehnte zeitlose 

Pop-Songs vereint mit Leidenschaft, Ideen-
reichtum und großen Melodien

21:00 Uhr Laith Al-Deen ¬ Charismatische Größe des 
Deutsch-Pops mit der einzigartigen Soul-Stimme

22:30 Uhr  DJ Torsten Ziegler ¬ heizt ein
23:30 Uhr  Großes Höhenfeuerwerk

Stadtpark - Rasenflächen hinter dem Bauhaus Museum
11:00-18:00 Uhr Stadtsportbund Dessau-Roßlau präsentiert 

Sport im Park ¬ Präsentation der sportlichen 
Vielfalt der Stadt - mitmachen, ausprobieren, ins 
Gespräch kommen ¬ Große Familienolympiade - 
Punkte sammeln und tolle Preise gewinnen

Bühne am Bauhaus Museum
19:00 Uhr  Der Liederdieb und sein Komplize

Wiese Johannbau
11:00-00:00 Uhr Großes Schaustellervergnügen mit Riesenrad 

und tollen Fahrgeschäften

Octapharma-Bühne Stadtpark
11:00 Uhr Puppentheater „Traumland”
12:00 Uhr Vorführung der Diensthundeführereinheit der 

Polizeidirektion Dessau-Roßlau
13:00 Uhr  D`Wefzga Guggenmusik Bietigheim
13:30 Uhr  Zumba ¬ BSG Medizin
15:00 Uhr  Kinder- und Jugendtanzgruppe Sunshine
15:30 Uhr  Cheeky Snow Cats ¬ Black White Cats
16:00 Uhr  Unterhaltungsprogramm „Stimmungsfinken“ ¬ 

Karnevalsvereine Dessau-Roßlau
17:00 Uhr  Crazy Boots, Line Dance ¬ ESV Lok Dessau
20:00 Uhr  Latino & Ethno House Party ¬ Live Percussion 

mit TOCA feat. DJ YAMI
21:30 Uhr  Tanzgruppe ¬ SG ABUS Dessau

Schlossplatz
11:00-00:00 Uhr Irish Folk Markt ¬ Traditionelle irische Musik, 

kulinarische Köstlichkeiten und frisch gezapftes 
Guinness. Ein Fest für die Sinne und ein Hauch 
von Irland!

Dessauer Innenstadt

www.dessfest.deIm Herzen AnhaltsIm Herzen Anhalts

Stadtfest DessauStadtfest Dessau
05.07. bis 07.07.

- Anzeigenteil -

© Sebastian Köhler
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Mitteldeutsches Theater in der Marienkirche
15:00 / 16:00 Uhr Blick hinter die Kulissen ¬ Führung im
17:00 Uhr Mitteldeutschen Theater und Besteigung des 

Turms der Marienkirche

Großer Rathausinnenhof
10:00-16:00 Uhr Babybörse ¬ Flohmarkt für tolle Baby- und Kinder-

sachen

Zerbster Straße – Bürgerbüro
11:00-18:00 Uhr Anhaltmeile ¬ Anhaltstädte präsentieren sich 

und ihre Produkte

Ratsgasse
11:00-18:00 Uhr Straße der Wirtschaft ¬ Präsentation der Wirt-

schaftsjunioren mit verschiedenen Akteuren
11:00-22:00 Uhr Bücher - Kunst, Kaffee & Wein ¬ Anhaltischer 

Kunstverein und Angelikas Weinladen
19:00 Uhr „Musik & Wein“ mit Orlando (Höhe Kunsthalle 

Dessau)
19:00 Uhr Tanzparty Crashkurs ¬ mit DJ Uwe Centiny 

(Höhe Eiscafé Antonio)

Kulturfabrik Dessau
23:00 Uhr Stadtfest-Absacker-Party ¬ feiern bis in die frühen 

Morgenstunden, bis 00:00 Uhr freier Eintritt, da-
nach 5 €

Kavalierstraße
11:00-18:00 Uhr Blaulichtmeile ¬ Die Kavalierstraße steht im Zei-

chen der Blaulichter: Feuerwehr, Polizei, DRK, 
THW, Bundeswehr und Justiz präsentieren sich 
und ihre Arbeit mit Aktionen wie Feuertraining, 
Vorstellung unterschiedlicher Einsatzfahrzeuge 
und buntem Programm für Kinder.

11:00-22:00 Uhr mitmach.lokal ¬ Reinschauen, Entdecken, Mit-
machen

- Anzeigenteil -

Liebevolle, zugewandte und professionelle Pfl ege und 
Betreuung – das ist avendi. Wir sind gerne für Sie da.
Sie möchten mehr erfahren? Sprechen Sie uns an! 
Pfl ege & Wohnen PALAIS BOSE | Hausmannstr. 5
Tel. 0340 2304-0 | E-Mail palaisbose@dus.de
Pfl ege & Wohnen WALDSIEDLUNG | Pfaff endorfer Str. 12
Tel. 0340 50258-000 | E-Mail waldsiedlung@dus.de
Ambulanter Pfl egedienst avendi mobil
Tel. 0340 7500-5830 | E-Mail avendi.mobil-dessau@dus.de
www.avendi-senioren.de

„ HIER WERDE 
ICH WERT-
GESCHÄTZT“

DAUERPFLEGE | KURZZEITPFLEGE
SERVICE-WOHNEN | AMBULANTE PFLEGE

AOK Sachsen-Anhalt. Die Gesundheitskasse.

Starker
Wechsel!
Du hast schon viele starke Wechsel geschafft.  
Zeit für einen, der dich stark macht:

 deine-gesundheitswelt.de/wechsel

Das Dach 
hat einen 

Namen.
Tel.: 03 40 / 61 36 04

Fotos © Sebastian Köhler
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Dessauer Innenstadt

www.dessfest.deIm Herzen AnhaltsIm Herzen Anhalts

Stadtfest DessauStadtfest Dessau
05.07. bis 07.07.

- Anzeigenteil -

Programm Sonntag, 07.07.2024

Stadtgebiet - Innenstadt
13:00-18:00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag
 Eröffnung der Johannisstraße

Stadtwerke-Bühne Marktplatz
11:00 Uhr SCHLAGER-MIX präsentiert von SPIELBERG ¬ 
 mit dabei Graziano, Anita Hofmann und 
 Zwillingsherzen Claudia & Carmen
14:30 Uhr Warm-Up mit DJ Torsten Ziegler
16:00 Uhr  Söhne Mannheims ¬ Eine einzigartig intensive 

Live-Performance, musikalisches Happening 
voller Spielfreude und Intensität

Octapharma-Bühne Stadtpark
11:00 Uhr Sandersdorfer Musikverein ¬ 
 Musikalischer Frühschoppen
11:00 Uhr  Neugierexpress ¬ Spaß für Entdecker, Neugierige, 

Naturwissenschaftler, Experimente für Groß und 
Klein

13:00 Uhr  D`Wefzga Guggenmusik Bietigheim
13:15 Uhr  Drums Alive ¬ ElbeEulen
14:00 Uhr  Happy Lions e. V. ¬ Square Dance
15:00 Uhr  SG ABUS Dessau e.V. ¬ Tanzgruppe
16:00 Uhr  Just Older ¬ Livemusik mit Rock vom Feinsten

Stadtpark – Rasenflächen hinter dem Bauhaus Museum
11:00-16:00 Uhr Stadtsportbund Dessau-Roßlau präsentiert 

Sport im Park ¬ Präsentation der sportlichen 
Vielfalt der Stadt - mitmachen, ausprobieren, 
ins Gespräch kommen

Bühne am Bauhaus Museum
11:00-16:00 Uhr DJ Karsten ¬ Bester Sonntagsmix

Wiese Johannbau
11:00-18:00 Uhr Großes Schaustellervergnügen mit Riesenrad 

und tollen Fahrgeschäften

Schlossplatz
11:00-18:00 Uhr Irish Folk Markt ¬ Traditionelle irische Musik, 

kulinarische Köstlichkeiten und frisch gezapftes 
Guinness. Ein Fest für die Sinne und ein Hauch 
von Irland.

Mitteldeutsches Theater in der Marienkirche
15:00 / 16:00 / Blick hinter die Kulissen ¬ Führung im
17:00 Uhr Mitteldeutschen Theater und Besteigung des 

Turms der Marienkirche

Großer Rathausinnenhof
10:00-16:00 Uhr Erwachsenenflohmarkt ¬ Schnäppchenjagd auf 

Kleidung und kleine Haushaltsartikel für Jeder-
mann

Zerbster Straße – Bürgerbüro
10:00-16:00 Uhr Anhaltmeile ¬ Anhaltstädte präsentieren sich 

und ihre Produkte

Ratsgasse
11:00-18:00 Uhr Bücher - Kunst, Kaffee & Wein ¬ Anhaltischer 

Kunstverein und Angelikas Weinladen
14:00 Uhr „Musik & Wein“ mit Mr. Smith & Fabienne

Kavalierstraße
11:00-16:00 Uhr Blaulichtmeile ¬ Feuerwehr, Polizei, DRK und 

THW präsentieren sich und ihre Arbeit mit bun-
tem Programm vor dem Bauhaus Museum

11:00-16:00 Uhr mitmach.lokal ¬ Reinschauen, Entdecken, Mit-
machen

11:00 Uhr  Guggenworkshop im mitmach.lokal ¬ Guggen-
musik zum Anfassen mit den „Wefzga“

Lily-Herking-Platz
10:00-16:00 Uhr  Street Floorball ¬ Ausprobieren, Schauturnier 

und vieles mehr mit den Black Wolves vom PSV 
90 Dessau

 Alle Angaben ohne Gewähr.
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Aus den Ortschaften und Stadtbezirken

Großer Dank an alle Helfer
Wir – Sylvia Watzek (Quartiersmanagerin) und Angelika Zaizek 
(„Franz-Treff*) – möchten gerne „Danke!“ sagen für ein groß-
artiges Quartiersfest. Danke an alle Unterstützer, Streckenpa-
ten, Näher, Bürger usw., die mit uns die Fertigstellung der 
Wimpelkette am 26. April gefeiert haben. Die farbenfrohe 
Wimpelkette entlang des Quartiers „Am Leipziger Tor“ sym-
bolisierte dabei die Verbundenheit und Vielfalt der Akteure 
vor Ort. Beim Quartiersspaziergang entlang der Wimpelket-
te wurde schnell klar, dass sich das Quartier selbstbewusst 
zeigen kann, weil es sich mittlerweile zu einem lebens- und 
liebenswerten Stadtteil mit Kiez-Charakter entwickelt hat.
Sie waren nicht dabei, haben aber Lust sich ein Bild vom Fest 
zu machen? Auch das ist dank der Unterstützung durch den 
Offenen Kanal Dessau möglich. Im Rahmen des Filmprojektes 
„LEBENSZEITEN - Gemeinschaft stärken im Quartier" wurden 
wir eng von einem Filmteam begleitet und es ist ein wun-
derbarer Film entstanden, der die Entstehungsgeschichte 
von den ersten Nähaktionen bis zum Wimpelkettenfest ein-
fühlsam und wertschätzend darstellt. Auch dafür möchten wir 
uns bei Leo Schlaikier, Lisa Krug, Bonita von Gizycki, Aaron 
Sieremann und Edith Strasburger bedanken.
Der Film ist ab sofort in der YouTube-Mediathek des Offenen 
Kanals unter folgendem Link abrufbar: 
https://www.youtube.com/@OffenerKanalDessau

Angelika Zaizek und Sylvia Watzek
Angelika Zaizek (li.) und Sylvia Watzek (re.) bedanken sich bei Lisa Krug und 
Leo Schlaikier.  Foto: Quartiersmanagement
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Sei immer digital & mobil über 
alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. 
Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo 
Du willst.

Entdecke jetzt auch Deinen Ort!

Neuigkeiten aus deinem Ort
und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Dein Ort hat eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

meinort.app
Web-App unter

HAT EINE APP
DEIN ORT

Jetzt kostenfreiin Deinem
Store!

Steuern? Wir machen das.

www.vlh.de Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

VLH.
Nancy Frauböse
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN 77700
Gutenbergstraße 6 • 06842 Dessau-Roßlau
0176-85263501

©Pixelio/Chris Beck
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Aus Kultur und Bildung

Veranstaltungen im Juli in der Stadtbibliothek
Lesesommer XXL
Noch bis zum 03.08.2024 findet die landesweite Aktion „Lese-
sommer XXL“ für Schülerinnen und Schüler von 8 bis 13 Jahre 
statt. Dafür stehen in der Hauptbibliothek und auch in der Lud-
wig-Lipmann-Bibliothek viele neue spannende Bücher bereit.

4. Juli, 16.30 Uhr: Am Leuchtturm gibt es Erdbeereis, Vorlese-
stunde für Kinder ab 5 Jahren; Hauptbibliothek

5. Juli, 10.00-12.00 Uhr und 13.30-15.30 Uhr: Sommerferien-
Workshop – Zeichne deine eigene Manga-Figur!
Dieser Workshop ist für Manga- Interessierte zwischen 10 – 
15 Jahren. In dem Sommerferien-Workshop kann kostenlos 
gelernt werden, wie man Mangas zeichnet oder bereits vor-
handene Techniken verbessert werden können. Laura, bes-
ser bekannt als Yukosan, zeigt, was es zu beachten gibt. Es 
werden eigene Figuren entwickelt. Aber viel wichtiger: Laura 
wird mit den Teilnehmern zeichnen. Bei Interesse bitten wir 
um Anmeldung unter: E-Mail: Veronika.Schneider@dessau-
rosslau.de oder per Telefon: 0340-204-2248; Hauptbibliothek

18. Juli, 16.30 Uhr: Der Grolltroll ... ist eifersüchtig, Vorlese-
stunde für Kinder ab 3 Jahren; Hauptbibliothek

Klavierabend zu vier Händen
Es ist zu einer kleinen Tradition geworden, dass die beiden 
dänischen Pianisten Julie Andkjaer Olsen und Thomas Goo-
seman im Sommer im Festsaal des Mosigkauer Schlosses gas-
tieren. Wegen der großen Nachfrage in den letzten Jahren 
wird das Pianisten-Duo in diesem Jahr gleich zwei Konzerte 
geben: Am 5. und 6. Juli, jeweils 18.30 Uhr werden Werke 
u.a. von Schumann, Lövenskiold und Rachmaninoff erklingen.
Für Anfang August wird eine zeitlose Reise durch Emotionen 
mit Musik und Tanz angekündigt. Am 2.08. und 3.08., 18.30 
Uhr werden in der Inszenierung und Choreografie von Yaron 
Shamir die Sängerin Ulrike Kristina Haerter (Sopran), die Tänze-
rin Simona Semeraro und der Musiker Niels Pfeffer (Theorbe) 
Ihr Programm „Love, die Entfaltung der Liebe“ präsentieren.
Karten sind im Vorverkauf beim Besucherring (Tel. 0340 
2511222) oder an der Abendkasse erhältlich.

Musikalischer Abend
Am 3. Juli, um 19 Uhr lädt der An-
haltische Kunstverein in die Kunst-
halle, dem Domizil des Vereins, zu 
einem musikalischen Abend ein. 
Die Künstlerin Maria Schüritz prä-
sentiert ihr Programm „Der Lack ist 
ab – soulinspirierte Songs“.
Zu diesem schreibt das Magazin BLITZ Leipzig: „Wunderba-
re Ohren-, Herz- und Hirnerfreuer, angenehm komplex und 
dabei nicht anstrengend.“ In intelligent-verträumten Liedern, 
theatralischen Chansons und groovenden SoulRock-Songs 
reist Maria Schüritz unter die Oberflächen. Unter dem glit-
zernden Lack genießt sie die Schönheit der Realität. Ihr Sound 
pulsierend, soulinspiriert und immer wieder überraschend; 
erinnert an Keimzeit, Rio Reiser oder Selig.
Eintrittskarten sind an der Abendkasse zu erhalten.

Kunstausstellung in der Ölmühle

Am 14. Juli, um 15 Uhr eröffnet Christiane Bollmann aus Dessau ihre erste 
eigene öffentliche Bilderschau in der denkmalgeschützten Ölmühle Roß-
lau. Zu sehen sind 25 Werke unterschiedlicher Techniken - getönte Zeich-
nungen, Aquarelle und Ölmalerei bis hin zum Linolschnitt. Landschafts-, 
Tier- und Frauenakt- Malerei sind einige ihrer bevorzugten Themen. 
Zugleich stellt sie ein kleines Tiermalheft vor zum Ausmalen für jedes Al-
ter - betitelt englisch, deutsch und spanisch. Dauer der Ausstellung: bis 
02.09.2024 in der Ölmühle Roßlau, Hauptstraße 108 a, Besuchszeiten der 
Galerie: Montag bis Donnerstag 13 - 17 Uhr, bei Sonntagveranstaltungen 
14 - 17 Uhr sowie nach Vereinbarung Weitere Informationen: 
https://www.oelmuehle-rosslau.de, https://www.facebook.com/events/
445420758043321
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Aus Kultur und Bildung

Gymnasium Philanthropinum und Klinikum 
Dessau: Gemeinsam für nachhaltige Bildung
In einer beispiellosen Zusammenarbeit haben das Gymnasi-
um Philanthropinum und das Klinikum Dessau am 3. Juni eine 
Kooperationsvereinbarung unterzeichnet, die Schülerinnen 
und Schüler des Jahrgangs 12 im Rahmen der Projekttage 
„Bildung für nachhaltige Entwicklung“ unterstützt. Diese Initi-
ative ist ein lebendiges Zeugnis für das Engagement beider 
Institutionen, die 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Natio-
nen zu fördern.
Die Unterzeichnung durch die Schulleiterin des Philanthro-
pinum Astrid Bach und den ärztlichen Direktor des Klinikums 
Joachim Zagrodnick symbolisiert nicht nur eine formelle 
Vereinbarung, sondern auch das Versprechen einer besse-
ren Zukunft. Das diesjährige Thema „Gesundes und aktives 
Leben gestalten - Gesundes und aktives Leben in Dessau-
Roßlau?“ fordert die Jugendlichen des Jahrgangs 12 heraus, 
über den eigenen Tellerrand zu blicken und die Bedeutung 
von Gesundheit und Wohlbefinden in ihrem Alltag zu erken-
nen. Die Projekttage bieten eine Plattform, auf der die Schü-
lerinnen und Schüler lernen, Zusammenhänge zwischen Le-
bensführung und Gesundheit zu reflektieren. Sie setzen sich 
mit Themen wie Suchtverhalten, Stressmanagement und den 
Auswirkungen von Sport auseinander. Durch den Austausch 
mit Fachleuten des Klinikums Dessau erhalten sie Einblicke 
in präventive Maßnahmen zur Sucht- und Drogenpräventi-
on und lernen, den eigenen Standpunkt zu vertreten und zu 
reflektieren.
Ein besonderer Fokus liegt auf der Bewertung des eigenen 
Lebensstils nach Kriterien der Nachhaltigkeit. Die Schülerin-
nen und Schüler werden dazu angehalten, Schlussfolgerun-
gen für ihr Handeln abzuleiten und ihren Lebensstil entspre-
chend anzupassen.
Die Kooperation zwischen dem Gymnasium Philanthropi-
num und dem Klinikum Dessau ist ein mutiger Schritt in Rich-
tung einer integrativen Bildung, die die Gesundheit und das 
Wohlbefinden der Schülerinnen und Schüler in den Mittel-
punkt stellt.

Schulleiterin und ärztlicher Direktor bei der Unterzeichnung der Kooperati-
onsvereinbarung.  Foto: Philanthropinum

Musikalischer Frühschoppen  
im Krötenhof-Garten

Am Sonntag, 21. Juli, gibt es im Garten der Villa Krötenhof ab 11.00 Uhr 
einen „Musikalischen Frühschoppen“. Aufspielen wird „Ulf`s kleine Blas-
musik“. Außerdem werden Leckeres vom Grill sowie Kaffee und Kuchen 
gereicht. Kartenvorverkauf in den Tourist-Informationen Dessau und 
Roßlau, im Besucherring am Anhaltischen Theater und online unter Re-
servix oder Eventim.  Foto: Ulf`s kleine Blasmusik

Sommerferien im Naturkundemuseum Dessau
Abenteuer Artenschutz – Sommerferien-Workshop im Mu- 
seum für Naturkunde und Vorgeschichte Dessau
Am 18. und 19. Juli 2024 von 10 bis 13 Uhr können Ferien-
kinder in einem Workshop mit dem Waldökologen Christian 
Offer erfahren, wie sich die biologische Vielfalt entwickelt hat 
und wie es heute um sie steht. In spannenden Lernmodulen 
wird deutlich, welchen enormen Wert biologische Vielfalt für 
das Klima, den Naturschutz und unser Leben hat. Mit dabei 
sind Kurzvideos, ein Verteilungsspiel auf dem Globus, ein 
ökologisches Rollenspiel, eine Heilpflanzen-Station, Tierprä-
parate aus dem WWF-Artenschutzkoffer und die Erforschung 
von Kleinstlebewesen in der "Museumsnatur". Gemeinsam 
wird ein Aktionsplan für mehr Biodiversität erarbeitet.
Für Ferienkinder zwischen 7 und 13 Jahren, Termine: 18. und 
19. Juli 2024, ca. 10.00 bis 13.00 Uhr, Kosten: Museumseintritt, 
Information/Buchung: 0340 214824 (Mi–So 10–17 Uhr) oder 
340 5168433, kristin.land@dessau-rosslau.de
Auch für Hortgruppen mit max. 20 Kindern buchbar!

Vor Urzeiten und seit Menschengedenken – Sommerferien-
Mitmachführung im Museum für Naturkunde und Vorge-
schichte Dessau
An den Nachmittagen der zweiten Ferienwoche erhalten 
Kinder ab 6 Jahren bei Mitmachführungen durch die Dauer-
ausstellung des Museums für Naturkunde und Vorgeschichte 
Antworten auf spannende Fragen zur Ur- und Frühgeschichte: 
Welche Lebewesen lebten vor Urzeiten auf der Erde? Welche 
Werkzeuge erfanden die frühen Menschen? Warum began-
nen umherziehende Jäger und Sammler, in festen Häusern 
zu wohnen, Pflanzen anzubauen und Tiere zu züchten? Und 
wozu brauchten sie Tongefäße? Anschließend können die Teil-
nehmenden selbst ausprobieren, wie Ton mit Mustern verziert 
wurde. Maximal 15 Teilnehmende, Kosten: Eintrittspreis, Termi-
ne: 3. Juli, 4. Juli, 5. Juli jeweils 14 bis 16 Uhr, Anmeldung und 
Information: 0340 214824 (Mi–So 10–17 Uhr)
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Neue Ausstellung in der KUNSTHALLE
Der Anhaltische Kunstverein lädt 
zu einer neuen Ausstellung in 
seine KUNSTHALLE in der Rats-
gasse ein. Noch bis zum 13. Juli 
2024 wird dort „Das Mappen-
projekt – Experimentelle Druck-
kunst des Künstlerbundes Dres-
den und des Berufsverbandes 
Bildender Künstler Sachsen-
Anhalt“ gezeigt. Mehr als vier-
zig Künstlerinnen und Künstler 
sind daran beteiligt und prä-
sentieren die Breite der druck-
künstlerischen Möglichkeiten. 
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Sonntag 10.00 bis 17.00 Uhr

Marion Münzberg "UnterHolz" 
(2024), Tansferlithografie

Aus Kultur und Bildung

Stadtpark im Juli
Freitag, 5. Juli 
18.00 Uhr AOK - Die Yoga Open Air Stunde
Freitag, 05. Juli 
18.00 Uhr Stadtfest
Samstag, 06. Juli 
11.00 Uhr Stadtfest
Sonntag, 07. Juli 
11.00 Uhr Stadtfest
Freitag, 12. Juli 
18.00 Uhr AOK - Die Yoga Open Air Stunde
Freitag, 19. Juli 
18.00 Uhr AOK - Die Yoga Open Air Stunde
Freitag, 26. Juli 
18.00 Uhr AOK - Die Yoga Open Air Stunde
Sonntag, 28. Juli 
15.00 Uhr Gottesdienst

Anhaltische Philharmonie Dessau präsentiert mitreißendes Konzertprogramm zur 230. Spielzeit
Für die Saison 2022/23 wurde der Anhaltischen Philharmo-
nie Dessau vom Deutschen Musikverleger-Verband der 
Preis für das beste Konzertprogramm aller deutschen Or-
chester verliehen. Diese Auszeichnung bedeutet eine gro-
ße Ehre, aber auch eine Verpflichtung, den Musikfreunden 
in Dessau-Roßlau und der Region Anhalt auch weiterhin ein 
attraktives und vielfältiges Konzertprogramm anzubieten. In 
der Saison 2024/25 beinhalten die acht Sinfoniekonzerte im 
Großen Haus wiederum bekannte Meisterwerke der Musik-
literatur, wie Beethovens 7. Sinfonie, Brahms’ und Bruckners  
4. Sinfonien oder die grandiose „Symphonie fantastique“ von 
Hector Berlioz. In jedem der Konzerte treten hervorragende 
internationale Solisten mit gleichermaßen bewegenden wie 
atemberaubend virtuosen Solokonzerten auf. Genannt seien 
stellvertretend der in Moskau geborene Geiger Alexander Sit-
kovetsky mit dem eindrucksvollen Violinkonzert von Benjamin 
Britten gleich im September, der griechische Pianist Vassilis 
Varvaresos mit dem wunderbaren 2. Klavierkonzert von Sergej 
Rachmaninow im November und im April der junge Brite Kris 
Garfitt, 1. Preisträger des Münchner ARD-Wettbewerbs 2022, 
mit dem Posaunenkonzert des Franzosen Henri Tomasi. Au-
ßerdem erklingt Musik von Mendelssohn, Chabrier, Debussy, 

Weber, Hindemith, Schumann, Schubert, Antheil, Korngold, 
Enescu, Dvořák, Schnittke, Kodály und Schostakowitsch. An 
jedem Konzerttermin findet zudem eine Einführung im Foyer 
statt, bei der man sich über die Besonderheiten der jeweils 
erklingenden Werke informieren kann.
Neben Generalmusikdirektor Markus L. Frank, der fünf der 
acht Konzerte leiten wird, und seiner Stellvertreterin Elisa Go-
gou treten in der nächsten Saison auch zwei Gastdirigenten 
ans Pult des Orchesters: der junge Cottbuser GMD Alexander 
Merzyn und Carlos Kalmar, der inzwischen seit über 20 Jah-
ren in den USA wirkende Dessauer Chefdirigent der Jahre 
1996-2000. Sein Sinfoniekonzert im November beginnt mit 
Bohuslav Martinůs beklemmender Trauermusik „Mahnmal für 
Lidice“ von 1942 und endet mit Richard Strauss‘ opulenter 
Tondichtung „Tod und Verklärung“.
Kennen Sie die 1. Sinfonie des knapp neun Jahre alten Wolf-
gang Amadeus Mozart? Nein? Dann gibt es einen Grund 
mehr, in der Saison 2024/25 ein Abonnement abzuschließen 
und die Sinfoniekonzerte der Anhaltischen Philharmonie zu 
besuchen.
Tauchen Sie ein in die wunderbare Welt der sinfonischen  
Musik!

Die Anhaltische Philharmonie Dessau.  Foto: Claudia Heysel

Neuabonnenten-Aktion:

Bei einem neuen Abschluss eines 
Donnerstags- oder Freitags-Konzert-
Abos können Sie sich eine Karte für 
eines von drei ausgewählten Open-
Air-Konzerte am Mausoleum im Juni 
2025 frei auswählen. 
Krönen Sie acht Sinfoniekonzerter-
lebnisse mit einer Freikarte für die 
konzertante Aufführung von Gius-
eppe Verdis Macbeth am 21. Juni, 
Bedřich Smetanas Zyklus Sinfoni-
scher Dichtungen Mein Vaterland am  
22. Juni oder der Revue Divine 
Rhapsody am 29. Juni 2025.
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Gartenträume-Picknicktag im Georgium
Am Sonntag, dem 14. Juli 2024, laden Sachsen-Anhalts 
schönste Parks dazu ein, den Picknickkorb zu packen und mit 
Freunden und Familie einen genussvollen Tag im Grünen zu 
erleben. Wie in zahlreichen Gartenträume-Parks wird auch 
wieder in den Georgengarten geladen. Bringen Sie Ihren 
Picknickkorb mit und genießen Sie ab 15 Uhr gemeinsam mit 
dem Förderverein „Anhaltische Gemäldegalerie und Geor-
gengarten“ Dessau e.V. den Sonntagnachmittag am neu ge-
stalteten Blumengarten neben dem Schloss Georgium. Für 
ältere Personen werden Tische und Stühle aufgestellt und die 
Museumspädagogin der Anhaltischen Gemäldegalerie hält 
für Kinder spezielle Angebote bereit. 15 und 16 Uhr finden 
Führungen zu den aktuellen Ausstellungen im Fremdenhaus 
statt: „Olaf Wegewitz: Natur… Mit Respekt“ und „Sven Mär-
kisch: FF“. In letzterer wird das neue druckgraphische Künstler-
buch Märkischs präsentiert, welches Fürst Franz (FF) gewidmet 
ist. Zusätzlich findet 16 Uhr in der Anhaltischen Gemäldega-

lerie ein Kunstgespräch rund um das Porträtgemälde Caspar 
David Friedrichs von der Hand der anhaltischen Malerin Ca-
roline Bardua statt. 2024 jähren sich der Geburtstag Friedrichs 
zum 250. Mal und der Todestag Barduas zum 160. Mal. Nach 
dem Gespräch wird das Gemälde als Leihgabe in die große 
Caspar-David-Friedrich-Ausstellung nach Dresden reisen.
Schloss Georgium, Blumengarten: ab 15.00 Uhr: Gartenträu-
me-Picknicktag mit museumspädagogischen Angeboten für 
Kinder
Fremdenhaus: 15.00 Uhr: Führung zu den Ausstellungen 
„Olaf Wegewitz: Natur… Mit Respekt“ und „Sven Märkisch: FF“
Fremdenhaus: 16.00 Uhr: Führung zu den Ausstellungen 
„Olaf Wegewitz: Natur… Mit Respekt“ und „Sven Märkisch: FF“
Schloss Georgium: 16.00 Uhr: Kunstgespräch „Caroline Bar-
dua malt Caspar David Friedrich“ (Anmeldung ist erwünscht 
unter Tel. 0340 6612620 oder per Mail 
gemaeldegalerie@dessau-rosslau.de)

Aus Kultur und Bildung

Anzeige(n)

Fenster, Haustüren, Rollläden aus Kunststoff
und Aluminium, Insektenschutz

Herstellung · Vertrieb · Montage · Service

Bräsen 2 · 06868 Coswig (Anhalt)/OT Bräsen 
Tel. 034 907/2 04 04 · Fax 2 10 84

Jeber-Bergfrieden

(03 49 07)  2 04 04 

Rundum gut geschützt

PARTNERBETRIEB

- vor Kälte, Einbruch und 
Lärm mit Knipping Fenster 
und Türen                    BRIKETTS

RABATTE bis 8 %
Lager Löberitz/Zörbig • 03 49 56/2 02 59

+49 (0) 345 470 49 60 
halle@engelvoelkers.com
engelvoelkers.com/halle

Instagram: engelvoelkers_hallesaale
Facebook: engelvoelkershallesaale

H A L L E  ( S A A L E )

Schauen Sie mal:

Wir haben 
den richtigen 
Blick auf Ihre 
Immobilien.

Schneller 
Weg zu Ihrem 

Immobilientraum

Jetzt Augenlicht retten!

www.augenlichtretter.de

CBM_Freianzeigen_43x27_3504.indd   1 20.09.19   09:58

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de
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Mehrtagesfahrten
8 TAGE SOMMERURLAUB IN KOLBERG
Busfahrt, 7 x Ü/HP im Hotel Jantar Spa, kostenfreie Nutzung von Schwimmbad, 
Whirlpool, Sauna & Dampfbad
21.07. - 28.07.2024/28.07. - 04.08.2024 ab 664,- € p. P./DZ

7 TAGE FASZINATION ANDORRA
Busfahrt, 2 x Ü/HP im Raum Lyon, 4 x Ü/HP in Andorra im Hotel Magic 
Massana (oder gleichwertig), Fahrt mit der Zahnradbahn, Ganztagesausflug 
Panoramafahrt Pyrenäen, Tal der Träume & Rundfahrt Andorra, Ortstaxe
18.08. - 24.08.2024 679,- € p. P./DZ

8 TAGE SOMMERURLAUB AN DER POLNISCHEN OSTSEE
Busfahrt, 7 x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Delfin in Dabki, täglich kostenfreie 
Nutzung Schwimmbad & Whirlpool (10 - 20 Uhr), Dampfbad & Sauna (16 - 20 
Uhr), Bademantel auf jedem Zimmer
31.08. - 07.09.2024/07.09. - 14.09.2024 479,- € p. P./DZ

4 TAGE WIENER CHARME ERLEBEN
Busfahrt, 3 x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel Rainers, Stadtrundfahrt Wien, Eintritt 
Schloss Schönbrunn, Besuch der Apfelstrudel-Schaubackstube, geführter 
Stadtspaziergang Wiener Altstadt
02.09. - 05.09.2024 540,- € p. P./DZ 

6 TAGE MAGISCHE MASUREN
Busfahrt, 5 x Ü/HP in Hotels, Ausflug Masuren & Lötzen, Eintritt & Führung 
Heilige Linde mit Orgelkonzert, Eintritt & Führung Heimatmuseum Zondern, 
Ausflug Masuren & Johannisburger Heide, Stadtrundgang Nikolaiken, Eintritt 
& Führung Geburtshaus Ernst Wiechert, Eintritt & Führung Philipponenkloster, 
Schifffahrt „3 Kanäle & 3 Seen“, Stakenbootsfahrt Fluss Kruttinna, 
Stadtführung Posen & Thorn
08.09. - 13.09.2024 599,- € p. P./DZ 

7 TAGE MEDITERRANES SLOWENIEN
Busfahrt, 2 x Ü/HP im Mittelklassehotel im Raum Salzburger Land, 4 x Ü/
HP im 3-Sterne-Hotel Vile Park, Freizeit in Portoroz, Ortstaxe, auch als 
Programmreise buchbar
10.09. - 16.09.2024 629,- € p. P./DZ

7 TAGE FLUSSKREUZFAHRT MAIN - RHEIN - MOSEL
Busfahrt, Kreuzfahrt lt. Ausschreibung, Unterbringung in der gebuchten 
Kabinenkategorie, Vollpension beginnend mit Kaffee/Tee und Gebäck am 
Tag der Einschiffung und endend mit dem Frühstück am Tag der Ausschiffung, 
sämtliche Landausflüge und Besichtigungen unter sachkundiger Führung
12.09. - 18.09.2024 ab 1374,- € p. P./DZ 

4 TAGE ABENTEUER ALMABTRIEB
Busfahrt, 3 x Ü/HP im Hotel, Dolomitenrundfahrt, Seilbahnfahrt auf die Seiser 
Alm, Besuch des Almabtriebes auf der Seiser Alm
03.10. - 06.10.2024 487,- € p. P./DZ

8 TAGE WEIHNACHTEN IM SEEBAD KOLBERG
Busfahrt, 7 x Ü/HP im 3-Sterne-Hotel New Skanpol, ärztliche Konsultation 
mit Erstellung des Kurplans, 6 Kuranwendungen, kostenfreie Nutzung von 
Hallenbad, Whirlpool, Sauna & Fitnessraum
22.12. - 29.12.2024 564,- € p. P./DZ

5 TAGE SILVESTER IN SÜDTIROL
Busfahrt, 4 x Ü/HP im Hotel Weissenstein in Maria Weissenstein, 1 x 
Silvesterfeier mit Gala-Menü, Tanzmusik & 1 Glas Sekt zum Anstoßen, Ausflug 
Bozen mit Stadtführung & Freizeit, Dolomitenrundfahrt mit Besichtigung des 
Dolfiland, Freizeittag
29.12. - 02.01.25 614,- € p. P./DZ

03.07.2024  Wannseeschiffsrundfahrt - vorbei an Schlössern, 
 Parks und Villen  65 € p. P
06.07.2024  Słubice Polenmarkt  39 € p. P.
09.07.2024  Ein Tag am Meer in Warnemünde  69 € p. P.
13.07.2024  Nächtliche Schlösserimpressionen auf der Havel  112 € p. P.
16.07.2024  Auf zum Hexentanzplatz  79 € p. P.
17.07.2024  Gärten der Welt Berlin  69 € p. P.
24.07.2024  Kyffhäuserrundfahrt und  
 Rosarium Sangerhausen  79 € p. P.
25.07.2024  Spreeweltenbad in Lübbenau - 
 mit Pinguinen schwimmen  63 €/67 € p. P.
27.07.2024  Ein Tag am Meer in Warnemünde  69 € p. P.
30.07.2024  Serengeti-Park Hodenhagen  73/79 € p. P.
Unsere Highlights
16.08.2024  Roland Kaiser Open Air in Leipzig freie Busplätze  
 ohne Ticket buchbar  45 € p.P
12.10.2024  SANTIANO in Magdeburg freie Busplätze  
 ohne Ticket buchbar  45 € p.P.

19.10.2024  Musical KU´DAMM 59  
 im Stage Theater Berlin  137/147/157 € p.P.
26.10.2024  Friedrichstadtpalast FALLING IN LOVE  105/115/125 € p.P.
09.11.2024  Musikparade BERLIN TATTOO  110/120/130 € p.P
16.11.2024  Friedrichstadtpalast FALLING IN LOVE  105/115/125 € p.P.
07.12.2024  Friedrichstadtpalast FALLING IN LOVE  105/115/125 € p.P.
12.01.2025  CAVALLUNA – Grand Moments  
 Uber Arena Berlin  100/115/123 € p.P.
19.01.2025  Ehrlich Brothers Show  
 Quarterback Arena Leipzig  155/165/189 € p.P.
15.02.2025  Andrea Berg – Tour 2025  
 Uber Arena Berlin  135/150/165 € p.P.
02.03.2025  Holiday on Ice Tempodrom Berlin  109/119/129 € p.P.
12.04.2025  Schlagernacht des Jahres  
 Quarterback Arena Leipzig  132/142/152 € p.P.
14.06.2025  Schlagernacht des Jahres  
 Waldbühne Berlin  132/142/152 € p.P.

Tagesfahrten

Wir beraten Sie gern! Tel.: 0340-85079441 Poststr. 3 / Dessau-Roßlau
Mo. –  Fr.: 09:00 – 13:00 Uhr / 14:00  – 18:00 Uhrwww.wricke-touristik.de
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Ihr Hotel liegt am Marktplatz Bad Muskau und am UNESCO-
Welterbe Fürst-Pückler-Park. Es bietet Restaurants, Bar, 
Terrasse, Aufzug, Fahrradverleih und Wellnessbereich mit 
Saunen, Fitnessraum, Wellnessanwendungen u. v. m.

Für Sie inklusive: 
2 / 4 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
Nutzung Wellnessbereich u. FitnessrauLeihbademantel
10 % Ermäßigung auf Wellnessanwendungen p. Vollzahler
WLANHotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 4 7

01.11. - 19.12.24 189 369 629
01.07. - 31.08.24,  06.10. - 31.10.24 199 389 679
17.06. - 30.06.24,  01.09. - 05.10.24 209 419 719
Preise ggf. zzgl. Wochenend-/Terminzuschlag.
Einzelzimmerzuschlag: 30 €/Nacht Kurtaxe: ca. 1,25 € p. P./Nacht

Ihr Hotel befindet sich ca. 21 km von der Burgen- und 
Weinregion Saale-Unstrut entfernt. Es erwartet Sie mit 
Restaurant, Terrasse, Bar, Fitnessraum, Sauna, Spielplatz, 
Aufzug und einer Ladestation für Elektrofahrzeuge.

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 ÜbernachtungenHalbpension
Willkommensgetränk1 Flasche Wasser pro Zimmer
Nutzung der SaunaNutzung des Fitnessraums WLAN
1 x Besuch Rotkäppchen Erlebniswelt als eigenständige 

Erlebnistour inkl. 1 Glas Rotkäppchen Sekt (n. V.; ca. 24 km)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5

01.11. - 20.12.24 129 179 289
17.06. - 30.06.24 149 199 319
01.07. - 31.10.24 159 229 379
Einzelzimmerzuschlag: 19 €/Nacht

Ihr Hotel bietet Restaurant, Bar, Terrasse, Aufzug und Venus-
Vital Therme mit Hallenbad, Whirlpool, Finnischer Sauna, Bio-
Sauna, Dampfbad, Eisbrunnen und Infrarotkabine.

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
 Nutz. der hauseigenen Venus-Vital Therme mit Hallenbad,

Bio-Sauna, Römischem Dampfbad, Eisbrunnen u. v. m.
 Leihbademantel und Slipper10 € Gutschein für Well-

nessanwendungen pro Vollzahler bei einer Behandlung ab 
40 € (mit Voranmeldung)WLANHotelparkplatz (n. V.)

Termine & Preise in € / Person im DZ Waldblick

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.12. - 20.12.24 169 249 409 569
16.11. - 30.11.24 179 269 429 589
17.06. - 15.11.24 199 279 449 619
EZ-Zuschlag: 27 €/Nacht Kurtaxe: ca. 2,50 € pro Person/Nacht

3 Tage • Halbpension
ab €189,p. P.–

Reise-Code: 
fuba

3 Tage • Halbpension
ab €129,p. P.–

Reise-Code: 
atos

3 Tage • Halbpension
ab €169,p. P.–

Reise-Code: 
rebf

Naumburger Dom

Schloss Muskau, Bad Muskau

Beispiel Doppelzimmer

Beispiel Doppelzimmer

Beispiel Doppelzimmer Waldblick

Oberlausitz   Kulturhotel Fürst Pückler Park in Bad Muskau  

Saale-Unstrut   Atrium Hotel Amadeus in Osterfeld  

Harz – Kyffhäusergebirge   Hotel Residenz in Bad Frankenhausen  

Inklusive Besuch Rotkäppchen Erlebniswelt 

Wittich_Amtsblatt_2024-06-17_NO_Sachsen-Anhalt

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 633 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro
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Aus den Vereinen/Verschiedenes

   

   

 

34 Jahre Wiedergründung 
der Schützengilde Dessau e. V. 

- 16. Vereinsschützenfest - 

 
Wann:  Sonnabend, 6. Juli 2024 
 
Wo:  im Vorderen Tiergarten Dessau auf dem Vereinsgelände 

Eintritt frei! 
 
Was:  Sportliche Schießwettkämpfe von 11.00 bis 17.00 Uhr 
  Schießen mit dem KK-Gewehr 
  Preisschießen mit der Luftpistole CP 88 
   
ab  Ausstellung  
11.00 Uhr - Pkw vom Autohaus Meinecke GmbH 

- Motorräder „Harley Davidson“ 
- Biwak Jäger-Corps 
 

 Musikalische Umrahmung des Schützenfestes mit 
  - der „New Style Disco“ 
  - dem Spielmannszug Stadt Wolfen e. V. 
  - den „Anhaltiner Hubertusbläsern“ 
 
14.00 Uhr Eröffnung des 16. Vereinsschützenfestes – Schützenappell 
  Auftritt des „Hoch-Fürstlichen Jäger-Corps Anhalt Dessau“ 
  Begrüßung der Mitglieder der befreundeten Schützenvereine und Gäste 
 Festansprache des Vorsitzenden der Schützengilde Dessau e. V. 

Auszeichnung von Mitgliedern 
 Königsproklamation 
 Ablösung 
 - des Vereinsschützenkönigspaares 2023/2024 
 - des Stadtschützenkönigspaares 2023/2024 
  Ehrung 
 - des Vereinsschützenkönigspaares 2024/2025 
 - des Stadtschützenkönigspaares 2024/2025 
 
  Kaffeetafel mit musikalischer Umrahmung 
 
17.30 Uhr  Ehrung der Sieger und Platzierten der Schießwettkämpfe 
 
Versorgung mit Speisen und Getränken ab 11.00 Uhr 

Gartenfest in der „Eichenbreite“
Am 20. Juli lädt der Kleingärtnerverein  
„Eichenbreite“ zu seinem Garten- 
und Kinderfest ein. Willkommen 
sind nicht nur die Gartenfreunde, 
sondern auch Verwandte, Freunde, 
Bekannte und Gäste. 
Ab 11 Uhr gibt es Unterhaltung Musik und Gesang, Kin-
derkarussell, Bastelangebote, sportliche Wettkämpfe mit 
tollen Preisen und Tanz bis spät in die Nacht.

Radtour zum Stadtfest
Am 30. Juni bietet der ADFC Dessau eine geführte Radtour 
zum 2. Fahrradaktionstag des Landkreises Anhalt-Bitterfeld zur 
800-Jahr-Feier nach Bitterfeld an. Die Tour 2 startet in Zerbst 
(Anhalt). Interessierte in Dessau-Roßlau können zusteigen um 
10.10 Uhr am Bahnhof Roßlau, um 10.40 Uhr am Marktplatz 
Dessau und um 11.00 Uhr in Dessau-Törten/Spielplatz Am 
Hang. Von Roßlau sind 42 Kilometer zu fahren, vom Marktplatz 
Dessau 36 Kilometer und von Törten 28 Kilometer. Gefahren 
wird in touristischem Tempo. Geplante Ankunftszeit in Bitter-
feld ist 13 Uhr. Die Rückfahrt ist individuell zu organisieren. Die 
Radtour über Dessau-Roßlau ist eine von vier Sternfahrten zur 
zentralen Veranstaltung in Bitterfeld. Informationen zu allen 
Touren und allen Zeiten finden sich unter 
https://touren-termine.adfc.de „Bitterfeld-Wolfen“. 
Die Teilnahme an den Radtouren ist kostenfrei.

Sommerferien im „Baustein“
09.00-18.00 Uhr Offenes Spielangebot, 10.00-12.30 Uhr Ferienangebot, 14.00-18.00 Uhr AG-Angebot

SPIEL UND SPAß IM BAUSTEIN
24.06.: Wir begrüßen die Ferien mit Sport und Spiel
25.06.: Rundgang und Picknick im Zoberberg
26.06.: Alte Spiele neu entdeckt
27.06.: Basteln von Freundschaftsbändern
28.06.: „Baustein“-Sommer-Olympiade
BAUSTEIN-WERKSTATT

01.07.: Ideenwerkstatt und Bau eines neuen Großraumspieles
02.07.: Bauen mit der mobilen Kugelbahn
03.07.: Budenbauwettbewerb
04.07.: Bauwerke mit dem mobilen Spielsystem
05.07.: „Baustein“-Sommer-Olympiade Runde 2
TIER-ERLEBNIS-WOCHE

08.07.: „Tierrallye“ – Spielaktion
09.07.: Ausflug zum Reiterhof in Mosigkau
10.07.: Tierfiguren aus Märchenwolle
11.07.: Besuch der Agrargenossenschaft Wörlitz eG
12.07.: „Baustein“-Sommer-Olympiade Runde 3

AUS ALT MACH NEU
15.07.: Rundgang im Wohngebiet und sammeln von Müll
16.07.: Was ist Müll? Wie trennt man den Müll richtig? Was 
verursacht Müll, wenn er unachtsam, entsorgt wird?
17.07.: Papier neu entstehen lassen – Teil I
18.07.: Papier neu entstehen lassen – Teil II
19.07.: „Baustein“-Sommer-Olympiade Runde 4
Sommer, Sonne – Badespaß“

22.07.: Sommerlicher Bastelspaß
23.07.: Lustiger Wasserspaß im Baustein
24.07.: Kleckerburgen-Wettbewerb
25.07.: Kinder-Beach-Cocktail-Party
26.07.: „Baustein“-Sommer-Olympiade Runde 5
Kreativ- und Sportwoche

29.07.: Alles mit dem Ball
30.07.: Sommerferienabschlussfest
31.07.: Tiere aus Stoff herstellen
01.08.: Flechtkunstwerke
02.08.: Letzter Ferien (Wunsch-) tag

Freizeiteinrichtung Baustein, Schochplan 74/75, 06847 Dessau-Roßlau, Telefon 0340/2203050, 
www.freizeitimbaustein.de, E-Mail: ubwev@t-online.de

Blutspendetermine im Juli
22. Juli, 16.00 – 19.00 Uhr Radisson Blu Fürst Leopold Hotel, Friedensplatz 30
26. Juli, 16.00 – 19.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Roßlau, Karl-Liebknecht-Straße 38
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Ankündigung gemäß § 41 Wasserhaushaltsgesetz (WHG)
zur Durchführung der Unterhaltungsmaßnahmen an Gewässern 2. Ordnung im Verbandsgebiet  
des Unterhaltungsverbandes Nuthe/Rossel

Im Zeitraum - Juli 2024 bis Februar 2025 – werden durch 
den Bauhof des Unterhaltungsverbandes Nuthe/Rossel die 
erforderlichen Gewässerunterhaltungsarbeiten an den Ge-
wässern 2. Ordnung im gesamten Verbandsgebiet unter Be-
rücksichtigung der entsprechenden naturschutzrechtlichen 
Schon- und Sperrzeiten durchgeführt. In wasserwirtschaftli-
chen Bedarfsfällen (zur Sicherung des Wasserabflusses oder 
der Hochwasservorsorge) muss die Gewässerunterhaltung 
auch außerhalb dieser Zeit erfolgen.

Zur Beantwortung von Fragen oder Abstimmungen im Zusam-
menhang mit der angezeigten Gewässerunterhaltung stehen 
Ihnen die Mitarbeiter/-innen des Gewässerunterhaltungsver-
bands gern zur Verfügung: Unterhaltungsverband Nuthe/
Rossel, Wiesenweg 4 in 39264 Zerbst/Anhalt, Ortsteil Lindau.
Tel.: 039246-553 (Frau Wurche, Herr Barnetz)
E-Mail: verwaltung@uhv-nuthe-rossel.de

• Erforderliche Einzelabstimmungen werden zur Durchfüh-
rung der Unterhaltungsarbeiten mit den betreffenden Ge-
wässereigentümern bzw. -anliegern geführt.

• Zur reibungslosen Durchführung der Gewässerunterhal-
tungsmaßnahmen bitten wir um die Absicherung der not-
wendigen „Baufreiheit“ an den Gewässern und die Ge-
währleistung der ungehinderten Zufahrt und zeitweisen 
Grundstücksbenutzung durch den Unterhaltungsverband.

• Der Unterhaltungszeitraum umfasst alle Unterhaltungsarbei-
ten in allen Mitgliedsgemeinden. Es besteht kein Grund zur 
Besorgnis, wenn im August oder September noch nicht alle 
Gewässer unterhalten sind.

• Eine Mahd aus rein optischen Gesichtspunkten erfolgt 
durch uns nicht!

• Generell ist die Gewässerunterhaltung immer eine vor-
ausschauende Maßnahme, d.h., mit den Arbeiten wird die 
hydraulische Leistungsfähigkeit gesichert. Jährlich wieder-
kehrende Arbeiten (Böschungsmahd und Sohlkrautung) 
werden erst zu Beginn der Arbeiten aufgrund der tatsäch-
lichen Bedingungen (hydraulische Schwerpunkte, Erreich-
barkeit, Witterung, technologische Fragen) zeitlich durch 
den Verband eingeordnet.

Hinweise:
• Gemäß § 41 WHG haben die Gewässereigentümer Un-

terhaltungsmaßnahmen am Gewässer zu dulden. Anlieger 
und Hinterlieger haben zu dulden, dass die zur Unterhal-
tung verpflichtete Person die Grundstücke betreten, vorü-
bergehend benutzen (…).

• Gemäß § 66 Wassergesetz Sachsen-Anhalt (WG LSA) müs-
sen Anlieger und Hinterlieger das Einebnen des Aushubs 
auf ihren Grundstücken dulden, wenn es die bisherige 
Nutzung nicht dauernd beeinträchtigt.

• Es gelten die Verordnungen zur Unterhaltung und Schau 
der Gewässer 2. Ordnung der jeweiligen Landkreise bzw. 
kreisfreien Stadt.

• Zuwiderhandlungen schließen einen Schadenersatzan-
spruch nach § 41 Abs. 4 WHG in Verbindung mit § 254 BGB 
aus.

• Erhöhen sich die Kosten der Unterhaltung, weil ein Grund-
stück in seinem Bestand besonders gesichert werden muss 
oder weil eine Anlage im oder am Gewässer sie erschwert, 
so hat – gemäß § 64 WG LSA - der Eigentümer des Grund-
stücks oder der Anlage die Mehrkosten zu ersetzen.

gez. A. Wurche
Geschäftsführerin

Hilfe und Gemeinschaft gibt es im Rossel-Treff
Nach fast drei Jahren Rossel-Treff in Roßlau kann ein positi-
ves Fazit erfolgen: Die Hilfen werden sehr gut angenommen, 
Ehrenamtliche engagieren sich und die Lebensqualität vieler 
Menschen im Quartier konnte verbessert werden. Der Rossel-
Treff wird durch die Stadt Dessau-Roßlau finanziert und ar-
beitet unter der Trägerschaft des AWO-Kreisverbandes Wit-
tenberg e. V. Die kostenlose Sozialberatung (dienstags von 
9.00 Uhr – 12.00 Uhr oder nach Terminvereinbarung) findet 
immer mehr Nutzer. Ob Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen 
(z. B. Wohngeld, Jobcenter, Rentenantrag o. ä.), Beratung zu 
evtl. zustehenden Leistungen, Bewerbungsschreiben, sogar 
Begleitung zu Behördengängen oder auch mal ein offenes 
Ohr für die Probleme des Alltags - im Rossel-Treff wird Ihnen 
vertraulich weitergeholfen. Jeden Montag, Mittwoch und 
Freitag gibt es von 11.30 Uhr bis 13.00 Uhr für Roßlauer in 
sozialen Schwierigkeiten einen Mittagstisch für nur 1,- €, zu-
bereitet vom Städtischen Klinikum Dessau. Wobei Bedürftig-
keit hier auch bedeutet, das Grundbedürfnis nach Gemein-
schaft und Zugehörigkeit zu stillen und sich wahrgenommen 
zu fühlen. Bei weiteren Angeboten, wie z. B. im Café Viel-
falt, gibt es bei selbstgebackenem Kuchen die Gelegenheit, 

neue Kontakte zu knüpfen. Es gibt Interessantes aus und um 
Roßlau zu erfahren, wenn sich dabei Vereine, Interessengrup-
pen oder engagierte Roßlauer vorstellen. Präventions- und 
Informationsveranstaltungen, eine Handysprechstunde, eine 
Drahteselwerkstatt und vieles andere mehr runden das An-
gebot ab. Der Rossel-Treff hat weiterhin zum Ziel, Menschen 
unterschiedlichster Lebensweisen zusammenzubringen und 
auf vielfältige Weise zur Verbesserung des Zusammenhalts im 
Quartier beizutragen. Ein weiterer Schwerpunkt ist das ehren-
amtliche Engagement. Ein Ehrenamt kann das eigene Leben 
und das anderer Menschen bereichern. Durch kleine nach-
barschaftliche Hilfen, Zuhören oder auch die Begleitung zum 
Arzttermin entsteht zwischenmenschliche Wärme und Dank-
barkeit auf beiden Seiten. Für ein Ehrenamt spielt das Alter 
keine Rolle. Eine wichtige Voraussetzung ist jedoch der Wille, 
das eigene Umfeld zu einem lebenswerteren Ort zu machen. 
Für weitere Informationen kommen Sie doch einfach mal auf 
einen Kaffee vorbei, wir freuen uns auf Sie! 
rossel-treff@awo-wittenberg.de oder 034901 547394, Am 
Alten Friedhof 8 in Roßlau P. S.: Wir nehmen gerne Pflanzen-
spenden für unseren entstehenden Garten (Hochbeete) an.
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klinkfestival dessau
Der Sommer ist da und so ist das klink 2024! Lokal gewachsen 
und voller Vorfreude für unser VorOrt- Gemeinschaftsfestival. 
Vom 19. bis 21. Julei laden wir euch wieder wärmstens ein, 
den Live Tunes von Newcomer und Indiependent Bands zu 
lauschen und mit den Bäumen im VorOrt Garten, in der Wolf-
gangstraße 13, zu rauschen. Genauso halten wir euch gerne 
die Gießkanne, während ihr in unseren Workshops rund um 
Handwerk, Design und nachhaltiges Urbanes frische Triebe 
wachsen lasst. Ganz im klink style haben wir wieder ein bun-
tes Bouquet für euch zusammengestellt. Electronic, Pop, Ska, 
Indie, Latin-Rythms, Punk und mehr. Wir haben tolle Creatives 
gefunden, die ihre Skills mit euch teilen wollen. Natürlich mit 

Leuten aus der VorOrt Community, aber auch darüber hinaus! 
Allseits beliebte Klassiker, wie Buchbinden, Siebdruck oder 
Keramik, sowie Neues, wie Korbflechten oder Kalligrafie! Ob 
grob- oder feinmotorisch, völlig unbedarft oder bereits er-
fahren, ihr seid herzlich willkommen.
Tickets gibts unter klinkfestival-dessau.de/tickets und an der 
Abendkasse. Öffnungszeiten: 19.07. 19.00 - 02.00 Uhr, 20.07. 
11.00 - 01.00 Uhr, 21.07. 11.00 - 20.03 Uhr. Detaillierte Infos 
zu Workshops und Bands gibt es auf Instagram: @klinkfesti-
val_dessau

Das klinkfestival dessau

Öffnungszeiten der Bäder
Sportbad
montags 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr
dienstags 06.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.00 Uhr – 15.00 Uhr
 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
 19.00 Uhr – 21.00 Uhr
mittwochs 06.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
 19.00 Uhr – 21.00 Uhr
donnerstags 06.00 Uhr – 15.00 Uhr
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
 19.00 Uhr – 21.00 Uhr
freitags 06.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.00 Uhr – 15.00 Uhr
 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
 19.00 Uhr – 21.00 Uhr

samstags 06.00 Uhr – 18.00 Uhr
sonntags 09.00 Uhr – 17.00 Uhr

Eine Stunde vor Schwimmhallenschließung letzter Einlass!

Änderungen vorbehalten!

Hinweis: Das Sportbad Dessau bleibt aufgrund der jähr-
lichen Wartung vom 22. Juni bis 7. Juli 2024 geschlossen.

Gesundheitsbad 
Bis zum 15.9.2024 geschlossen.

Erlebnisbad Roßlau
Täglich 9.00 – 20.00 Uhr, witterungsbedingte Änderungen 
vorbehalten

Termine im Franz-Treff und im Rossel-Treff
Termine Franz-Treff:
- Jeden Montag, Mittwoch, und Freitag Essensversorgung 

für Bedürftige von 11.30 - 13.00 Uhr im „Franz-Treff“ (Des-
sau, Franzstraße 147, Tel.: 0340 - 88 29 2501; E-Mail: franz-
treff@drk-dessau.de)

- Jeden Dienstag besteht von 09.00 - 16.00 Uhr die Mög-
lichkeit, im Rahmen einer „Offenen Sprechstunde“ eine So-
zialberatung in Anspruch zu nehmen. Darüber hinaus sind 
Sozialberatungen auch nach Terminabsprache möglich.

Termine Rossel-Treff:
- Jeden Montag, Mittwoch, und Freitag Essensversorgung 

für Bedürftige von 11.30 Uhr - 13.00 Uhr im Rossel-Treff 
(Roßlau, Am Alten Friedhof 8, Tel.: 034901 547394, rossel-
treff@awo-wittenberg.de)

Beratung:
• Jeden Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr (oder nach Ver-

einbarung 034901 547394) „Offene Sprechstunde“ der 
allgemeinen Sozialberatung

• 1.07.2024, 10.00 – 16.00 Uhr: Offene Suchtberatung (ohne 
Termin) durch AWO SPI Dessau-Roßlau (Tel.: 0340 619504)

Offene Angebote:
• Jeden Mittwoch 10.30 Uhr – 11.30 Uhr Begegnungszeit im 

Rossel-Treff mit Spiel und Spaß
• NEU! Jeden Freitag von 12.30 – 13.30 Uhr Sprachcafé: 

Deutsch lernen für den Alltag (ohne Anmeldung) mit 
Gülay Uslu (Ehrenamt)

• 3.07., 17.07. und 31.07.2024, 14.30 – 16.30 Uhr: „Café Viel-
falt“, Zeit für Begegnung und Austausch bei Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen

• 5.07.2024, 10.00 – 12.00 Uhr: „Drahtesel“-Werkstatt
• 8.07.2024, 14.00 – 16.00 Uhr: Spielenachmittag – das ei-

gene Lieblingsspiel kann mitgebracht werden
• Bei Bedarf: Handysprechstunde (Bitte vereinbaren Sie ei-

nen Termin: 034901 547394)

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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IHR DIENSTLEISTER
vor Ort

WhatsApp & Hotline: 01575 369 5919
Willy-Lohmann-Str. 18

www.professioneller-umzug.de

Umzüge
Unternehmensgesellschaft
Bechstädt

Seniorenumzüge | Ankauf von 
Antiquitäten und Möbel vor 1930 0340 - 8 50 70 70

Putz- und Maurerarbeiten • Trockenbau
Fenster und Türen • Sanierungsarbeiten

BAUGESCHÄFT

ANDREAS LINGNER
Handwerksmeister

Dessauer Straße 56
06844 Dessau / Roßlau

Telefon/Fax: (0340) 2 16 17 10
Funktelefon: (0172) 8 89 63 09

Thomas Neumann
Tischlerarbeiten • Modellbau • Insektenschutz

Türen • Tore • Rollläden
Reparatur-Arbeiten

Schlagbreite 41 · 06842 Dessau-Roßlau
Funk 01 78 / 63 45 052 · Tel. 03 40 / 52 10 646

www.hmt-neumann.de · E-Mail: hmtneumann@t-online.de

Holz Montage Team

28 Jahre vor Ort

Tel.: 03 49 01 / 54 99 88
info@dessauer-dienstmaenner.de

Südstraße 13 (Elbschlösschen)
06862 Dessau-Roßlau

• Bohr- u. Dübelarbeiten
• Gartenarbeiten aller Art 
• Reparaturen u. Montagen
• Tischler- u. Maurerarbeiten

• Haushaltsreinigungen
• Maler- u. Elektroarbeiten
• Zaunreparatur       
• Umzüge u. Entrümpelungen  u.  v.  m.

An der Elbe 8
Dessau-Roßlau / OT Brambach
Tel. 03 49 01/6 86 86
Funk 01 72/8 40 49 87

• Pflanzarbeiten
• Pflasterarbeiten
• Bau von Kläranlagen
• Anlegen 
   von Rasenflächen
• Teichbau • Zaunbau 
• Baumschnitt

Julia Johannes und Gunnar Johannes

Entspannt durch den Anzeige

Sommer im Dachgeschoss
Damit die Temperaturen im Dachgeschoss auch im Sommer an-
genehm bleiben, ist neben einer guten Dämmung des Daches 
der Schutz der Dachfenster entscheidend. Wichtig ist, dass die-
ser außen vor dem Fenster liegt und so die energiereichen Strah-
len der Sonne vor dem Auftreffen auf die Scheibe stoppt. Für das 
Schlafzimmer eignen sich verdunkelnde Velux Hitzeschutz-Mar-
kisen oder Rollläden. Letztere punkten mit einer Hitzereduktion 
von bis zu 92 Prozent und zusätzlichem Lärm- und Einbruch-
schutz. Im Arbeits- oder Kinderzimmer lassen lichtdurchlässige 
Markisen Tageslicht in den Raum, die Hitze aber weitestgehend 
draußen. Zweite wichtige Empfehlung für ein gutes Raumklima 
im Dachgeschoss: Im heißen Sommer sollten die Dachfenster 
tagsüber möglichst geschlossen bleiben, damit die warme Au-
ßenluft erst gar nicht in die Wohnung gelangt. Ausgiebig gelüf-
tet werden sollte in den frühen Morgenstunden und am Abend. 
Wer nach dem Lüften nicht auf Mückenjagd gehen möchte, der 
sollte vorbeugen. Der dritte Tipp ist deshalb, einen Insekten-
schutz anzubringen. Das Fliegengitter sollte dicht abschließen, 
aber keine Herausforderung für das Öffnen und Schließen des 
Fensters darstellen. Hersteller bieten Insektenschutz-Rollos, die 
sich einfach ausziehen und zum „Überwintern“ in eine Kassette 
zurückschieben lassen. Das sorgt im Gegensatz zu Lösungen 
mit Klettverschluss kurzfristig für mehr Flexibilität und langfristig 
für mehr Haltbarkeit. Das Material sollte zudem strapazierfähig 
und der Blick nach Draußen für einen Sommer zum Genießen 
weiterhin ungestört möglich sein. Mehr unter www.velux.de.
 epr

Gut informiert für Ihr Eigenheim!
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Internationales Stabhochsprungmeeting in Dessau am 29. August

Am 29. August 2024 wird die Dessauer Innenstadt zum Schau-
platz eines außergewöhnlichen Sportevents: das Internationale 
Stabhochsprungmeeting auf dem Marktplatz. Viele begeister-
te Zuschauer werden erwartet, um die faszinierende Kombi-
nation aus Technik, Kraft und Eleganz hautnah mitzuerleben. 
Besonders spannend in diesem Jahr, unser Meeting findet 
nach den Europameisterschaften in Rom und den Olympi-
schen Spielen in Paris statt. Es ist bereits die vierte Auflage seit 
2021 (noch unter Corona-Bedingungen). „Es war immer eine 
riesige Stimmung und tolle Atmosphäre, was die zehn bis zwölf 
Athleten permanent angespornt und sie zu manch grandiosen 
Höchstleistungen beflügelt hat. Es ist toll, dass wir mit unseren 
Partnern solch ein Spitzensportereignis wieder hinbekommen“, 
sagt Ralph Hirsch, der Chef von Anhalt Sport. Dieses Jahr dür-
fen wir uns auf hochkarätige Athleten freuen. Oleg Zernikel, der 
bei der EM Bronze holte, und Thorben Blech, der regelmäßig 
in Dessau glänzt, werden ihre beeindruckenden Fähigkeiten 
erneut unter Beweis stellen. Aber auch internationale Topath-
leten werden wir wieder dabei sein. Ralph Hirsch, Meeting-
direktor, betont: „Das Stabhochsprungmeeting in Dessau ist 
jedes Jahr ein absolutes Highlight. Wir sind stolz darauf, solch 
erstklassige Athleten in unserer Stadt begrüßen zu dürfen und 
unseren Besuchern ein unvergessliches Erlebnis zu bieten."
Das Event, organisiert von Anhalt Sport e.V. in Kooperation 
mit der Stadt Dessau, dem Stadtsportbund Dessau-Roßlau 
und dem 1. LAC Dessau, verspricht ein weiteres Leichtathletik-
Highlight in der Region zu werden. Der Eintritt ist für alle Besu-
cher kostenlos, so dass jeder die Chance hat, diese besondere 
Sportveranstaltung live zu erleben.
Wie in den letzten drei Jahren auch wird es ein Vorprogram für 
Kinder geben. Der beliebte Wettbewerb „Dessau sucht den 

besten Marktplatzsprinter“ organisieren wir wieder mit dem  
1. LAC Dessau und den Grundschulen der Stadt Dessau-Roß-
lau. Mädchen und Jungen der Jahrgänge 2014 bis 2018 kön-
nen daran teilnehmen. Die Anmeldung erfolgt über die Schu-
len, die Ausschreibungen sind an diese versandt worden. Aber 
auch individuell können sich die Kinder einfach am Start auf 
dem Marktplatz anmelden. Die Teilnahme ist kostenfrei. Oben-
drauf gibt es für jeden Teilnehmer eine Urkunde und eine Me-
daille. Die ersten Drei in jeder Altersklasse bei den Mädchen 
und Jungen erhalten sogar noch einen Pokal. Im letzten Jahr 
waren stolze 150 Kinder mit viel Spaß und Elan dabei. „Wir 
bleiben unserer Linie treu und versuchen bei vielen Events, 
den Kinder- und Jugendsport aktiv mit einzubinden“, sagt der 
Meetingdirektor Ralph Hirsch.
Seien Sie dabei, wenn der Marktplatz Dessau zum Zentrum der 
Stabhochsprung-Elite wird und erleben Sie Sport in Perfektion!

Aus dem Sport

Laufroute durch die Innenstadt - 25. Rathaus-Center Dessau CityRun lockt wieder Tausende an

Am Sonntag, 15. September, geht in Dessaus Innenstadt das 
größte Breitensportevent des Jahres über die Bühne. Auf ei-
ner zwei Kilometer langen Strecke treten Hobby- und Wett-
kampfsportler zum Laufen an. Der Rathaus-Center CityRun 
bietet einen tollen Mix aus Profis, ambitionierten Läufern, 

Kinder und Jugendlichen sowie Amateuren. Besonders be-
eindruckend: Über 1.500 Kinder aus verschiedenen Schulen 
nehmen kostenlos teil und sorgen für eine lebendige und 
bunte Atmosphäre, diese sind jetzt schon angekündigt und 
teilweise angemeldet. Ein besonderes Highlight in diesem 

Jahr ist, dass das Gymnasium Philanthropi-
num, das 2024 sein 250-jähriges Jubiläum 
feiert, den CityRun in seine Festwoche als 
Höhepunkt integriert und mit mehreren 
hundert Schülern zusätzlich dabei ist. 
Auch in diesem Jahr gibt es die belieb-
ten Läufe: für die Kinder über 1000 Me-
ter, den 2-km- Jedermannslauf (für Kinder 
und Erwachsene), den Firmenlauf über  
2 km, den 4-km-Lauf offen für alle Alters-
klassen und natürlich den 10-km-Haupt-
lauf. Anmelden kann man sich über die 
Homepage www.anhalt-sport.de.
„Der Rathaus-Center CityRun ist ein voller 
Erfolg und ein hervorragendes Beispiel 
dafür, wie Sport die Gemeinschaft zu-
sammenbringen kann. Und auch in die-
sem Jahr ist der Start für alle Kinder und 
Jugendlichen kostenfrei“, freut sich Ralph 
Hirsch.Fotos: Anhalt Sport e. V.
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Aus dem Stadtrat CDU

Für die sachliche und fachliche Richtigkeit aller Angaben auf den Fraktionsseiten übernimmt die Stadtverwaltung als Herausgeberin des 
Amtsblattes inhaltlich keine Gewähr und behält sich gegebenenfalls die Möglichkeit zur Richtigstellung vor.

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Am Sonntag, den 9. Juni 2024, fand neben der Europawahl auch die Kommunalwahl für die Wahlperiode 2024 bis 2029 statt. 
Das Wahlergebnis hat uns gezeigt, dass die Wählerinnen und Wähler uns als CDU-Stadtratsfraktion ihr Vertrauen weiterhin 
schenken, denn wir haben insgesamt mehr Stimmen erhalten als zur Kommunalwahl 2019. Dafür möchte ich mich hier bei Ihnen 
bedanken. Es ist nun an uns, dem Wählerauftrag zu folgen und uns für Sie weiterhin aktiv einzusetzen!

Unsere gewählten Stadträte sind im:
-  Wahlbereich I - Nord & Waldersee: Gerald Herbst und To-

bias John
-  Wahlbereich II - Dessau-Mitte, Mildensee, Törten, Kleutsch & 

Sollnitz: Florian Kellner und Uwe Groneberg
-  Wahlbereich III - Innerstädtischer Bereich Süd, Süd & Haide-

burg: Rita Bahn-Kunze
-  Wahlbereich IV - Alten, Kochstedt, Mosigkau, West & Zober-

berg: Eiko Adamek und Christian Focke
-  Wahlbereich V - Ziebigk, Siedlung, Groß- und Kleinkühnau: 

Anne Neumann und Dr. Jörg Hofmann
-  Wahlbereich VI - Roßlau, Rodleben, Brambach, Meinsdorf, 

Mühlstedt & Streetz-Natho: Christa Müller und Frank Rumpf

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei Mike Jüling, 
der in der neuen Wahlperiode, neben Michael Puttkammer 
und Otto Glathe, leider nicht mehr Mitglied unserer Fraktion 
sein kann.

Nachdem sich unsere Fraktion und auch der Stadtrat konsti-
tuiert haben, werden wir die Arbeit aufnehmen und an das 
anknüpfen, was in der letzten Wahlperiode erarbeitet wurde. 
Wir werden die Anregungen und Ideen der letzten Monate 
aufnehmen und aktiv daran arbeiten. Die beginnende Wahl-
periode des Stadtrates wird von vielen großen Aufgaben, wie 
der Bundesgartenschau 2035, dem Neubau von Schulen, der 
Sanierung von Straßen und der Gründung einer Universität 
der Stadt, geprägt sein. Dies alles, verbunden mit den ak-
tuellen Sparmaßnahmen, wird nicht einfach werden, ist aber 
eine durchaus lösbare Aufgabe. Hier müssen wir, auch inter-

fraktionell, Lösungen finden, damit wir unsere Stadt gestal-
ten können und nicht nur verwalten müssen! Und dennoch 
werden wir uns klar von denen abgrenzen, denen es eben 
nicht um eine Sacharbeit im Rat geht! Wir sind bereit, mit de-
nen zusammenzuarbeiten, deren Interesse die Entwicklung 
unserer Stadt und das Wohlergehen der Menschen ist, die 
in dieser leben.

Und auch deshalb möchten wir mehr denn je Ansprechpart-
ner für Sie sein. Ich möchte Sie einladen, auf uns zuzukommen 
und uns anzusprechen. Wir möchten mehr realistische Bür-
gerbeteiligung und dafür brauchen wir Ihre Meinung. Rea-
listische Bürgerbeteiligung heißt für uns nicht nur zuzuhören, 
sondern uns Ihrer Themen wirklich anzunehmen.
Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommerzeit!

Ihr Eiko Adamek

CDU-Stadtratsfraktion Dessau
CDU-Stadtratsfraktion Dessau-Roßlau
Vorsitzender: Eiko Adamek
Ferdinand-von-Schill-Straße 33
06844 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340 2606011
Telefax: 0340 2606020
E-Mail: fraktion@cdu-dessau-rosslau.de
Sprechzeiten
Mo-Do: 9.00-12.00 + 13.00-16.00 Uhr
Fr: 9.00-12.00 Uhr
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Aus dem Stadtrat DIE GRÜNEN, FDP, Neues Forum-Bürgerliste

Für die sachliche und fachliche Richtigkeit aller Angaben auf den Fraktionsseiten übernimmt die Stadtverwaltung als Herausgeberin des 
Amtsblattes inhaltlich keine Gewähr und behält sich gegebenenfalls die Möglichkeit zur Richtigstellung vor.

2014: Ein Schulterschluss für unsere Stadt
Zwei Stadtratsperioden prägte die „Bunte“ Fraktion die Arbeit 
im Stadtrat mit. Der folgende Amtsblattartikel aus dem Jahr 
2014 beschreibt den Start und den erhofften Geist, den An-
spruch des Projekts. Noch wissen wir nicht, in welcher Form 
die Arbeit fortgesetzt wird. Die besondere Form der Zusam-
menarbeit nehmen wir in jedem Fall mit. Wir danken allen 
Wegbegleitern, Unterstützern und Kritikern für zehn bewegte 
Jahre.

Guido Fackiner, Jost Melchior und Bastian George

Ein Schulterschluss für unsere Stadt
AMTSBLATT 2014 Nummer 8, Seite 30 (Auszug)

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt,

die von Ihnen neu- oder wiedergewählten Stadträte der FDP, 
der Bürgerliste - DIE ALTERNATIVE, des NEUEN FORUMS und 
von Bündnis 90 / GRÜNEN haben sich – in der erkennbaren 
Reihenfolge ihrer Namen - zur Fraktion "Liberales Bürger-Fo-
rum / DIE GRÜNEN" zusammengeschlossen. Schon der Name 
ist Programm. Er bezeugt die Absicht, ein von der Freiheit des 
Einzelnen und der Stadt geprägtes Handeln zu erzeugen - 
dies in einem breiten Forum der Mitwirkung vieler für und mit 
den Bürgerinnen und Bürgern sowie im "grünen Verständnis" 
ökologisch gebotener und gesellschaftlich nachhaltiger Lö-
sungen für unsere Stadt.

Geboten ist auch und gerade hier (im Stadtrat) ein effiziente-
res Zusammenwirken über Partei- und Fraktionsgrenzen hin-
aus, um im Verbund von Stadtrat und Verwaltung zukunftsfä-
hige und umsetzbare Lösungen nach innen wie nach außen 
entstehen zu lassen.

Aus diesem generellen Gebot stadtdienlicher Kooperation 
erwachsen die Ziele und das Selbstverständnis unserer neuen 
Fraktion. Sie lassen sich stichwortartig wie folgt umschreiben:

(1) Angesichts der Vielfalt und Komplexität städtischer Ange-
legenheiten bedarf ihre Regelung der Kooperation – der 
Kooperation innerhalb von Stadtrat und Verwaltung sowie 
zwischen ihnen einerseits und der Kooperation beider mit 
der von der Lösungssuche betroffenen und deshalb zu be-
teiligenden Bürgerschaft andererseits (Bürgerschaft hier als 
Sammelbegriff verstanden für einzelne Bürger oder Bürger-
gruppen bis hin zu Unternehmen, Institutionen, Initiativen, 
Organisationen und Verbänden). Nur durch eine so verstan-
dene umfassende Kooperation lassen sich die Ressourcen, 
Kompetenzen und Sichtweisen erschließen und zur Geltung 
bringen, die in städtische Lösungen einfließen müssen.

(2) Basis dieser umfassenden Kooperation muss eine neue 
Transparenz sein - eine Transparenz bezüglich verfügbarer 

Informationen und des Prozesses der Entscheidungsfindung 
und Lösungserzeugung. Nur sie vermag Beteiligung und Mit-
wirkung bei städtischen Lösungen sowie deren Akzeptanz 
und Realisierung sicherzustellen.

(3) Die so verstandene Kooperation in der Stadt für die Stadt 
kann nur gelingen, wenn die Beteiligten - anders als bisher 
- ein dafür geeignetes Verhalten praktizieren. Es sollte sich 
durch ein Miteinander auszeichnen, in dem:

- sich die Partner redlich verhalten und wechselseitig Red-
lichkeit in ihren Bemühungen zugestehen,

- die Suche nach Konsens dominiert,
- bei fehlendem Konsens ein fairer Kompromiss (in Abhe-

bung zu fortdauernden Gegensätzen oder Konfrontatio-
nen) für sinnvoll und möglich erachtet wird und

- mit Mehrheiten getroffene Entscheidungen respektiert 
und eingehalten werden.

(4) Übergeordnetes Ziel des Zusammenwirkens muss sein, 
Nutzen für die Stadt zu erzeugen und Schaden von ihr ab-
zuwenden, also dem Gemeinwohl zu dienen. Das schließt 
das Verfolgen und die Unterstützung partikularer Interessen 
einzelner Beteiligter aus, nicht jedoch ein kritisches Ringen 
um konsens- oder kompromissfähige Lösungen zum Wohle 
der Stadt.

Eben diesem Geist stadtdienlicher Kooperation fühlt sich un-
sere aus vier Partnern bestehende Fraktion nicht nur intern 
verpflichtet. Indem sie auch nach außen in vergleichbarer 
Weise handeln wird, möchte sie ein Signal in den Stadtrat mit 
seinen Fraktionen, in die Verwaltung und nicht zuletzt in die 
Bürgerschaft senden:

Zukünftig müssen Problemlösungen für unsere Stadt nach 
solchen Handlungsmaximen betrieben werden. Gewinner 
wären ein nach innen und außen erstarkendes Gemeinwe-
sen, also wir alle.

Dr. rer. nat. habil. Jürgen Neubert, Fraktionsvorsitzender

DIE GRÜNEN. FDP. Neues Forum. Bürgerliste
Fraktion im Stadtrat Dessau-Roßlau
Ferdinand-von-Schill-Straße 37
06844 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340 220 62 71
Telefax: 0340 516 89 81
E-Mail: fraktion@dessau-alternativ.de
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Aus dem Stadtrat AfD

Für die sachliche und fachliche Richtigkeit aller Angaben auf den Fraktionsseiten übernimmt die Stadtverwaltung als Herausgeberin des 
Amtsblattes inhaltlich keine Gewähr und behält sich gegebenenfalls die Möglichkeit zur Richtigstellung vor.

13 AfD-Stadträte

Am 09. Juni 2024 wurde ein neuer Stadtrat gewählt. Die AfD 
wurde mit 13 Stadträten die stärkste Fraktion und wird zu-
künftig alle Ausschüsse mit zwei Räten besetzen dürfen. Die 
Wähler erkennen immer mehr, wer Politik für das eigene Volk 
macht! Unser Land zuerst, unser Dessau-Roßlau zuerst! Die 
Parteien konstituieren sich nach den Wahlen, auch die AfD. 
Die Aufgaben bei uns werden neu verteilt und können nun-
mehr von noch mehreren Schultern getragen werden. Das 
von der AfD gestaltete kommunale Wahlprogramm wird der 
Leitfaden unserer Stadträte sein.
Einfach wird es nicht werden, da Bundes- und Landespo-
litik katastrophal am Volk vorbei regieren! Aber auch in un-
serer Stadt pfeifen viele Stadträte oftmals nicht finanzierbare 
Wunschkonzerte, obwohl die AfD immer wieder darauf auf-
merksam gemacht hatte. Auch in Zukunft, und jetzt mit einem 
bedeutend stärkeren Team, werden wir Politik für unsere Ein-
wohner und Unternehmen machen.
Kaum waren die Wahlurnen ausgezählt und die vorläufigen 
neuen Stadträte bekannt, meldeten sich die ersten, vom Erd-
rutsch betroffen Fraktionen, zu Wort. Die SPD will mit ihrer 
5-Mann-Fraktion verhindern, dass ein AfD-Stadtrat ins Rats-
präsidium gewählt wird. Weiter so, die 5%-Hürde bei den 
nächsten Landtagswahlen im Jahr 2026 rückt somit für die 
Sozis in noch weitere Ferne.
Wir danken unseren Wählern für ihr Vertrauen! Ganz herzli-
chen Dank! Wir danken aber auch den scheidenden Stadt-
räten, Stadtbezirksbeiräten und unseren berufenen Bürgern.

Bundesgartenschau 2035 (BUGA)

Der Finanzausschuss am 04. Juni 2024 war bestimmt der kür-
zeste in seiner Geschichte. Der Ausschussvorsitzende (Bunte 
Fraktion) monierte eine nicht mit ihm abgestimmte Tagesord-
nung und schickte die Teilnehmer wieder nach Hause. Ein 
mobiler Rundruf vorher hätte den Teilnehmern die teilweise 
doch sehr weiten Anfahrten erspart.
Allerdings stand auch die BUGA 2035 auf der Tagesordnung, 
und zwar die Genehmigung des Durchführungsvertrages. 
Wer nun denkt, die BUGA sei dadurch nun in dieser Legisla-
tur vom Tisch, der irrt! Am 05. Juni 2024 tagte der Haupt- und 
Personalausschuss. Trotz mehrfacher Warnungen seitens der 
AfD, dass das Projekt BUGA 2035 nicht finanzierbar sei, wurde 
dieses Wunschkonzert mit Mehrheit durchgewunken. Die AfD 
argumentierte auch, dass die jetzt noch amtierenden Stadträ-
te Salz in eine Suppe schütten, die dann die gerade neu Ge-
wählten auslöffeln müssen. Aber es kommt noch schlimmer! 
Wir haben bereits das zweite Jahr eine Haushaltssperre und 
es besteht die riesige Gefahr, für das Jahr 2025 keinen Haus-
halt genehmigt zu bekommen! Es wird noch sehr spannend in 
unserer Heimatstadt, zumal die zugesagten Fördermittel des 
Landes schwammig für die BUGA 2035 aussehen.
Von den ursprünglich pro Jahr geplanten und scharf disku-
tierten 2,5 Millionen EUR Rückstellungen zur Finanzierung 
der BUGA 2035 wurden auf Vorschlag des Vorsitzenden des 
Finanzausschusses, der im Haupt- und Personalausschuss als 
Gast zugegen war, nunmehr sogar 10,5 Millionen EUR gefor-
dert! 10,5 Millionen EUR, die zu Lasten der sozial Schwachen, 

der Kindergärten und Schulen, aber auch zu Lasten dringen-
der investiver Maßnahmen gehen!
Als „Deckungsquellen“ für die jährlichen Rückstellungen 
schlug die Stadtverwaltung u.a. vor:
• Krötenhof – baulicher Unterhalt (Fördermittel nicht bestä-

tigt, fehlende Kapazitäten)
• Organisationsuntersuchung Verwaltung u.a. (Verzicht)
• Mittelstandsförderung (Reduzierung)
• Zuschuss Stadtmarketinggesellschaft (Mittelverwendung 

für BUGA-Vermarktung)
• Zuschuss Kita für gesunde Ernährung ab 2027 (ggfs. andere 

Finanzierungsquelle)
• Schulen – Unterhalt (geringerer, jährlicher Mittelabfluss)
• Soziale Leistungen (HLU)
• Leistungen nach §3AsylblG
• Krankenhilfe stationär Asylbewerberleistungsgesetz
• Unterbringung Heimerziehung
Hier stellt sich uns die Frage, warum man plötzlich Leistungen 
nach § 3AsylblG und stationäre Krankenhilfe nach Asylbewer-
berleistungsgesetz kürzen kann, was bisher nicht ging! Mittler-
weile rudert die Stadt etwas zurück. Die sozialen Einschnitte wur-
den zu heftig diskutiert und kritisiert. Dennoch muss eine BUGA 
2035 finanziert werden. Woher soll das aber Geld kommen?
Die Stadt „rechnet“ mit einer Förderquote von 75%. Sie rech-
net damit, sicher ist es aber nicht!
„Die Landesregierung hat in einer Pressemitteilung am 
03.01.2024 ihre Unterstützung zur Ausrichtung zugesagt, je-
doch keine klaren Aussagen zur Beteiligung getroffen. Damit 
steigt das städtische Finanzierungsrisiko auch im investiven 
Bereich, da die Stadt weder hinsichtlich der Förderhöhe noch 
nach dem Fördergrund eine verbindliche Zusage des Landes 
zur Finanzierung der Investitionen erhalten hat“, so schreibt es 
die Stadtverwaltung selbst in ihrer Beschlussvorlage.
„Das Landesverwaltungsamt hat in seiner Haushaltsverfügung 
bereits darauf hingewiesen, dass die in den kommenden 
Jahren geplanten beträchtlichen Kreditgenehmigungen für 
Investitionen Anlass zur Sorge geben“, so steht es ebenfalls 
in der Beschlussvorlage. Weiter schreibt die Stadtverwaltung: 
„Durch die beitragsmäßig und prozentual nicht konkret auf 
die BUGA fixierte Förderzusage des Landes zur Finanzierung 
der Investitionen für die Bundesgartenschau steigt das finan-
zielle Umsetzrisiko für die Stadt Dessau-Roßlau anteilig“.
Das ist aus Sicht der AfD der blanke Wahnsinn und nicht hin-
nehmbar! Unter dem Motto: „Die Mama streicht den Kindern 
die Gummibärchen von der Einkaufsliste, da der Papa von 
einem Ferrari träumt“.
Am 19. Juni 2024 tagt der amtierende Stadtrat das letzte Mal 
in dieser Legislatur und der Durchführungsvertrag zur BUGA 
soll auf dieser Sitzung noch durchgepeitscht werden. Die AfD 
wird dagegen stimmen (Redaktionsschluss für diese Amts-
blattausgabe war der 17.06.2024).

Andreas Mrosek, Fraktionsvorsitzender

AfD-Stadtratsfraktion
Vorsitzender: Andreas Mrosek
Muldstraße 88
06844 Dessau-Roßlau
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Aus dem Stadtrat DIE LINKE

Für die sachliche und fachliche Richtigkeit aller Angaben auf den Fraktionsseiten übernimmt die Stadtverwaltung als Herausgeberin des 
Amtsblattes inhaltlich keine Gewähr und behält sich gegebenenfalls die Möglichkeit zur Richtigstellung vor.

Bildung der Fraktion für die Wahlperiode 2024 - 2029

Die Fraktion setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen:
° Ulrike Brösner
° Peter Nolte
° Frank Hoffmann, als stellv. Vorsitzender
° Ralf Schönemann, als Vorsitzender der Fraktion

Auszug aus dem Arbeitsprogramm der Fraktion:
1. Die Wirtschaftskraft muss sich deutlich verbessern.
• Ein neues Wirtschaftskonzept für die Stadt Dessau-Roßlau ist 

dringend erforderlich.
• Zu einem guten Leben gehören für uns ein auskömmliches Ein-

kommen und die Gewissheit einer solidarischen Unterstützung.
• Um den Menschen Sicherheit und eine Zukunftsperspektive 

zu geben, ist es notwendig, die Vereinbarkeit von Familie, Be-
ruf und Freizeit durch faire Arbeitszeiten zu fördern.

• Die Stadtmarketing Gesellschaft (SMG) soll Voraussetzungen 
schaffen, um die Potenziale unserer Heimatstadt zukünftig 
besser zu nutzen und helfen, die Einnahmesituation der Stadt 
zu verbessern. Wir setzen auf einen Eigenerwirtschaftungs-
grad der SMG von mindestens 30 %.

• Die touristischen und kulturellen Potenziale unserer Stadt und 
Region bedürfen einer stärkeren Produktorientierung, wie die 
erfolgreichen Beispiele - das Kurt Weill Fest, der Gartenreichs-
ommer und der Kultursommer.

• Die aktuelle Situation erfordert die Überarbeitung unseres 
Verkehrskonzeptes (Verkehrsentwicklungsplan für den Be-
darfsfall Ostrandstraße mit zweiter Muldebrücke)

2. Soziale Gerechtigkeit muss der Bürger im Alltag spüren kön-
nen. Dazu sind die Behörden und Einrichtungen der Stadt zu 
nutzen.
• In der Zusammenarbeit mit den Akteuren der Fachhochschule 

Anhalt setzen wir auf folgende Schwerpunkte:
 - Errichtung eines Bildungsclusters
 - Bildung einer Jugendvertretung bis Ende des Jahres 2024
 - Initiierung und Begleitung von Start-Ups
 - wissenschaftliche Begleitung der Stadtentwicklung
 - Projektentwicklung Dessau-Roßlau „Stadt mit Zukunft“
• Stiftung Bauhaus:
 - Verbesserung der praktischen Zusammenarbeit
 - Projektentwicklung mit städtebaulichem Modellcharakter
• Kulturstiftung:
 -  Nutzung des historischen Ansatzes für die neuzeitliche Wei-

terentwicklung des Bereiches Landschafts- und Garten-
gestaltung mit der FHA - Standort Bernburg - Projektbe-
gleitung „Rettet die Vorgärten in den Städten“ Im Bereich 
Altstadt Revitalisierung Dessaus, zum Beispiel der Lustgarten

• Umweltbundesamt:
 -  Aufnahme eines Gemeinschaftsprojektes zur Gestaltung ei-

nes Umweltclusters für Dessau-Roßlau.
• Dessau-Roßlau „Die Umweltstadt“

3. Unsere Schwerpunkte für die Stadtentwicklung sind:
• die erforderliche Grundausstattung technischer, sozialer und 

kultureller Infrastruktur in allen Quartieren.
• eine zeitgemäße Ausstattung der Wohngebäude unter ener-

getischen und städtebaulichen Gesichtspunkten, Neubau 
und mehr Sanierung

• ein schnelles Internet für eine gute Teilhabe an der Informati-
on und Kommunikation,

• ein guter Zugang zum Nahverkehr für eine uneingeschränkte 
Mobilität aller Generationen,

• ein hoher Ausstattungsgrad der Kinderbetreuung für Krippe, 
Kindergarten und Hort, einschließlich einer soliden Koopera-
tion mit den Grundschulen, die über gute Lernbedingungen 
verfügen,

• eine wohnortnahe Sekundar- und Gymnasialschulversor-
gung,

• eine gute quartiersorientierte medizinische Versorgung durch 
ein Netzwerk von Medizinischen Versorgungszentren mit 
fachärztlicher Kooperation,

• Schaffung von Bürgerzentren,
• ein Netzwerk von Jugendeinrichtungen bedarfsorientiert in 

der gesamten Stadt.

Fraktion Die Linke
Vorsitzender: Ralf Schönemann
Alte Mildenseer Straße 17
06844 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340 2203260
E-Mail: fraktiondl@datel-dessau.de
Web: www.fraktion-dl-dessau.de
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Aus dem Stadtrat SPD

Für die sachliche und fachliche Richtigkeit aller Angaben auf den Fraktionsseiten übernimmt die Stadtverwaltung als Herausgeberin des 
Amtsblattes inhaltlich keine Gewähr und behält sich gegebenenfalls die Möglichkeit zur Richtigstellung vor.

Kommunalwahl 2024

Die Wahlen am 09. Juni sind gelaufen und die Zusammen-
setzung des neuen Stadtrates steht fest. Die konstituierende 
Sitzung wird am 03. Juli stattfinden. Allen erfolgreichen Kandi-
daten aus dem demokratischen Spektrum sei an dieser Stelle 
gratuliert. Die SPD-Fraktion freut sich auf eine konstruktive Zu-
sammenarbeit.

Die Rechtsextremisten werden die stärkste Fraktion im Stadtrat 
stellen. Wer die Arbeit der AfD-Fraktion während der letzten 
Wahlperiode beobachtet hat, der weiß: An dieser Arbeit kann 
das Wahlergebnis jedenfalls nicht liegen. Es hat seinen Grund 
im (europaweiten) Rechtsruck und Vordringen der Rechtsextre-
misten. Aber immerhin gilt auch: 75 % der Stadträte sind keine 
Rechtsaußen. Das haben 75 % der Wähler so entschieden. Die-
ses Wahlergebnis ist dennoch auf jeden Fall mindestens be-
sorgniserregend. Damit kein Missverständnis aufkommt: Auch 
diese Stadträte sind demokratisch gewählt worden und das 
muss akzeptiert werden. Aber die Tatsache, dass jemand durch 
einen demokratischen Prozess in ein Amt gewählt wurde, macht 
ihn noch lange nicht zum Demokraten.

Die SPD hat ihr Wahlergebnis von 2019 mit leichter Verbes-
serung gehalten, und das leider ganz gewiss nicht mit Schüt-
zenhilfe aus Brüssel, Berlin oder Magdeburg, sondern gegen 
jeden Trend. Dafür bedankt sich die Fraktion bei den Wählern. 
Es ist ein weiterer Ansporn, unsere sachorientierte Arbeit kon-
sequent fortzusetzen.

Stadtratssitzung am 19. Juni

Diese Stadtratssitzung weist durchaus Besonderheiten auf. Eine 
dicht gedrängte Tagesordnung ist keine Seltenheit, diesmal fin-
den sich auf ihr jedoch gleich drei Tagesordnungspunkte, die 
es in sich haben: Durchführung der Bundesgartenschau 2035, 
Gründung einer Privatuniversität und der Neubau der Regen-
bogenschule (Schule für geistig Behinderte). Wenn dieses 
Amtsblatt erscheint, werden die Entscheidungen wohl gefallen 
sein und wir werden wissen, ob die Stadt sich in das Abenteuer 
BUGA stürzen, (Privat-) Universitätsstadt werden wird und ob 
es gelungen ist, den Neubau der Regenbogenschule mit dem 
Änderungsantrag der SPD-Fraktion zur Verwaltungsvorlage 
entsprechend den Bedürfnissen der Schülerinnen und Schüler 
räumlich zu konzipieren oder ob eine Mehrheit dem rigorosen 
Rotstift-Kurs der Verwaltung zu Lasten der Schule gefolgt ist.

Hier zeigt sich auch, dass alles mit allem zusammenhängt. Die 
BUGA führt die Stadt mindestens an die Grenzen ihrer wirt-
schaftlichen Leistungsfähigkeit und auch die Universitätsgrün-
dung erfordert einen hohen Einsatz von Geld. Alles Geld, das 
an anderer Stelle gespart werden muss.

Eine weitere Besonderheit dieser Stadtratssitzung ist in jedem 
Falle, dass sie überhaupt stattgefunden hat. Der neue Stadtrat 
konstituiert sich erst Anfang Juli, solange ist der alte Stadtrat im 
Amt. Die Abhaltung der Sitzung entspricht der Gesetzeslage. 
Aber es sind zahlreiche Stimmen laut geworden mit der Frage, 
ob man die Entscheidungen über BUGA und Universitätsgrün-
dung nicht besser dem nächsten, bereits gewählten Stadt-

rat überlassen sollte, stellen sie doch beide die Weichen für 
grundlegende Entwicklungen unserer Stadt.

Und noch eine Besonderheit: Die Universitätsgründung wurde, 
wenn es dazu gekommen ist, (vollkommen richtig) im öffentli-
chen Teil der Sitzung behandelt, während sie sich im vorbe-
ratenden Finanzausschuss, was die gesamte Finanzierung be-
trifft, im nicht öffentlichen Teil der Tagesordnung fand. Für den 
Stadtrat ist die Behandlung der Finanzierung gar nicht vorge-
sehen, weder öffentlich noch nicht öffentlich. Konfuser geht es 
kaum. Ob dies Konsequenzen für die Behandlung im Stadtrat 
hatte, weiß ich beim Schreiben dieses Beitrags noch nicht, aber 
wir werden es bei Erscheinen dieses Amtsblattes wissen. Un-
abhängig davon ist jedoch festzustellen: Die Verwaltung wollte 
jedenfalls die Gründung einer Universität zunächst im Verbor-
genen verhandeln und entscheiden, ohne dass die Öffentlich-
keit, außer der Tatsache der beabsichtigten Gründung selbst, 
hiervon etwas erfährt. Machbarkeitsstudie? In der Schublade. 
Öffentliche Diskussion und Bürgerbeteiligung? Null. Verwal-
tungstransparenz? Das Gegenteil. So jedenfalls war der Plan 
der Verwaltung. Verwaltungshandeln und Führung der Stadt 
erscheinen hier mehr als fragwürdig. Was mir aber noch auffällt: 
Kaum jemanden scheint das zu stören.

Zukünftiger Sparkurs

Unabhängig vom Ausgang der Abstimmungen im Stadtrat über 
alle drei oben genannten Punkte hat sich aber gezeigt, wo die 
Reise wohl hingehen soll bei der für den nächsten Haushalt 
erforderlichen Haushaltskonsolidierung, auch wenn die Haus-
haltsberatungen dieses Mal erst zu Beginn des nächsten Jahres 
stattfinden werden. Für die BUGA waren ursprünglich Mittel-
verwendungen bereits im laufenden Haushalt 2024 vorgese-
hen. Das wurde dann auf Initiative des Vorsitzenden des Finanz-
ausschusses mit einem Haushaltskniff geändert. Aber es hatte 
sich bereits gezeigt, woher das Geld kommen sollte. Das ging 
von der Sanierung des Krötenhofs über die Mittelstandsförde-
rung bis zu kommunalen Pflichtaufgaben wie Unterhaltung von 
Schulen, Aufwendungen für (Sozial-) Bestattungen, Sozialhilfe-
leistungen und Kosten der Unterbringung im Wege der Hei-
merziehung. Die Verwaltung beeilte sich zwar zu versichern, es 
handele sich nur um im laufenden Jahr nicht benötigte Mittel. 
Aber es ist zu befürchten, dass diese Streichliste eine Blaupause 
für die kommende Haushaltskonsolidierung sein wird.

Michael Fricke
Fraktionsvorsitzender

SPD-Fraktion Dessau-Roßlau
Vorsitzender: Michael Fricke
Hans-Heinen-Straße 40
06844 Dessau-Roßlau
0340 2303301
0176 21296641
spd-fraktion-dessau@posteo.de
Bürgersprechstunde mit den Stadträten:
Montag 17.00 Uhr - 18.00 Uhr im Fraktionsbüro, abweichen-
de Termine auf Anfrage
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Für die sachliche und fachliche Richtigkeit aller Angaben auf den Fraktionsseiten übernimmt die Stadtverwaltung als Herausgeberin des 
Amtsblattes inhaltlich keine Gewähr und behält sich gegebenenfalls die Möglichkeit zur Richtigstellung vor.

Aus dem Stadtrat Pro Dessau-Roßlau

„Team Pro Dessau-Roßlau“

Liebe Bürger:innen!

Eine aufregende Wahl ist geschafft! Wir bedanken uns bei Ih-
nen für das in uns gesetzte Vertrauen. Mit insgesamt sechs Sit-
zen werden wir in den kommenden 5 Jahren im Stadtrat Ihre 
Themen diskutieren, uns mit den anderen Fraktionen beraten, 
in den politischen Diskurs gehen und die Geschicke der Stadt 
mitgestalten.

Unsere Fraktion hat sich mit Ihrer Wahlentscheidung neu sortiert. 
Wir bedanken uns bei Roland Gebhardt und Steffen Schröter 
für ihr Engagement wärend der letzten Legislatur. Gleichzzeitig 
begrüßen wir die vier „Neuen“ im Stadtrat: Gerit Grünthal, Tho-
mas Stittrich, Martin Grünthal und Christine Bebber. Am 03. Juli 
werden wir in der letzten Stadtratssitzung vor der Sommerpause 
vereidigt. Bis dahin haben wir unsere Aufgaben und die Beset-
zung der Ausschüsse verteilt.

Auf unserer Homepage halten wir Sie selbstverständlich auf dem 
Laufenden, wie die Aufgabenverteilung erfolgt.

Die neue Konstellation im Stadtrat bedeutet für uns alle neue 
Herausforderungen. Wir stehen weiterhin für eine sachliche, 
durchdachte, konstruktive und unabhängige Kommunalpolitik, 
welche durch unser gemeinsames Diskutieren und Entscheiden 
unsere Stadt zu einem noch lebenswerteren Dessau-Roßlau 
werden läßt. Eine Stadt mit Vielfalt und Lebensqualität für alle 
Bürger:innen.

Für die Bundesgartenschau 2035

Kaum ein anderes Thema bewegt derzeit die Gemüter wie die 
Entscheidungsfindung zur Bundesgartenschau. Natürlich wird in 
Zeiten knapper Kassen dem Beschluss mit einer gesunden Skep-
sis hinsichtlich der Finanzierbarkeit begegnet. Und ja, auch wir 
werden aufmerksam die Haushaltsgespräche der kommenden 
Jahre begleiten. Denn eine gut organisierte Bundesgartenschau 
in Dessau-Roßlau muss trotzdem leistbar sein.

Wenn Sie diese Zeilen lesen, wurde bereits am 19. Juni der 
Durchführungsbeschluss entschieden. Wir wünschen uns, dass 
Sie als Leser in diesem Moment Gewissheit haben. Die Gewiss-
heit, dass wir im Jahr 2035 eine Bundesgartenschau in unserer 
Stadt ausrichten werden. Und ob wir diese wohl einmalige Chan-
ce auf nachhaltige Infrastruktur, Begrünung, Wohlfühlfaktor und 
Wirtschaftspotenzial ergriffen haben. Gern würde ich an dieser 
Stelle etwas ausführlicher zum Thema schreiben, das werde ich 
dann bei einer positiven Entscheidung zukünftig nachholen.

Für die Universität Dessau

Erinnern Sie sich an Ihren letzten Besuch in einer Universitäts-
stadt? Denken Sie an die vielen jungen Studenten, die die Stadt 
beleben und bereichern. Denken Sie an Fachkräfte, die mit ho-
her Qualität ausgebildet werden, an eine Universität, die Stan-
dards in der Region, in Deutschland oder gar Europa setzt. Wäre 
es nicht hervorragend, in 10 Jahren tausend, zweitausend oder 
vielleicht auch dreitausend Studenten in Dessau-Roßlau zu ha-
ben? Diese Vorstellung könnte noch im kommenden Jahr Re-
alität werden. Ebenfalls am 19.06. wurde hierüber entschieden. 
Sollte die Entscheidung positiv ausgefallen sein, wird der Traum 
einer Universität in Dessau-Roßlau schon 2025 wahr. Dann kön-
nen die ersten Studenten immatrikuliert werden – an der One 

Health Universität Dessau-Roßlau. Wir haben uns von dem Kon-
zept überzeugen lassen und stehen voll und ganz dahinter. In 
den kommenden Monaten und Jahren werden wir dieses span-
nende Thema eng begleiten und für Sie im Austausch mit den 
Akteuren sein.

Thomas Picek, Fraktionsvorsitzender und Stadtrat

Fraktion Pro Dessau-Roßlau
Poststraße 6
06844 Dessau-Roßlau
Tel.: 0340 / 850 79 29
Fax: 0340 / 850 79 34
Mail: info@prodessau.de
Web: www.prodessau.de

 @prodessaurosslau

 @prodessaurosslau

 @pro_de_ro

Thomas Picek Marco Egelkraut

Gerit Grünthal Christine Bebber

Thomas Stittrich Martin Grünthal
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Hilfe in schweren Stunden

      



Inh. Heike Böhm
Albrechtstraße 9   •   06844 Dessau-Roßlau

24 h erreichbar     (03 40) 2 21 13 65
www.elze-bestattung.de

Bestattungshaus Friede
M. Pungert GmbH

Karlstraße 6

06844 Dessau-Roßlau

Tel. 03 40 / 2 40 00 00
Fax 03 40 / 2 40 00 01

Bestattungshaus Friede

Bestattungen
„Lilie“ GmbH

Lidiceplatz 3 · 06844 Dessau-Roßlau

Telefon (03 40) 8 50 70 60
www.bestattungen-lilie.de

Ihr Berater in allen Bestattungsangelegenheiten.

Ob Vorsorge oder Trauerfall:
Bei uns in besten Händen.
Dessau-Roßlau: Heidestr. 97  I  www.antea.de 

Tag & Nacht
0340 / 800 25 11

Ob Vorsorge oder Trauerfall:
Bei uns in besten Händen.
Dessau-Roßlau: Albrechtsplatz 9 
www.bestattungen-besch.de 

Tag & Nacht
0340 / 220 00 66

STEINMETZMEISTERBETRIEB 
HORST SOMMERLATTE
Inh. Klaus-Peter Reupsch
Uthmannstr. 6    Tel. 0340/513407
Friedensallee 43    Tel. 0340/2169675
in Dessau-Roßlau

Geschäftszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 12 und 14 - 17 Uhr
und Samstag nach Vereinbarung

www.steinmetzmeisterbetrieb-dessau.de
E-Mail: steinmetzmeisterbetrieb-sommerlatte@gmx.de

GRABMALE • NATURSTEINARBEITEN  
DENKMALPFLEGE • GRABMALVORSORGE

B E S TAT T UNGEN

Collier Bestattungen
Marienstraße 3

06844 Dessau-Roßlau

Fax: 0340 / 250 87 87 5
collier-bestattungen

@t-online.de

www.collier-bestattungen.de

24 Stunden erreichbar
Tel.: 0340 / 250 87 87 8

Ihr Ansprechpartner
Jens Collier

© Pixelio/Günter Havlena

Friedhof mit Leben erfüllen Anzeige

Seit Jahren verschwindet die Tradition regelmäßiger Friedhofs-
besuche mit der ganzen Familie und auch die Zahl derjenigen, 
die in einer klassischen Grabstelle beigesetzt werden, sinkt. In 
der Folge drohte den Friedhöfen das Versinken in Bedeutungs-
losigkeit. Doch ein Friedhof hat viele Facetten: Er ist Gedenk-
ort für Verstorbene, Oase der Ruhe und Ort der Besinnung, 
Biotop mit großem Pflanzen- und Tierreichtum, Treffpunkt un-
terschiedlicher Menschen, Stoff für Geschichtenerzähler oder 
Ort der Kultur- und Stadtgeschichte. Gerade in Städten rückt  
Letzteres immer mehr in den Fokus. Vielerorts bieten Vereine 
oder auch Kirchen ein umfangreiches Kulturprogramm an. Es gibt  
Führungen, in denen die Geschichte des Friedhofs lebendig 
wird, über einzelne denkmalgeschützte Gräber oder über den 
Pflanzenbewuchs. Dort, wo bekannte Persönlichkeiten begra-
ben liegen, stehen entsprechende Themenführungen auf dem 
Programm. So bleiben Friedhöfe nicht auf die Themen Tod 
und Trauer begrenzt, sondern sind ein Teil unseres kulturellen 
und geschichtlichen Erbes und werden als solches verstärkt  
gewürdigt.
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Bekanntgabe
Löschung von Hausnummern
Folgende Hausnummern werden aus dem amtlichen Haus-
nummernverzeichnis der Stadt Dessau-Roßlau gelöscht:
Oberbreite 144
Schwarzebergbreite 170
Friedrich-Naumann-Straße 1
Marktstraße 1, 3, 5, 7
Steinstraße 2, 4, 6, 8
Ferdinand-von-Schill-Straße 19, 20
Fichtenbreite 69

Rückfragen sind an das Amt für Wirtschaft und Stadtplanung 
der Stadt Dessau-Roßlau, zuständige Stelle für die Vergabe 
und Löschung von Hausnummern, zu richten.
Postanschrift: Besucheranschrift:
Stadt Dessau-Roßlau Stadt Dessau-Roßlau
Amt für Wirtschaft und 
Stadtplanung

Amt für Wirtschaft und 
Stadtplanung

Postfach 14 25 Gustav-Bergt-Str. 3
06813 Dessau-Roßlau 06862 Dessau-Roßlau
Telefon: 03 40/2 04 20 61
Fax: 03 40/2 04 29 61
E-Mail: stadtplanungsamt@dessau-rosslau.de

Stadt Dessau-Roßlau, 10. Juni 2024

Oberbürgermeister
gez. Dr. Robert Reck

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses  
zum Änderungsbebauungsplan Nr. 102 A  
„Gewerbegebiet West" 
gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB)
Aufgrund des § 10 Abs. 1 BauGB sowie § 8 Kommunalver-
fassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) hat 
der Stadtrat der Stadt Dessau-Roßlau am 17. April 2024 in öf-
fentlicher Sitzung den Änderungsbebauungsplan Nr. 102 A 
“Gewerbegebiet West“ in der Fassung vom 08. Dezember 
2023 als Satzung beschlossen. Die Begründung wurde gebil-
ligt (BV/371/2024/I-61).
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB be-
kannt gemacht.
Der Beschluss ist im Internet über das Bürgerinfoportal der 
Stadt Dessau-Roßlau unter https://verwaltung.dessau-rosslau.
de/startseite.html in der Rubrik BÜRGERSERVICE / BÜRGER-
INFOPORTAL / SUCHE unter der Angabe der Beschlussnum-
mer BV/371/2023/I-61 abrufbar.
Er kann auch im Amt für Wirtschaft und Stadtplanung im Tech-
nischen Rathaus in der Gustav-Bergt-Straße 3, 06862 Dessau-
Roßlau zu den unten genannten Zeiten eingesehen werden.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Änderungsbebauungs-
plan Nr. 102 A “Gewerbegebiet West" in Kraft.
Der Geltungsbereich des Änderungsbebauungsplans befin-

det sich im Stadtbezirk Dessau-Alten und umfasst den nörd-
lichen Teilbereich des im Jahr 1991 in Kraft getretenen Be-
bauungsplanes Nr. 102 “Gewerbegebiet West“ und wird im 
Nordwesten von den Bahnanlagen der Bahnstrecke Dessau-
Köthen, im Südwesten und Süden von den Grünbereichen 
entlang der Taube, im Osten von der Otto-Mader-Straße und 
im Norden von den Flächen in Verlängerung der Otto-Ma-
der-Straße begrenzt.
Die konkrete Abgrenzung und Lage des Plangebietes ist dem 
dieser Bekanntmachung beigefügten Übersichtsplan zu ent-
nehmen.
Zudem wird hiermit die Lage der Flächen für die externen 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen bekanntgemacht. Ge-
mäß § 9 Abs. 1a BauGB können diese Maßnahmen auch an 
anderer Stelle als am Ort des Eingriffs erfolgen (sonstiger 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes). Bei den externen 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen handelt es sich um An-
pflanzungen von Bäumen entlang eines landwirtschaftlichen 
Weges. Sie betreffen folgende Grundstücke: Flurstücke 293 
und 329 in der Flur 4 der Gemarkung Mosigkau.
Die genaue Lage der jeweiligen Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen (A/E-Maßnahmen) sind dem dieser Bekannt-
machung beigefügten Übersichtsplan (A/E-Maßnahmen) zu 
entnehmen.
Jedermann kann den Änderungsbebauungsplan Nr. 102 A 
“Gewerbegebiet West“, die Begründung und die zugehöri-
gen Unterlagen sowie die zusammenfassende Erklärung bei 
der Stadt Dessau-Roßlau im Technischen Rathaus in Roßlau 
in der Gustav-Bergt-Straße 3, 06862 Dessau-Roßlau während 
folgender Zeiten
Montag, Mittwoch und Donnerstag 8:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 – 17.30 Uhr
Freitag 8:00 – 13:00 Uhr
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Die in der Satzung aufgeführten, aber nicht öffentlich zu-
gänglichen DIN-Vorschriften, VDI-Regelungen oder ähnliche 
Regelungen können ebenda eingesehen werden.
Nach § 10a Absatz 2 BauGB sind der Änderungsbebauungs-
plan mit der Begründung und Bekanntmachung sowie die 
zusammenfassende Erklärung ergänzend im Internet an fol-
genden Stellen verfügbar:
• auf der Internetseite der Stadt Dessau-Roßlau unter 

https://verwaltung.dessau-rosslau.de/stadtentwicklung-
und-umwelt/stadtentwicklung/stadtplanung/bebauungs-
planung.html

und
• auf der Internetseite des Landes Sachsen-Anhalt unter 

https://www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de/de/viewer-gdi-
kommunen.html

Rechtsbehelf:
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf die in § 215 Abs. 1 BauGB 
genannten Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von 
Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen hingewie-
sen. Unbeachtlich werden demnach
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1. eine nach § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans

und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 

Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Dessau-Roßlau 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, 
wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.

Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird zudem auf die Vorschriften 
des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB auf folgendes 
hingewiesen:
Ein Entschädigungsberechtigter kann Entschädigung verlan-
gen, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Ver-
mögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des 
Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der 
Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen 
beantragt.

Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile erlöschen, wenn nicht in-
nerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in 
dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des Anspruchs herbeigeführt wird.
Weiterhin wird auf die Rechtsfolgen nach § 8 Abs. 3 des Kom-
munalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG 
LSA) hingewiesen:
Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die in diesem Gesetz enthalten oder aufgrund 
dieses Gesetzes erlassen worden sind, zustande gekommen, 
so ist diese Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung ge-
genüber der Kommune geltend gemacht worden ist. Dabei 
sind die verletzte Vorschrift und die Tatsache, die den Mangel 
ergibt, zu bezeichnen. Satz 1 gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Genehmigung oder die öffentliche Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.

Dessau-Roßlau, den 12.6.2024

gez. Dr. Robert Reck
Oberbürgermeister
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Unser Weißwein-Tipp
            für Genießer

VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1112734

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan® 
Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie 
links angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht. 

Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu 
Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor 
Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, 
USt-Identi� kationsnr: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 60 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für 
Wein bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 113,46 nur €4990

ÜBER

50%
REDUZIERT!
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Eine Sonderveröffentlichung der LINUS WITTICH Medien KG 3397 | 2024

Heidestraße 102 · 06842 Dessau-Roßlau
Tel. 0340 8 50 81 00 · Fax 8 50 81 01

www.fahrradland-dornfeld.com
E-Mail: fahrradland.dornfeld@gmail.com

ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr

Sa. 09.00 - 12.00 Uhr

DESSAU-ROSSLAU
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Photovoltaik und  
Dachdeckerhandwerk 
Um rund 20 Prozent stieg der Anteil von Photovoltaik (PV) an 
der Stromerzeugung im letzten Jahr. Damit ist Photovoltaik bei 
den erneuerbaren Energiequellen mit 58 Terawattstunden Strom 
klarer Gewinner. Und der PV-Trend wird sich weiter fortsetzen, 
zumal neben Fördergeldern ab 2023 auch steuerliche Vergünst- 
igungen genutzt werden können.
Wichtig für Bauherren zu wissen: Geht es um die Installation von 
Solaranlagen, ist das Dachdeckerhandwerk, gemeinsam mit 
dem Elektrohandwerk, der richtige Ansprechpartner. Der Dach-
decker weiß, worauf es ankommt, wenn er die Module entweder 
als Aufdachanlage aufs Dach stellt oder integriert mit Solarel- 
ementen im Dach verbaut.
Bereits bei der Planung ist der Dachdecker-Innungsbetrieb die 
erste Wahl, denn seine Mitglieder bilden sich regelmäßig weiter, 
um ihre Kunden und Kundinnen fachkundig beraten zu können. 
So wissen sie, welche Dächer geeignet sind, ob Indach- oder 
Aufdachsysteme die bessere Variante sind, wie es sich mit  
innovativen Solarziegeln verhält, oder informieren über Systeme 
zum Energie-Gebäudemanagement. Auch mit Fördermaßnah-
men kennen sich Dachdecker und Dachdeckerinnen aus.
Mittlerweile haben über 1.000 Dach  deckerbetriebe an einer 
ZVDH-zertifizierten Weiterbildung zum Photovoltaik-Manager 
im Dachdeckerhandwerk teilgenommen, Ende des Jahres  
werden es 2.000 sein. Wer einen Innungs-Dachdeckerbetrieb 
sucht, wird hier fündig: www.dachdecker.de. spp-o

Foto: HF.Redaktion/akz-o

Eduardstraße 34 
06844 Dessau-Roßlau

0340 87113085
info@schroerarchitektur.de
www.schroerarchitektur.de

Das Dach hat einen Namen
Tel.: 03 40 / 61 36 04

Mach, was dir
Spaß macht!

Jetzt bewerben!
Gesellen / 

Auszubildende (m/w/d)

Anzeige
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Clara-Zetkin-Str. 32
06862 Dessau-Roßlau

Tel. 034901 66431
Fax 66432

Ihr zuverlässiger Partner
für die Herstellung und Montage von:

• Terrassendächer • Fenster • Türen
• Rollläden • Vordächer • Tore • Markisen

 www.roba-info.de

Energie: Das sollten Anzeige

Verbraucher jetzt wissen 
Die gestiegenen Preise für Strom und Gas stellen private Haushal-
te vor große Herausforderungen. Staatliche Entlastungen federn 
die Kostenentwicklung etwas ab, unter anderem in Form der So-
forthilfe für Gas- und Fernwärmekunden sowie mit den geplanten 
Preisbremsen für Strom und Gas im Jahr 2023. Zusätzlich kommt 
es aber vor allem auf das eigene Verhalten an. Da mit eher weiter 
steigenden Preisen zu rechnen ist, hilft jede eingesparte Kilowatt-
stunde. Unter www.eon.de etwa finden sich nützliche Tipps, wie 
sich mit vergleichsweise einfachen Änderungen des eigenen Ver-
haltens viel bewirken lässt. djd 70064n

Foto: djdEONMalte-Braun

Schutz der  Anzeige

Hausratversicherung überprüfen 
Nach Jahren mit rückläufigen Zahlen berichten mehrere Bundes-
länder über eine deutliche Zunahme der Wohnungseinbrüche. 
Ein Grund könnte sein, dass viele wieder am regulären Arbeitsplatz 
statt im Homeoffice arbeiten und die Aufenthaltszeit in der eigenen 
Wohnung oder dem Eigenheim generell gesunken ist. Zur Vorsorge 
sollte man daher regelmäßig den Schutz der Hausratversicherung 
überprüfen und bei Bedarf anpassen, um eine Unterversicherung 
zu vermeiden. djd 70995/www.waldenburger.com

Sicher, komfortabel, langlebig Anzeige

Keine Frage: Türen sind Gestaltungselemente und haben – wie 
Fenster übrigens auch – großen Einfluss auf die Gebäudeoptik. 
Im Trend: dunkle Haustüren. Diese können sich unter intensiver 
Sonneneinstrahlung jedoch verziehen. Hier kommen Automatik-
Verriegelungen für leichtgängige Außentüren ins Spiel. Aufgrund 
einer ausgeklügelten Schwenkriegel-Duo-Technik wird dem 
thermisch bedingten Verziehen des Türblattes effektiv entge-
gengewirkt. Die Tür verriegelt schon beim Zuziehen kraftvoll; 
zusätzliche Dichtigkeitselemente halten das Türblatt fest in sei-
ner Position, sodass Witterungseinflüssen und Wärmeverlusten 
vorgebeugt wird. Die automatische Mehrfachverriegelung sorgt 
nicht nur für Energieeffizienz, sondern ist auch sicher. Denn mit 
der komfortablen Technik lässt sich eine Einbruchhemmung bis 
RC2 erreichen – RC2 entspricht dem Schutz, den die Kriminal-
polizei für Türen und Fenster empfiehlt. HLC

Foto: HLC/Winkhaus
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RRiicchhtteerr  &&  TThhiieelleemmaannnn

------------------------------------------------------------  RReecchhttssaannwwäällttee    --------------------------------------------------------------

RReecchhttssaannwwaalltt  AAxxeell  RRiicchhtteerr

RReecchhttssaannwwaalltt  MMaatttthhiiaass  TThhiieelleemmaannnn

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

HHaannss--HHeeiinneenn--SSttrr..  4400,,  0066884444  DDeessssaauu--RRoossssllaauu

TTeelleeffoonn:: 00334400//22330022994488,,  FFaaxx:: 00334400//22330022994499
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Rechtsanwalt Axel Richter

Rechtsanwalt Matthias Thielemann

Rechtsanwalt Christian Bannwitz

Telefon: 0340/2302948, Fax: 0340/2302949

E-mail: rae-r-t@online.de

www.rechtsanwalt-in-dessau.de

WhatsApp & Hotline: 01575 369 5919
Willy-Lohmann-Str. 18

www.professioneller-umzug.de

Umzüge
Unternehmensgesellschaft
Bechstädt

Seniorenumzüge | Ankauf von 
Antiquitäten und Möbel vor 1930 0340 - 8 50 70 70

Was tun, wenn die Anzeige

Bodenhaftung fehlt? 
Wenn sich die Füße wie taub anfühlen und man den Eindruck 
hat, auf Watte zu laufen, dann ist das oft ein Warnzeichen: So 
kündigen sich in vielen Fällen Nervenschäden an, sogenannte 
Neuropathien. Aufmerksam werden sollte man auch deshalb: 
Betroffene stehen in der Regel nicht mehr sicher auf den Beinen, 
und ihr Sturzrisiko steigt.
Nervenschäden sind eine häufige Diabetes-Begleiterschei-
nung – laut der Deutschen Diabetes-Hilfe entwickelt sie im  
Durchschnitt jeder dritte Mensch mit Diabetes. Deshalb empfeh-
len Experten, frühzeitig etwas gegen das Fortschreiten der Neu-
ropathie zu unternehmen. Das A und O ist, gegen die Ursachen 
der Nervenschädigung vorzugehen. Bei Patienten mit Diabetes 
ist es daher wichtig, den Blutzucker gut einzustellen - dabei hilft 
ein gesunder Lebensstil. Auch „Nervengifte“ wie Alkohol und  
Nikotin sollten gemieden werden. Zu den wesentlichen Stra- 
tegien zählt außerdem der Ausgleich eines Vitamin-B1-Mangels.
Da Vitamin B1 nur in sehr begrenzter Menge vom Körper  
aufgenommen werden kann, ist in diesen Fällen die Vitamin-B1-
Vorstufe Benfotiamin vorteilhaft, die etwa in milgamma protekt 
enthalten, das rezeptfrei in der Apotheke erhältlich ist.
Darüber hinaus unterstützen Gymnastik- und Fußübungen -  
siehe auch unter www.milgamma.de/fussgymnastik - dabei, 
das Gleichgewicht zu trainieren und die Muskeln zu stärken. 
Der Arzt kann Krankengymnastik verordnen, die von den ge-
setzlichen Krankenkassen erstattet wird. Nicht zuletzt gilt es, die 
Füße durch stabile und gut sitzende Schuhe vor unbemerkten  
Wunden zu schützen.
                  djd 70120

Ein weitverbreiteter Irrtum Anzeige

Die Annahme, dass ein Mieter seine Kündigungsfrist verkürzen 
kann, indem er dem Vermieter drei potenzielle Nachmieter vor-
stellt, ist ein weitverbreiteter Irrtum. Der Vermieter kann frei über 
die Neuvermietung entscheiden und ist nicht verpflichtet, einen 
der vorgeschlagenen Interessenten anzunehmen. Empfindet 
der Vermieter allerdings einen der präsentierten Nachmieter als 
geeignet, kann in bestimmten Fällen ein vorzeitiger Auszug des 
Mieters möglich sein. rak-sh.de/azet.pr



KOMPETENTE PARTNER AN IHRER SEITE 5Dessau-Roßlau
- Anzeigenteil -

Adé Einsamkeit! Den Tag in Gemeinschaft verbringen
Die Tagesp� egen von Dießners mit unterschiedlichen Ausrichtungen 
bieten viele Möglichkeiten, den Tag zu gestalten.

Lassen Sie sich mit Ihren Angehörigen von uns beraten! www.p� ege-service-diessner.de
Pflegedienst Dießner GmbH ~ Hauptstr. 128 ~ 06862 Dessau-Roßlau ~ Tel.: 034901-951 57 

Tagesp� ege in Dessau

Tagesp� ege in Hundeluft

Tagesp� ege in Roßlau

Diakonisches Werk
im Kirchenkreis Dessau e.V.
Diakonie-Sozialstation Dessau  .  .  .  .Tel . (0340) 65 02 18 00 
Häusliche Kranken- und Altenpflege

Tagespflege „Kurzurlaub“  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Tel . (0340) 66 14 94 90

Kurzzeitheim „St . Georg“  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Tel . (0340) 2 60 55 50

Geschäftsstelle ∙ Georgenstraße 13-15 ∙ 06842 Dessau-Roßlau
E-Mail: info@diakonie-dessau .de ∙ www .diakonie-dessau .de

Ambulante Krankenpflege 
 Bitterfelder Str. 43 (a. d. Taxiwarteschleife) 

Tel. 03 40 - 61 34 14 
Veronika Schmidberger • Kühnaue

Tag und Nacht: 01 73 - 98 22   

Seniorentagesbetreuung
in der Ferdinand-von-Schill-Straße 22

Tel. 03 40 - 22 01 239
r Straße 142 • 06846 Dessau-Roßlau

 444 • www.zuversicht.com
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ppa. Andreas Barschtipan
An den Steinenden 10  
04916 Herzberg (Elster)
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Ihre Medienberaterin vor Ort: 
Mareike Wolf
Mobil: 0171 2169588
m.wolf@wittich-herzbergd.e
www.meinort.app
www.wittich.de

Inklusivleistungen  Anzeige

und Wahlleistungen
Die Kinder sind längst ausgezogen und die Instandhaltung von 
Haus und Garten fällt zunehmend schwer. An diesem Punkt lieb-
äugeln viele Menschen mit einem angenehmen und stressfreien 
Leben in einer Seniorenresidenz. Doch was kostet das betreute 
Wohnen? Reichen Ersparnisse und Rente, um sich eine solche 
Wohnform zu leisten? Grundsätzlich sollte man Miete, Verpfle-
gung und mögliche Pflegekosten eines Angebots prüfen. Anbie-
ter rechnen Miete und Grundversorgung meist über eine feste 
Pauschale ab. Daher lohnt sich ein genauer Blick, welche Leis-
tungen im Pensionspreis eingeschlossen sind. In den verschie-
denen Residenzen beispielsweise ist das Leben schon ab rund 
1.700 Euro möglich. Neben vielen Inklusivleistungen gibt es zahl-
reiche Wahlleistungen, die jeder passend zum Budget zubuchen 
kann: sei es ein Handwerker, der die Glühbirnen austauscht, oder 
eine Alltagsbegleitung etwa zum Einkaufen. djd 67680

Foto: djd/Augustinum gemeinnützige GmbH

Tagespflege Anzeige

Bei der Tagespflege wird älteren Menschen die Möglichkeit ge-
boten, weiter in ihrer privaten Umgebung zu wohnen und somit 
den Kontakt zu Familie und Freunden aufrechtzuerhalten.
Zu festgelegten Tageszeiten wird die Pflege und Betreuung von 
pflegebedürftigen Menschen übernommen, welche sonst durch 
die Angehörigen versorgt werden. Dabei ist es besonders wich-
tig, die selbständige Lebensführung der Tagespflegegäste so 
weit wie möglich zu erhalten und zu fördern. Auf diese Weise 
wird auch die Situation der Angehörigen erleichtert.
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Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o

Wege der Trauerbewältigung Anzeige

Früher waren Krankheit, Sterben und Tod in der Großfamilie un-
ter einem Dach vereint, genauso wie Romanze, Heirat und Geburt. 
Heute haben viele Menschen nie lernen und auch nie erfahren können, 
was Sterben und Tod bedeuten und wie sie von einem geliebten 
Menschen Abschied nehmen und richtig trauern können.

Möglichkeiten der Trauerbewältigung können sein:
• Geben Sie sich Zeit, um die Trauer- oder Abschiedsfeier per-

sönlich zu gestalten. Selbst wenn keine große Trauergemein-
de zusammenkommen wird.

• In einem Tage- oder Trauerbuch können Sie Ihre persönlichen 
Gedanken und Gefühle festhalten und Klarheit bekommen. 
Auch können Sie Briefe an Freunde und Angehörige schrei-
ben, um Erlebnisse noch einmal Revue passieren zu lassen. 
Es ist eine guttuende, langsame Kommunikation in der sonst 
so schnellen Zeit.

• Früher war es üblich, regelmäßig das Grab zu besuchen. Wenn 
das nicht möglich ist, hilft es vielleicht, zum Gedenken eine Kerze 
anzuzünden oder an einen vertrauten Ort zu gehen.

• Nehmen Sie Abschied von alten Gegenständen, wenn das für 
Sie möglich ist. Vielleicht wandern sie erst einmal in eine Kiste, 
später in den Keller – Abschied braucht nun einmal Zeit. spp-o

Welche Leistungen beinhaltet  Anzeige

eine Dauergrabpflege
Den Leistungsumfang einer Dauergrabpflege können Sie in-
dividuell abstimmen. Die Friedhofsgärtnereien bieten von der 
monatlichen Säuberung des Grabes bis zu umfangreichen 
Schmuck- und Pflanzungsarbeiten unterschiedliche Leistungs-
stufen an. Bepflanzungen werden üblicherweise den Jahreszeiten 
entsprechend im Vierteljahresrhythmus erneuert.
Auch das Düngen, das Abdecken des Grabes im Winter oder 
das Bereitstellen von Gestecken zu Geburts- oder Gedenktagen 
kann vereinbart werden. BdF

Ob Vorsorge oder Trauerfall:
Bei uns in besten Händen.
Dessau-Roßlau: Heidestr. 97  I  www.antea.de 

Tag & Nacht
0340 / 800 25 11

STEINMETZMEISTERBETRIEB 
HORST SOMMERLATTE
Inh. Klaus-Peter Reupsch
Uthmannstr. 6  Tel. 0340/513407
Friedensallee 43 Tel. 0340/2169675 in Dessau-Roßlau

Mo. - Fr. 9 - 12 und 14 - 17 Uhr u. Sa. nach Vereinbarung
www.steinmetzmeisterbetrieb-dessau.de
E-Mail: steinmetzmeisterbetrieb-sommerlatte@gmx.de

GRABMALE • NATURSTEINARBEITEN  

DENKMALPFLEGE • GRABMALVORSORGE

Ob Vorsorge oder Trauerfall:
Bei uns in besten Händen.
Dessau-Roßlau: Albrechtsplatz 9 
www.bestattungen-besch.de 

Tag & Nacht
0340 / 220 00 66

Inh. Anja Szestak

Dessau Kochstedt

Königendorfer Straße 8

Tel. 0340/21 72 78 66
Tag & Nacht für Sie erreichbar

Natur StEIN MaNufaktur
StEINMEtz NorMaN tarNow

Erich-KöcKErt-StraSSE 30

06842 DESSau-roSSlau  

tEl.: 0160 4474742

E-Mail: tarnow77@gMx.DE

Wenn die letzte Reise 
ansteht ...

... kümmern wir uns 
um alles.

Köthener Straße 9 
06847 Dessau

Tel. 0340 66 10 354
anhaltinerbestattungshaus.de
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Veranstaltungskalender

Nähere Informationen zu einigen Veranstaltungen sind im Innenteil des Amtsblattes zu finden.
Noch mehr Veranstaltungstipps gibt es unter: www.dessau-rosslau.de und www.visitdessau.com



A
nzeig

enteil

Qualität von 
Meisterhand

PARTNER

Fachbetrieb für Dacharbeiten jeglicher Art
Unser langjähriger Familienbetrieb sucht 

Facharbeiter des Dachdeckerhandwerkes. 
Wenn Sie vorwiegend in Dessau arbeiten möchten, melden Sie sich bitte.

Lorkstraße 28
Post: Peterholzhang 9a

Tel. 0340 854 63 10
www.dachwagner.de

06842 Dessau/Roßlau
06849 Dessau/Roßlau
Funk 01 63 / 7 54 63 12
Funk 01 63 / 7 54 63 16

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG


